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Sonntag, 21. Juni 2026, 18 Uhr 

Ev. Kirche am Schloßplatz Altenkirchen 

Eintritt frei, Spenden werden erbeten 

Brass Connection 
Das Auswahlensemble im CVJM-Westbund 

Psalmvertonungen 
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TOSKANISCHE NACHT

26. JUNI 2026
 VERKAUFSOFFEN BIS 22 UHR

              BEGINN 17 UHR

                  EINTRITT FREI!

 VERKAUFSOFFEN BIS 22 UHR
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              BEGINN 17 UHR
              BEGINN 17 UHR
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              BEGINN 17 UHR
              BEGINN 17 UHR
              BEGINN 17 UHR

                  EINTRITT FREI!
                  EINTRITT FREI!

    • Bühnenprogramm

     ab 18 Uhr
 • Kulinarisches

• mit toskanischem Flair ww
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  Mediterrane Gemütlichkeit erwartet Sie in der

    Fußgängerzone, am Konrad-Adenauer-Platz

     und beim UNIKUM Regionalladen.
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ab 14 Uhr:
Familiennachmittag

Ka�ee & Kuchen
Kinderprogramm u. a. mit 

Hüpfburg und Kinderschminken 

Rotter Waldfest
27. Juni 2026

Gelände um den Waldpavillon in Rott

ab 16 Uhr:
Leckeres vom Grill

Steaks, Würstchen, Currywurst,
Pommes, Getränke

© SF

ab 20 Uhr:
Party am Pavillon

Rock und Pop mit dem 
Duo Sunshine aus Kirchen

Gute Laune garantiert!
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Restauriertes Erinnerungsbild 
an den ehemaligen Bürgermeister Michael Weber 

an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld übergeben

Ein besonderes Stück Altenkirchener Kommunalge-
schichte hat nun seinen Weg zurück ins öffentliche 
Bewusstsein gefunden: Kreisarchivar Jacek Swiderski 
übergab Verbandsgemeinde-Bürgermeister Fred Jünge-
rich ein aufwendig restauriertes Erinnerungsbild an den 
ehemaligen Bürgermeister der Bürgermeisterei Altenkir-
chen Michael Weber.
Das historische Passepartout (90 x 75 cm) wurde im 
Bestand der Kreisverwaltung Altenkirchen entdeckt. Es 
war einst als Abschiedsgeschenk von seinen Beamten an 
Bürgermeister Michael Weber angefertigt worden, der von 
Januar 1886 bis März 1902 Bürgermeister der damaligen 
Bürgermeisterei (heute: Verbandsgemeinde) Altenkirchen 
war. Das Bild vereint Fotografien und Ansichten, die einen 
unmittelbaren Bezug zu seinem Leben, seinem Wirken 
und den prägenden Ereignissen seiner Amtszeit haben.
Im oberen Bereich des Passepartouts sind die engsten 
Mitarbeiter des Bürgermeisters dargestellt. Ergänzt wird 
die Komposition durch sechs historische Ansichten Alten-
kirchens, die wichtige Orte, Ereignisse und Bauprojekte 
aus der Amtszeit Webers dokumentieren:
•	 oben links: Ortsansicht von Altenkirchen von Südwes-

ten aus gesehen (nach 1893),
•	 oben Mitte: das Rathaus in der Rathausstraße (erbaut 

1883, abgerissen 1980),
•	 oben rechts: Altenkirchen links der Wilhelmstraße stadt-

aufwärts gesehen nach dem verheerenden Stadtbrand 
vom 23. April 1893,

•	 unten links: das Städtische Krankenhaus an der Wied-
straße/Ecke Kölner Straße (erbaut 1900 bis 1902, abge-
rissen 1971),

•	 unten Mitte: die Kreisverwaltung an 
der Parkstraße (erbaut 1888, darge-
stellt im Zustand nach der Erweiterung 
von 1892),

•	 unten rechts: das Wohnhaus von Bür-
germeister Michael Weber in der Rat-
hausstraße, das vermutlich 1945 im 
Zweiten Weltkrieg zerstört wurde.

Die ausgewählten Motive zeigen damit 
sowohl die Wohn- und Wirkungsstätte 
von Bürgermeister Michael Weber als 
auch bedeutende Ereignisse und Bau-
vorhaben, die in seine Amtszeit von 
1886 bis 1902 fallen.
Sie vermitteln zugleich einen eindrucks-
vollen Einblick in die Entwicklung Alten-
kirchens an der Wende vom 19. zum 20. 
Jahrhundert.
Nach Einschätzung von Kreisarchivar 
Jacek Swiderski stammen die Aufnah-
men überwiegend von dem Altenkirche-
ner Fotografen Cal Käppele. Die Entste-
hungszeit der Fotografien dürfte daher 
überwiegend zwischen 1890 und 1902 
liegen.
„Von Michael Weber selbst ist leider 
kein Foto bekannt“, erläutert Kreisarchi-
var Jacek Swiderski. Auch die Fotogale-

rie im kleinen Ratssaal beginne erst mit seinem Nachfol-
ger Max Schmidt, ergänzt Bürgermeister Fred Jüngerich. 
Damit besitzt das Erinnerungsbild einen besonderen his-
torischen Wert, da es die einzige bekannte bildliche Erin-
nerung an das Umfeld von Bürgermeister Weber darstellt.
Nach Angaben des Kreisarchivars gelangte das Werk 
bereits vor langer Zeit in den Bestand des Kreismuse-
ums und befand sich dort über viele Jahrzehnte. Versu-
che, Nachfahren von Michael Weber ausfindig zu machen, 
blieben bislang ohne Erfolg.
Allerdings befand sich das Passepartout in einem schlech-
ten Erhaltungszustand. Sowohl die Rahmung als auch die 
einzelnen Fotografien wiesen erhebliche Beschädigungen 
und Kratzer auf. Deshalb wurde eine fachgerechte Res-
taurierung bei dem Restaurierungsatelier CONSERVA-
TION POOL - Restaurierungsatelier & -büro von Dipl.-Res-
tauratorin (FH) Esther Nickel in Auftrag gegeben. Durch 
die aufwendigen Arbeiten konnte das historische Erinne-
rungsstück wieder in einen ansprechenden Zustand ver-
setzt und dauerhaft gesichert werden.
Michael Weber verließ Altenkirchen nach dem Ende seiner 
Amtszeit und übernahm anschließend das Bürgermeis-
teramt in der Stadt Traben-Trarbach. Er verstarb im Jahr 
1915 in Bonn.
Bürgermeister Fred Jüngerich zeigte sich erfreut über die 
Rückkehr des restaurierten Bildes: „Das Bild wird einen 
besonderen Platz in unserem Ratssaal finden. Es erin-
nert an einen prägenden Bürgermeister und an wichtige 
Kapitel der Stadtgeschichte, die auch heute noch sicht-
bar sind.“

Von links: Kreisarchivar Jacek Swiderski überreichte Bürgermeister Fred Jüngerich das 
restaurierte Bild.
� Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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KKSV ORFGEN

1932 e.V.

Schützenfest Orfgen
20.-22.06.2026

Samstag 20.06.
1915 Uhr   Abholen des Schützenkönigs
2000 Uhr  Krönung der neuen Majestäten, 
       anschließend Tanz für alle mit der Band "De Pänz"
2200 Uhr  WM-Abend: Deutschland - Elfenbeinküste

Sonntag 21.06.
1400 Uhr   Festzug, anschließend Konzert mit
   • Blasorchester Mehrbachtal
   • Schützentrommlercorps Krefeld-Oppum
1700 Uhr  gemütlicher Ausklang

Montag 22.06.
1200 Uhr  Frühschoppen
1300 Uhr  gemeinsames Mittagessen,
   Musik und Tanz 
1500 Uhr   Kinderbelustigung

Wir sehen uns im Zelt!

 

Kaffee & Kuchen

Essen vom Grill

Hüpfburg

Orchester Rahms

Sonntag, 21. Juni
ab 11 Uhr

Programm:

Feuerwehrtag
in Horhausen

Veranstalter: Feuerwehr Horhausen und Förderverein der Feuerwehr Horhausen e. V.

Floriansweg 2, 56593 Horhausen

Veranstalter: Feuerwehr Horhausen und Förderverein der Feuerwehr Horhausen e. V.
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Sommerfrische auf dem WesterwaldSteig - 
Wandererlebnisse mit Abkühlung und Freizeitspaß

Wandern und Sommer passen hervorragend zusam-
men – besonders auf dem WesterwaldSteig. Der 235 
Kilometer lange Qualitätswanderweg bietet nicht nur 
abwechslungsreiche Natur- und Kulturlandschaf-
ten, sondern hält auf mehreren Etappen auch zahlrei-
che Möglichkeiten für eine erfrischende Auszeit bereit. 
Seen, schattige Waldpassagen, Freizeitangebote und 
kulturelle Sehenswürdigkeiten machen den Wester-
waldSteig auch in den Sommermonaten zu einem ide-
alen Ziel für aktive Genießer.
Besonders die Etappen 2, 3, 6 und 8 verbinden Wan-
dererlebnisse mit attraktiven Sommerhighlights. Bereits 
auf der zweiten Etappe lohnt sich ein Abstecher zum 
Flugplatz Breitscheid.
Hier können Besucher den Westerwald bei einem 
Schnupperflug im Segelflugzeug, Motorsegler oder 
Motorflugzeug aus einer ganz neuen Perspektive 
erleben. Anschließend bietet der Heisterberger Wei-
her die perfekte Gelegenheit für eine Abkühlung. 
Schwimmen, Sonnenbaden sowie Tretboot- und Surf-
bike-Fahrten sorgen für Urlaubsstimmung direkt am 
WesterwaldSteig.
Die dritte Etappe gehört mit nur neun Kilometern zu 
den kürzeren Tagesabschnitten und eignet sich hervor-
ragend für entspannte Sommertouren. An der Krom-
bachtalsperre laden sandige Strände und weitläufige 
Liegewiesen zum Verweilen ein. Schwimmen, Surfen, 
Segeln oder Stand-up-Paddling inklusive Verleihmög-
lichkeiten machen den See zu einem beliebten Aus-
flugsziel. Unterwegs bieten zwei Schutzhütten ange-
nehmen Schutz vor der Sonne. Kurz 
vor Rennerod spenden der Hexen-
baum und die Drei-Kaiser-Eichen 
wohltuenden Schatten, während am 
Etappenziel die Tourist-Information 
Rennerod als Refill-Station kosten-
los Trinkwasser zum Auffüllen der 
eigenen Flasche bereitstellt.
Auch die sechste Etappe präsentiert 
den Westerwald von seiner som-
merlichen Seite. Ausgangspunkt 
ist der Postweiher mit Camping-
platz, Naturstrandbad sowie Tret- 
und Ruderbootverleih. Auf dem Weg 
Richtung Dreifelder Weiher sorgt 
der Waldspielplatz Steinen-Dreifel-
den für Abwechslung, während die 
Wiedquelle einen schattigen Rast-
platz bietet. Am Gräbersberg lädt 
die Alpenroder Hütte am Fuße des 
Aussichtsturms zur Einkehr ein. Ein 
weiteres Highlight ist der Stöffel-
Park: Im Tertiärum oder in der Alten 
Schmiede können Wandernde eine 
Pause vor der Sommersonne einle-
gen und gleichzeitig in die rund 25 Millionen Jahre alte 
Erdgeschichte sowie die Industriekultur des Wester-
waldes eintauchen.

Die achte Etappe begeistert mit zahlreichen Waldpas-
sagen und bietet auch an warmen Tagen angenehme 
Wanderbedingungen. Mehrere Schutzhütten entlang 
der Strecke schaffen zusätzliche
Möglichkeiten für schattige Pausen. Am Wildpark Bad 
Marienberg laden Gastronomiebetriebe zur Einkehr 
ein, während der Kletterwald Bad Marienberg unter 
schattigen Baumwipfeln für sportliche Herausforde-
rungen sorgt. In Hachenburg erwartet Besucher das 
Landschaftsmuseum Westerwald mit einer spannen-
den Zeitreise durch die Kulturgeschichte der Region. 
Acht originalgetreu erhaltene Gebäude aus mehreren 
Jahrhunderten vermitteln eindrucksvoll das Leben ver-
gangener Zeiten. Zahlreiche Cafés und Restaurants 
laden anschließend zum Verweilen in der historischen 
Altstadt ein. In den Sommermonaten sorgt zudem die 
Veranstaltungsreihe „Treffpunkt Alter Markt“ mit Musik 
und Kultur für einen stimmungsvollen Ausklang eines 
Wandertages.
Ein besonderer Geheimtipp für eine erfrischende Aus-
zeit ist die Wassertretanlage in Flammersfeld. Etwas 
versteckt am Ortsrand, eingebettet in ein idyllisches 
Waldstück, lädt sie zum Entspannen und Erholen 
ein. Eine gefasste Quelle versorgt sowohl das Tretbe-
cken als auch das Armbecken mit frischem Quellwas-
ser. Gemütliche Ruhebänke am Rand bieten die Mög-
lichkeit, nach der Kneipp-Anwendung zu verweilen 
oder einfach eine stressfreie Pause inmitten der Natur 
zu genießen. Die Nutzung der Wassertretanlage ist 
kostenfrei.

Weitere Informationen rund um den WesterwaldSteig 
und seine Etappen gibt es unter
www.westerwald.info/westerwaldsteig.

Wassertretanlage in Flammersfeld, Etappe 12/13
� Foto: Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
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Gemeinsam auf dem Weg zu einer Nachbarschaftshilfe 
im Kirchspiel Horhausen

Mitte Mai kamen Vertreterinnen und Vertreter der Ortsgemeinden des Kirchspiels Horhausen - Bürdenbach, Hor-
hausen, Güllesheim, Krunkel-Epgert, Obersteinebach, Niedersteinebach, Pleckhausen und Willroth - im Kaplan-
Dasbach-Haus erstmals zusammen, um sich über die Projektidee Nachbarschaftshilfe auszutauschen und die 
nächsten Schritte für den Aufbau eines ehrenamtlichen Unterstützungsnetzwerks auf den Weg zu bringen.

Wie können hilfebedürftige Menschen in ihrem gewohnten Umfeld besser unterstützt werden? Wie lässt sich das 
Miteinander in den Dörfern stärken und Einsamkeit entgegenwirken? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Pro-
jektidee einer „Nachbarschaftshilfe im Kirchspiel Horhausen“. Im Kaplan-Dasbach-Haus in Horhausen fiel nun der 
offizielle Startschuss für die gemeinsame Entwicklung des Vorhabens.
Auf Einladung von Ortsbürgermeister Thomas Schmidt sowie der beiden Projekt-Kümmerer Petra Eul-Orthen 
(Mitglied des Ortsgemeinderates Horhausen) und Rolf Schmidt-Markoski (Erster Beigeordneter der Ortsgemeinde 
Horhausen) trafen sich Vertreterinnen und Vertreter der Ortsgemeinden des Kirchspiels Horhausen im Kaplan-
Dasbach-Haus, um über den Aufbau einer Nachbarschaftshilfe zu beraten. Unterstützt wurde das erste Arbeits-
treffen von Annette Scholl von der Landesinitiative „Neue Nachbarschaften - engagiert zusammen leben in Rhein-
land-Pfalz“, die Erfahrungen aus vergleichbaren Projekten vorstellte und fachliche Anregungen für die weitere 
Entwicklung gab. Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld wird das Vorhaben von 
Mitarbeiterin Rebecca Seuser begleitet, die den Prozess organisatorisch unterstützt und als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung steht.
Im Mittelpunkt des Austauschs stand die Frage, wie Bürgerinnen und Bürger künftig unkompliziert Unterstützung 
im Alltag erhalten und gleichzeitig neue Formen des ehrenamtlichen Engagements geschaffen werden können. 
Denkbar sind beispielsweise Begleit- und Fahrdienste, Unterstützung bei Einkäufen oder kleinere Hilfen im Haus-
halt. Ziel ist es, Menschen jeden Alters zusammenzubringen, soziale Kontakte zu stärken und ein verlässliches 
Netzwerk gegenseitiger Hilfe im Kirchspiel aufzubauen.
Die Landesinitiative stellte erfolgreiche Praxisbeispiele sowie Fördermöglichkeiten für den Aufbau entsprechender 
Strukturen vor. Dabei wurde deutlich, dass eine funktionierende Nachbarschaftshilfe von engagierten Menschen 
vor Ort lebt und auf viele Schultern verteilt werden sollte.
Das Treffen markierte den Beginn eines gemeinsamen Entwicklungsprozesses. In den kommenden Monaten sol-
len weitere Gespräche stattfinden, interessierte Bürgerinnen und Bürger eingebunden und ein tragfähiges Kon-
zept erarbeitet werden. Geplant ist zudem eine öffentliche Informationsveranstaltung, bei der die Projektidee vor-
gestellt und Mitwirkende für ein zukünftiges Kernteam gewonnen werden sollen.
Alle Beteiligten waren sich am Ende des Abends einig: Die Reise zu einer Nachbarschaftshilfe im Kirchspiel Hor-
hausen hat begonnen - mit dem gemeinsamen Ziel, das Miteinander zu stärken und die Lebensqualität vor Ort 
nachhaltig zu fördern.

von rechts: Rolf Schmidt-Markowski, Erster Beigeordneter der Ortsgemeinde Horhausen und Projektverantwortlicher, Thomas Schmidt, 
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Horhausen, Ludger Heßeler, Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Pleckhausen, Petra Eul-Orthen, 
Mitglied des Ortsgemeinderats Horhausen und Projektverantwortliche, Annette Scholl, Ansprechpartnerin der Landesinitiative „Neue 
Nachbarschaften“, Karl Kubba, Erster Beigeordneter der Ortsgemeinde Willroth, Thomas Schug, Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde 
Krunkel-Epgert, Manfred Weißenfels, Erster Beigeordneter der Ortsgemeinde Pleckhausen, Thorsten Schmuck, Erster Beigeordneter 
der Ortsgemeinde Güllesheim, sowie Rebecca Seuser, Mitarbeiterin der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld.
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 Wanderverein 
Flotte Füße Fluterschen 

& Freundeskreis Altenkirchen-Tarbes 

für Jung und Alt zur nächsten 
Ganztagswanderung 

am Samstag, 27. Juni 2026 um 9:30 Uhr. 
Motto: Rund um Roßbach (Westerwald) 

Wanderparkplatz, 56271 Roßbach, Hauptstr. 41 (Sporthalle) 

Holzschnitzelweg - Alte Mühle Weiher - Naturdenkmal Sieben
Buchen - Roßbacher Wald - Ausgangspunkt

 ca.11 km; Mittelschwere Wanderung; Wanderstöcke sind
angebracht.  

Gemütlicher Abschluss in einem Cafe in der Nähe der Wanderung 

Die Teilnahme an der Wanderung erfolgt auf eigenes Risiko und
Verantwortung. Es kann keine Haftung übernommen werden. 

Die geführte Wanderung ist kostenfrei. 

Nähere Informationen und Anmeldung:
Bernd Krämer Tel. 02681/6161 - Astrid Schmidt Tel. 02243/9497858. 

Tre
ffpunkt 

Str
eckenführung 

 St
reckenlänge

EinladungEinladung

  

  

Jubiläumsfest am 20. Juni 2026 von 14.30 bis

18.00 Uhr am Dorftreff  in Werkhausen

Das erwartet Sie:

  ● Wassererlebnis für Jung und Alt
  ● Schafe - unsere vierbeinigen Landschaftspfleger
  ● Prisecco-Probierstand - Manufaktur Jörg Geiger
  ● Fräulein Brehms Tierleben – das einzige Theater welt-
     weit für gefährdete, heimische Tierarten: 15 und 17 Uhr
  ● Hits für Kids – Märchenerzählerin, Kreativangebote,
     Schiffsbau und Regatta auf dem Mehrbach
  ● „Sofaplausch“ - kommen Sie mit uns ins Gespräch
  ● „Im Tal“ - Führung durch die Skulpturenlandschaft mit
     Kim Wortelkamp: 14.30 Uhr
  ● „Naturschätze im Mehrbachtal“ - Spaziergang mit 
     Dipl. Biologe Immo Vollmer: 14.30 Uhr
  ● Ausstellung: Foto-Projekt „Mein Lieblingsort in der
     Natur“ mit Preisauslosung um 17.30 Uhr
  ● Raupen-Show mit Natalia Eulberg, u.a. mit pfeifenden
     Schmetterlingen und klickenden Raupen -  16.00 Uhr,
     im „Haus der Kunst“, Schulstr. 18, 57635 Hasselbach
  ● „Leuchten“ im Tal mit Natalia Eulberg (bei Dämmerung)
  ● Für Ihr leibliches Wohl: Buffet mit Waffeln, Kuchen,
     herzhaften Quiches; heiße und kalte Getränke

Die Buchfinken treffen sich am 24. Juni 2026 
um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz Schützenhaus 
Leuzbach, Ölfer Weg 3 in 57610 Altenkirchen.
Die Wanderung führt über Helmenzen,
Ober- und Niederölfen und ist ca. 8 KM lang.
Die Teilnahme an der Wanderung erfolgt auf 
eigenes Risiko und Verantwortung.
Die geführte Wanderung ist kostenfrei.
Nähere Informationen und Anmeldung
bei Petra Böhmer Tel. 02687/9272455 (AB)
oder diebuchfinken@web.de

mailto:diebuchfinken@web.de
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Bewerbungen per E-Mail an
       grundschule@gs-weyerbusch.de

Rückfragen:  
       02686/295

      Infos zum FSJ

Werde ab 1. August 2026 
Teil unseres Teams...

Schwerpunkt- Grundschule mit Ganztagsschule im Angebot 

LUST AUF EIN FSJ AN DER 

Bürgermeister-Raiffeisen-Grundschule Weyerbusch
 Bgm.-Raiffeisen-Schule 11 - 57635 Weyerbusch

Einstellungsvoraussetzung: 

Jugendliche (w/m/d) ab Vollendung des 18. Lebensjahres

mit erfüllter Vollzeitschulpflicht

Wir bieten :

Vielfältige Möglichkeiten, im Berufsfeld

Grundschullehramt Erfahrungen zu sammeln und

persönliche Fähigkeiten und Eigenschaften in vielen

Bereichen weiter zu entwickeln

Dauer: 

1 Jahr
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Ein rundum gelungener Tag in Flammersfeld: 
Freie Waldorfschule aus Neuwied zu Gast in Flammersfeld

Auf dem Programm standen das Raiffeisenhaus, der Tierpark 
und der große naturnahe Abenteuerspielplatz

Am Dienstag, 27.5.2026 ging es frühmorgens mit dem Bus los 
Richtung Flammersfeld. Lange schon hatten sich die 30 Ler-
nenden der 8. Klasse zusammen mit ihrem Klassenlehrer und 4 
BegleiterInnen auf den abwechslungsreichen Tag gefreut.
Der Grund lag nahe, denn ein Besuch im Raiffeisenhaus war für 
die Gäste fast schon ein Heimspiel, denn die Neuwieder Waldorf-

schule betreibt eine eingetragene Schülergenossenschaft, lebt 
und praktiziert damit ihn ihrem Schulalltag die Genossenschafts-
idee. So waren die Spannung und das Interesse groß als sie von 
den beiden Raiffeisen- Botschafterinnen, Roswitha Fischer und 
Julie Georgis, im Garten des Raiffeisenhauses herzlich in Emp-
fang genommen wurden.
Future for You eSG ist ein Schülerfirmen-Modell, bei dem Schü-
lerinnen und Schüler in der Schule eigenständig ein eigenes 
genossenschaftliches Unternehmen betreiben.
Die Schülergenossenschaft Future for You eSG der Freien Wal-
dorfschule Neuwied verkauft Schulbedarfsaktikel.
Dazu bauen die Schülerinnen und Schüler ein- bis zweimal im 
Monat immer freitags einen Verkaufsstand auf dem Schulge-
lände auf. Stifte, Wachsmalblöckchen, Kunstkarten und vieles, 
was man sonst noch so im Schulalltag braucht, sind dabei im 
Angebot.
Doch wie entstand die Genossenschaftsidee? Dem kamen die 
Schülerinnen und Schüler auf die Spur, durch eine spannende 
Zeitreise zurück ins 19. Jahrhundert.
Der Sozialreformer und Genossenschaftsgründer Friedrich Wil-
helm Raiffeisen wurde zu einer lebendigen und nahbaren Figur 
der damaligen Zeit.
Zur weiteren Vertiefung des Lernstoffs wurde das didaktische 
Material gerne mitgenommen.
Das frühsommerliche Wetter und die einladenden Parkbänke 
sorgten für einen angenehmen Aufenthalt im Garten, um sich mit 
den mitgebrachten Pausensnacks und Getränken zu stärken.
Anschließend ging es in den nahegelegenen Tierpark Flammers-
feld. Gelegenheit nochmal richtig zu toben und zu spielen gab 
es auch: der große und schattige Spielplatz bot Auspowern und 
Spaß bevor es wieder zurück nach Neuwied ging.

Freie Walddorfschule Neuwied zu Gast in Flammersfeld
� Foto: Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
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Lesegruppe „Buchstabensalat“ sagt Danke -
Ehrenamtliche zum gemeinsamen Essen eingeladen

Mit einem gemeinsamen Dankeschön-Essen im 
Gasthof Zur Post in Weyerbusch bedankte sich die 
Projektgruppe „Buchstabensalat“ bei ihren ehren-
amtlichen Lesepatinnen und Lesepaten für deren 
engagierten Einsatz. Die Lesegruppe ist eine Pro-
jektgruppe der Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“ 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
und setzt sich für die Förderung von Lesekompe-
tenz sowie für generationenübergreifende Begeg-
nungen ein.
Für den Bereich Ehrenamt in der Verbandsgemeinde 
ist die Beigeordnete Petra Eul-Orthen verantwort-
lich. Sie hatte das Treffen ausdrücklich unterstützt 
und begrüßt, konnte jedoch aufgrund anderer Ver-
pflichtungen leider nicht persönlich teilnehmen. 
Ihren Dank richtete sie dennoch an alle Ehrenamtli-
chen: „Was die Lesepatinnen und Lesepaten leisten, 
verdient höchste Anerkennung. Sie schenken Kin-
dern und älteren Menschen nicht nur Zeit, sondern 
auch Aufmerksamkeit, Ermutigung und Lebens-
freude. Dieses Engagement ist ein wertvoller Beitrag 
für unsere Gesellschaft und ein beeindruckendes 
Beispiel dafür, wie Ehrenamt Menschen miteinander 
verbindet.“
Die Organisation des Abends lag in den Händen von 
Georg W. Kipper und Bert Wirges, die die Projekt-
gruppe „Buchstabensalat“ seit ihrer Gründung mit 
großem persönlichen Einsatz begleiten und koordi-
nieren. Beide kümmern sich um die Zusammenarbeit 
mit Schulen, Kindertagesstätten und Seniorenein-
richtungen, organisieren die Einsätze der Ehrenamt-
lichen und stehen den Beteiligten als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Mit ihrem Engagement haben sie maßgeblich dazu 
beigetragen, dass sich die Projektgruppe erfolgreich 

entwickeln konnte und zurzeit in zwanzig Einrichtun-
gen der Verbandsgemeinde aktiv ist.
Die Lesepatinnen und Lesepaten engagieren 
sich in Grundschulen, Kindertagesstätten sowie 
Senioreneinrichtungen.
In den Schulen begleiten sie Kinder beim Lesenler-
nen, hören ihnen aufmerksam zu und fördern durch 
individuelle Unterstützung die Freude am Lesen. In 
den Kindertagesstätten lesen sie Geschichten und 
Märchen vor, um frühzeitige Sprachentwicklung zu 
fördern.
Ebenso besuchen sie Senioreneinrichtungen, wo sie 
mit Vorlesestunden und persönlichen Begegnun-
gen für Abwechslung sorgen und soziale Kontakte 
fördern.
Ein besonderer Dank galt an diesem Abend auch 
Herrn Kai Meuler, Schulleiter der Pestalozzi-Grund-
schule in Altenkirchen, der die Projektgruppe seit 
ihren Anfängen begleitet. Mit seiner fachlichen 
Unterstützung, seinen Anregungen und seiner Erfah-
rung hat er die Entwicklung des Projekts von Beginn 
an konstruktiv unterstützt und wichtige Impulse für 
die praktische Arbeit gegeben.
Das gemeinsame Essen bot Gelegenheit zum Aus-
tausch über Erfahrungen, Begegnungen und Erleb-
nisse aus der ehrenamtlichen Arbeit.
Gleichzeitig war es ein Zeichen der Wertschätzung 
für die vielen Stunden, die die Ehrenamtlichen in den 
Dienst von Kindern und älteren Menschen stellen. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verbrachten 
einen geselligen Abend und waren sich einig, dass 
die Arbeit der Lesegruppe „Buchstabensalat“ auch 
künftig ein wichtiger Baustein des gesellschaftli-
chen Miteinanders in der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld sein wird.

Die Projektgruppe „Buchstabensalat“ bedankte sich bei ihren ehrenamtlichen Lesepatinnen und Lesepaten für deren engagierten Einsatz 
in Schulen, Kindertagesstätten und Senioreneinrichtungen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld.� Foto: Gaby Weller
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen.......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld.............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch	 8 - 12 Uhr
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Bürgerbüros Altenkirchen und Flammersfeld	
Montag + Dienstag
8:00 bis 14:00 Uhr	 14:00 bis 16:00 Uhr
ohne Terminvereinbarung	 nur mit Terminvereinbarung
Mittwoch
8:00 bis 12:00 Uhr
nur mit Terminvereinbarung
Donnerstag
8:00 bis 18:00 Uhr
ohne Terminvereinbarung
Freitag
8:00 bis 12:00 Uhr
ohne Terminvereinbarung
Gemeindeschwesterplus 

Lena Mertgen, Telefon: ������������������������������������������������02681/85-111
E-Mail: gemeindeschwester@vg-ak-ff.de
Telefonisch erreichbar immer
montags, dienstags und donnerstags von 8 Uhr bis 13:00 Uhr und 
mittwochs 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Sozialamt Altenkirchen
Montag     	 8 - 12 Uhr
Dienstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch     	 8 - 12 Uhr
Donnerstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Standesamt Altenkirchen
Ein Besuch des Standesamtes Altenkirchen ist nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.
Telefonische Terminvereinbarung: 02681 85-0
E-Mail: standesamt@vg-ak-ff.de
Standesamt Flammersfeld
Montag	 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Mittwoch	 8 – 12 Uhr
Donnerstag	 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Freitag	 8 – 12 Uhr
Wir empfehlen Ihnen, einen Termin zu vereinbaren, um Wartezeiten 
zu minimieren. E-Mail:  standesamt@vg-ak-ff.de
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße������������������������������������������������������������������ 02681/984950
Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld��������������  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ��������������������������������������  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ������������������������������������  0171/7647866

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald �����������������  0180/5112066

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ���������������������������������  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer �  112

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
������������������������������������������������������������������������������������ 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
�����������������������������������������������������������������������������������  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)
	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt���������������������  112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen ���������������������������������������������������������������� 19222

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ���������������������������������������  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ��������������������������������������  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ��������������������������������������  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) ������������������������������������������� 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) �������������  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen ������������������������������  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf �������������������������������������������������������������������������������������������112
Wehrleiter
André Wollny �����������������������������������������������������������  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas ���������������������������������������������������������  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser ����������������������������������������������������  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann.................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller.............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst..................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer......................................................... 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ............................................................... 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen����������������������������������������������������� 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
Sascha Liedhegener .................................................. 0179-5335496
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid ........................................................ 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ........................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Schiedsperson Wolfgang Lanvermann����������������������0151 41636451
Stellvertreter Michael Rüttger�������������������������������������� 02682/966061
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Schiedsperson Michael Liedigk�����������������������������������0160 2253272
Stellvertreter Ralf Hassel������������������������������������������� 02686/9882499

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe ���������������������������  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2,
57537 Wissen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/3410134
2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, 
Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“ sowie Ortsgemeinde 
Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 
50321 Brühl
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ����������������������������������������������������  0800/17 222 00
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14,57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Ortsgemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet   
https://strassenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, 
der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßen-
lampe befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen ��������������������������������������������  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ��������������������������������  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ������������������������������������  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

Rathausstraße 5
57610 Altenkirchen ����������������������������������������������������� 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ��������������������������  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline������������������������������������������������������ 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 9:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg ��������������������������������������������������  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

-Anzeige-
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr �������  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr �������������  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

-Anzeige-
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst �����������������������������  02681/9569-0

-Anzeige-
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung �������������  02681/70 200
24 Std.-Notdienst ������������������������������������������������������  0171/3225744 

-Anzeige-
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen �������������������  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

-Anzeige-
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.) �������������������������������������  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService �������������������������������������  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3��������������������������������������������������������������������� 02687/928255

-Anzeige-
	■ Ambulant vor Ort GmbH

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Rheinstr. 46 a, 56593 Horhausen, Tel. 02687-92 59 6-0

-Anzeige-
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Wir beraten Sie gerne: Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de

-Anzeige-
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft ������������������������������������  Tel. 02681/9810180
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Öffnungszeiten: Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr · Mi 12 bis 20 Uhr · Do 12 bis 18 Uhr
Fr 12 bis 21 (für Jugendliche ab 12 Jahren)

Ev. Kinder- 
und Jugend- 
zentrum Altenkirchen

Jugendpflege  
VG Altenkirchen- 
Flammersfeld
Martina Morenzin
Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 08a
Postanschrift: 
Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen
Martina Morenzin:
- 02681/85-195
- 0160 92977541
- jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
Martin Krahwinkel
- 02681/85-194
- 0170 5741560
Jugendpflege.krahwinkel@vg-ak-ff.de
Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der 
Website: 
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/jugendpflege

Ziel des Selbstbehauptungskurses ist es,
durch Übungen und Techniken der
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung,
persönliche Stärken besser kennenzulernen
und ein positives Körpergefühl zu erfahren. 

Workshop
„Nicht mit mir!“ –

Selbstbehauptungskurs
für Jungs

Leitung:           
Zielgruppe: 
Ort:       

Kosten: 
Anmeldung:

Benedikt Wagner
Jungen 8-14 Jahre 
Raiffeisenhalle Güllesheim       
Steinstr. 2 - Güllesheim
15 € 
jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
02681/ 85-195

15.08.2026

10-16 Uhr

Jungen 8-14 Jahre

N
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LÄTZE FREI

mailto:jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
mailto:Jugendpflege.krahwinkel@vg-ak-ff.de
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
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Ferienfreizeit der katholischen 
Kirchengemeinde Altenkirchen

Komm mit auf
Ferienfreizeit!

23.07.2026 bis 04.08.2026
Spanien, Platja D’aro - Costa brava

Für Kinder & Jugendliche 
von 9-14 Jahre

699€ für 13 Tage Vollpension
Jetzt schnell anmelden!

13 Tage Zeltlager,
Vollverpflegung, Programm
und Betreuung

13 Tage Sonne, Strand, Spaß

Anmeldung über
Code oder per
Mail:

buero@wwkirch

QR

e

Anmeldung über QR-
Code oder per 
Mail:

buero@wwkirche.de
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SV Maulsbach - 
Kindertanzgruppe

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen:  	 anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: 	mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Jens Ho-
fenbitzer, unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzei-
genteil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung  
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. 
Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwen-
det werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

http://www.wittich.de
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Weitere wichtige Rufnummern

	■ Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8:30 Uhr bis 12 Uhr und
13 bis 15:30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr,
Tel. 02681 / 8006-0

	■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld vermittelt Hilfe...

- bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und 
Nachteilsausgleichen
- bei Anträgen auf Rente, Kur- Erholungs- und 
Rehabilitationsmaßnahmen
- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder 
kostenlos
- und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in 
Angelegenheiten der Pflegeversicherung
- bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen 
Unfallversicherung
- und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenhei-
ten (früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversiche-
rung, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsgenossen-
schaften und in allen Instanzen der Sozialgerichte
Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Bruno Wahl 02681 / 3310
Dietmar Hering 02681 / 4264
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Bärbel Schneider 02681 / 7117
Ansprechpartner im Ortsverband Oberlahr/Horhausen
Dieter Tiefenau 0151 / 67216932
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Helmut Henzel 02685/8446
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
René Zimmermann 02681 / 4655
Ansprechpartner im Ortsverband Weyerbusch:
Christa Müller 02685 / 9880087
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen 
durch die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681 / 6233 - vormit-
tags bei der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 
Altenkirchen
	■ Hospizverein Altenkirchen e.V.

Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Theodor-Fliedner-Str. 1, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 9 bis 13 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache;
Tel. 02681 / 879658 - Mobil: 0177 / 8589397;
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-ak.de

	■ Betreuungsverein 
der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 23, 57610 Altenkirchen
Telefax: 0 26 81 / 9 84 98 7-0
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpädagoge, 
Dipl.-Heilpädagoge
Geschäftsführer, Vereinsleitung
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-1 holger.liessfeld@awo-ak.org
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarbeiter
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-2 frank.stock@awo-ak.org
Herr Andre Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaften
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-3 andre.schellhorn@awo-ak.org
Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarbeiterin
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-4 barbara.wolf@awo-ak.org
Frau Elena Strunk, B.A. Soziale Arbeit
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-6 elena.strunk@awo-ak.org
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www. awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und 
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmäch-
tigte, ehrenamtliche
Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
•	 Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung

•	 Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
•	 Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
•	 Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und 

Vormundschaften
•	 Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten 

Fragen des Betreuungswesens

	■ Betreuungsverein 
der Arbeiterwohlfahrt Sieg-Westerwald e.V.

Gerberstraße 4, 57518 Betzdorf
Telefax: 0 27 41 / 93 65 66
Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpädagogin
stellv. Geschäftsführerin, Vereinsleitung
Telefon: 0 27 41 / 9 91 91 9-1 kathrin.wolter@awo-ak.org
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarbeiterin
Telefon: 0 27 41 / 9 91 91 9-2 mechthild.reifenrath@awo-ak.org
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und 
Inklusion
Telefon 02741 / 9 91 91 9-3 andrea.pfeifer@awo-ak.org
Frau Verena Schwäbe, B.A. Soziale Arbeit
Telefon: 0 27 41 / 6 08 08 79 verena.schwaebe@awo-ak.org
Herr Alexander Schwarz, B. Sc. Medizinökonomie
Telefon: 0 27 41 / 9 44 00 55 alexander.schwarz@awo-ak.org
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www. awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und 
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmäch-
tigte, ehrenamtliche
Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
•	 Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
•	 Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
•	 Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
•	 Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und 

Vormundschaften
•	 Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten Fra-

gen des Betreuungswesens

	■ Caritasverband Rhein-Sieg e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen
www.caritas-rheinsieg.de;
info.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
Allgemeine Sozialberatung, Tel. 02681/8789251
•	 Fachberatung Wohnraumsicherung, Tel. 0152 22888218
•	 Kurberatung, Tel. 02681/8789240
•	 Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen mit psychischer 

Erkrankung und deren Angehörige, Tel. 02681/8789253
•	 Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen, 

Tel. 01522 2845540
•	 Aktion Neue Nachbarn (Integrationsbeauftragte), 

Tel. 0170 5553683
•	 Café-Treff am Montag: Menschen mit und ohne psychische 

Erkrankung sind herzlich willkommen. Montags, 14 - 16.30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkir-
chen, Infos: Tel. 02681/8789253

•	 Öffnungszeiten Caritas-Laden (Wilhelmstr. 13, Altenkirchen): 
Montag, Donnerstag und Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr; Mittwoch: 
14.00 - 18.00 Uhr; Tel. 02681/9838828

	■ Verbandsgemeinde-Seniorenbeirat
Ansprechpartner Verbandsgemeindeverwaltung
Karl-Heinz Pfeiffer (Vorsitzender) ��������������������������Tel. 02685 / 7272
Bert Wirges (stv. Vorsitzender) �����������������������  Tel. 02681 / 9826340
Kreis-Seniorenbeirat
Ansprechpartner:
Vorsitzender Werner Hollmann, Karl-Stangier-Str. 8,
57518 Betzdorf ��������������������������������������������������  Tel. 02741 / 23804
1. Stellvertreter Manfred Pick (Flammersfeld)
2. Stellvertreter Karl-Heinz Pfeiffer (Flammersfeld)
Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Schwalbenweg 18, 57610 Altenkirchen, Tel.: 0177 / 785 4637
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel.: 02681 / 98 29 486
Jeden Mittwoch von 10 - 12 Uhr
oder nach Vereinbarung
„Vermittlung von Hilfsangeboten von und für Senioren“

✂

✂
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Seniorensicherheitsberater
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Bereich Altenkirchen:
Jutta Hachenberg, Tel. 02688 / 502;
E-Mail: jutta-hachenberg@t-online.de
Friedhelm Rütscher, Tel. 02681 / 4621;
E-Mail: ruetscher@t-online.de
Rüdiger Trepper, Tel. 02681 / 1637,
E-Mail: ruediger.trepper@t-online.de
Gabriele Sauer, Tel. 02681 / 6474, E-Mail: gabriele.sauer@online.
de
Bereich Flammersfeld:
Manfred Berger, Tel. 02685 / 989215,
E-Mail: berger-manfred@t-online.de
Karl-Heinz Pfeiffer, Tel. 02685 / 7272, E-Mail: k-h.pfeiffer@gmx.de

	■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis Alten-
kirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald, Forst 
und Holz.
Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741 / 9372294;
E-Mail: hans@wbv-altenkirchen.de

	■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und 
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und 
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergärten, 
Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und Hilfsor-
ganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit. Partner 
sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahrlehrer, Feu-
erwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schulen, Taxiunter-
nehmen, Technisches Hilfswerk. www.kreisverkehrswacht-altenkir-
chen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel, Tel. 02681/2321; 
Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

	■ Hilfe bei häuslicher Gewalt
Interventionsstelle Betzdorf
Beratung und Hilfe bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.
Telefon: 02741/97600
E-Mail: interventionsstelle@caritas-betzdorf.de
Kinder-Interventionsstelle Betzdorf
Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.
Telefon: 02741/97600
E-Mail: kinder-ist@caritas-betzdorf.de
Polizeiinspektion Altenkirchen
Telefon: 02681/9460

	■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS)

Marktplatz 6, 56457 Westerburg,
Tel. 02663 / 2540, Fax: 02663 / 2667
E-Mail: info@wekiss.de; Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montag: 14 - 18 Uhr; Dienstag: 9 - 12 Uhr;
Mittwoch und Donnerstag: 9 - 14 Uhr

	■ Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Ansprechpersonen: Bernd und Roswitha Dicke: Tel. 02686/8778

	■ MS-Beratungsstelle Westerwald
Fr. Dipl.-Sozialpäd. Petra Neust-Schönberger, Tel. 02626/1272

	■ Neue Arbeit e. V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen ����������������  02681 / 95 55 - 0
Alltagshilfe �����������������������������������������������������  02681 / 95 55 - 413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesuchen...
Bürgerservice �������������������������������������������������  02681 / 95 55 - 101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten-und Landschafts-
bau, Pflanzenservice
Energie-Spar-Service ������������������������������������  02681 / 95 55 - 108
Senkung der teuren Energiekosten, kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss ������������������������������������  02681 / 95 55 - 117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt ������������������������������������������������������  02681 / 95 55 - 109
Mittagessen und Catering-Service
Café Inklusiv ������������������������������������������������������  02681 / 8790599
Feiern aller Art, Veranstaltungen, hausgemachte Torten und 
Kuchen
Zukunftswerkstatt �����������������������������������������  02681 / 95 55 - 210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen

Möbel und mehr ���������������������������������������������  02681 / 95 55 - 410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art;
Montag bis Freitag 10 - 17 Uhr, Samstag 10 - 14 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ���  02681 / 98 74 00
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische
Betreuungsleistungen ��������������������������������������  02681 / 95 55 - 117
Hilfe im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)

	■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681 / 989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681 / 985055

	■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen 
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine 
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden 
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden 
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägerige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der
Tel.-Nr. 02747 / 93 03 10 oder 0151 / 2267 8758,
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

	■ Beratung und Hilfe 
für blinde und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für 
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile 
finanziell ausgeglichen werden.
Die teilweise sehr unterschiedlichen Landesgesetze sollen durch 
eine bundeseinheitliche Regelung ersetzt werden.
Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband ist an diesen 
Verhandlungen beteiligt. Wir alle sind auf das solidarische Verhal-
ten aller betroffenen blinden und sehbehinderten Menschen ange-
wiesen. Auch auf Sie kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das 
Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den 
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern, - Bera-
tung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene Lite-
ratur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken, - kosten-
lose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezifischen 
Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -praxis beste-
hen Diskrepanzen - und vieles andere mehr. Hilfsmittel sind für 
blinde und sehbehinderte Menschen adaptiert.
Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V. 
Vorsitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 / 21 551 (AB) oder 02741 / 974 - 556, Fax: 02741 974 - 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de; Internet: www.bsv-ak.de

	■ Diakonisches Werk 
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen,
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten, 
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrationsdienst, 
Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Vermittlung von Kuren und Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,
Freitag von 10 Uhr - 12 Uhr und nach Vereinbarung Gruppentreffen
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: Donnerstag, 20 Uhr, Tel. 02681 / 80 08 20
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: Dienstag 10 Uhr und Freitag 18 Uhr, Tel. 02681 / 800820
EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen,
Freitag 18 Uhr, Tel. 02681 / 800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen Kirchplatz 8, 57548 Kir-
chen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung,
Anmeldung über Dienststelle Altenkirchen, 02681 / 800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprech-
stunde, Tel. 02741 / 3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten:
donnerstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung 
unter Tel. 02681/800820

✂
✂
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Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB) 
Altenkirchen
In Trägerschaft des Diakonischen Werks des Ev. Kirchenkreises 
Altenkirchen, Tel. 02681 - 80 08 20;
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de
Beratungsangebot für Menschen mit (drohender) Behinderung und 
der Kreis der Angehörigen zu allen Fragen zu Rehabilitation und 
Teilhabe.
Wir beraten Sie unabhängig, kostenfrei und in ihrer Nähe.
Beratungen persönlich, telefonisch und per Mail.
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 8:30 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr;
Freitag 8:30 Uhr - 12 Uhr und nach Vereinbarung

	■ Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Vorsitzender Dirk Kullmann
Gartenstr. 16, 57632 Flammersfeld
Tel. 02685 / 987 93 23
E-Mail: nachbarschaftshilfe.flammersfeld@web.de
Internet: www.nachbarschaftshilfe-flammersfeld.de

	■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624; E-Mail: DLRG-AK@gmx.de
Internet: www.dlrg.altenkirchen.de

	■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, zwang-
haftem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthil-
fegruppen. Mittwochs von 19 bis 20:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b / Ecke Schulstraße, 
Kontakt-Tel.: 02683 / 96 79 00
oder 02686 / 98 86 35
	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz

Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
•	 durch Information über Sozialleistungen und helfen bei der 

Antragstellung
•	 mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
•	 durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681 / 8050 oder 
0261 / 98 86 50.
Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die Beratung 
erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit. Anmel-
dung erwünscht.
	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin

Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen,
Tel. 02681 / 95 04 38
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen, 
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee 
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation 
mit dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und 
der Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.
	■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste

Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg,
Kontakt und Info: WeKISS, Tel. 02663 / 2540, wekiss@gmx.de
	■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg

Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag, 19:30 
Uhr - Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und 
deren Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681 / 4958, Andreas,
Tel. 02742 / 96 76 83 oder 0175 / 5608 614; Klaus,
Tel. 02682 / 3612 Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de
	■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.

Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle 
- Schwangerschaftskonfliktberatung;
allgemeine Schwangerenberatung;
Familienplanung und Sexualberatung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr,
Mittwoch von 13:30 bis 16:30 Uhr und nach Vereinbarung.
Tel.: 02602 / 999 190 - 0; Fax: 02602 / 999 190 - 1
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de
	■ IQ und Kids

Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr,
Kontaktladen „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen;

Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WEKISS) Tel. 02663 / 2540,
E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de

	■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281, und Dr. Andreas Engels,
Tel. 02681 / 8248500, Kumpstr. 52, 57610 Altenkirchen

	■ Deutsche Sauerstoff-Liga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746 / 8352
oder WeKISS 02663 / 2540

	■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprech- 
stunden sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen 
Test.
Kontakt: Tel. 02681-812716

	■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Fami-
lien mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkran-
kungen im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag. Aner-
kannter Dienst in der Jugendhilfe.
- Beratung und Schulsozialarbeit
- Mobile Soziale Dienste
- Integration
- Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt: HIBA e.V., Schulstr. 4, 57537 Wissen,
Tel. 02742 / 4967, Fax: 02742 / 71012;
E-Mail: hiba@hibaev-ak.de,
Homepage: www.hibaev-ak.de

	■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Tel. direkt mit qualifizierten Fachberatern 
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900 / 1778 080 - 1* Verbraucherfragen und Reklamationen
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 2* Versicherungen
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 4* Telefon und Internet (Dienstag, 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest- 
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter 
weitere Info‘s zu folgenden Themen anbieten: 01805-60756020** 
Energie, Bauen und Wohnen (Montag und Donnerstag, 9 bis 13 
Uhr)
01805 / 6075 603 0**Ernährung
(Montag, 9 bis 13 Uhr und Donnerstag, 13 bis 17 Uhr)
01805 / 6075 604 0** Gesundheit (Dienstag, 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz 01802 / 000766*** 
Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren
(14-täglich, Di., 9 - 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131 / 284841 Informations- und Beschwerdetelefon P ege zum 
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261 / 12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur direk-
ten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Terminver-
einbarung (Mo, Mi, Do, 9 - 11 Uhr und Mo, Mi, 15 - 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der 
evangelischen Bücherei möglich.

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald,
RG-Leiter: Manfred Greis, Tel. 02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“,
Hubertusweg 4, 56271 Mündersbach

	■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheinischen-
Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde, Ade-
nauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333;
Fax: 0228/2873314
Giftinformationszentren u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen: 
Medizinische Klinik und Poliklinik der Universität Mainz, Langen-
beckstr. 1, Mainz; Tel. 06131 / 19240 oder 232466
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	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen, Karl-
straße 18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interessierte 
können sich informieren.
Ihr Ansprechpartner: Christel Enders, Bergstraße 5,
57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.
	■ Selbsthilfegruppe Adipositas Altenkirchen

Treffen: jeden 2. Dienstag im Monat, 17:30 - 19 Uhr
Ort: MGH Mittendrin Altenkirchen
Kontakt: Hermann, 0176 - 70 31 17 19 oder WeKISS|
DER PARITÄTISCHE, 02663-2540, info@wekiss.de
	■ Öffnungszeiten 
des DGB Regionalbüros in Betzdorf

Bahnhofstraße 15, auf der Galerie: geöffnet am Freitagvormittag - 
während des Wochenmarkts. Sprechstunde der IG Bauen, Agra, 
Umwelt jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 16 Uhr -
Anmeldung 0261 / 32563. Sprechstunde der DGB Rechtsschutz 
GmbH jeden Dienstagnachmittag, nach telef. Absprache,
Anmeldung: IG Metall Betzdorf 02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf nach telef. 
Ansprache, 02681/986129
	■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)

Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681 / 988861,
Fax. Büro: 02681 / 70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 - 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681 / 70209
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de,
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

	■ Vermessungs- und Katasteramt 
Westerwald-Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr und nach 
Vereinbarung, www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

	■ Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen;
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 - 12 Uhr
und 13 -15.30 Uhr, Freitag 8.30 -12 Uhr und 13 - 15 Uhr.

	■ Betreuungsverein 
des Deutschen Roten Kreuzes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 / 8006-45, Fax 02681 / 8006-98
E-Mail: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen 
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamt-
lich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich; nähere Informationen erhalten Sie bei: Klaus 
Dieter Richter, mobil 0151/17442737.

	■ Endometriose-Selbsthilfegruppe „Endosisters“ 
in Altenkirchen und Wissen (Sieg)

Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat in Wissen/Sieg; jeden 3. Mitt-
woch im Monat in Altenkirchen, 19 Uhr
Die Treffen finden wegen der Pandemie bis auf Weiteres online 
statt. Kontakt über die Gruppe: 01520 / 318 26 63,
endos.wis@yahoo.com (Wissen), endos.ak@yahoo.com
(Altenkirchen), oder die WeKISS 02663 / 2540

	■ Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Kindern mit fetalem Alkoholsyndrom

Treffen: Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Altenkirchen
Kontakt: Karin Wallau, 01515 43 56 528
Weitere Informationen: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS,
02663-2540, info@wekiss.de

	■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 / 933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für 
junge Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/ 
Arbeitsplatz.
Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: nach telefonischer Vereinbarung

	■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufs-
rückkehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 / 986129, Fax: 02681 / 986134,
E-Mail: buero@neuekompetenz.de,
Homepage: www.neuekompetenz.de
	■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)

Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den angeschlos-
senen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose oder Mor-
bus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netzwerk für Erwach-
sene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und Jugendlichen der 
Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. Regelmäßige Treffen mit 
anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaustausch zu allen relevanten The-
men: Physiotherapie, Schmerzbehandlung, Korsettversorgung, Opera-
tion, Reha-Maßnahmen sowie Heil- und Hilfsmitteln, mit einem erträg-
licheren Alltag für Skoliosepatienten. Trotz dieser Erkrankung dennoch 
positiv denken und handeln, aktiv werden in einer Rücken- oder Aqua-
gymnastik-/Aquafitnessgruppe für Skoliose Betroffene. Weitere Infos 
und Kontakt unter: H. Moog, Tel. 0175 / 4868358, oder im Internet 
unter: www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de
	■ Selbsthilfegruppe Epilepsie

Treffen: einmal monatlich in Hachenburg um 19 Uhr, Datum bitte 
erfragen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663 / 2540, Mail: wekiss@gmx.de
	■ EKS - Erwachsene Kinder  
von suchtkranken Eltern / Erziehern

Anonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20 - 22 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes, 
Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt:
männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146 
dienstl.; weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.;
E-Mail: eks-ak@gmx.de
	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald

Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder, 
z.B. Schwerbehindertenrecht, Rente, SGB II (Hartz IV), Grund-
sicherung SGB XII, Kranken- und Pflegeversicherung und wei-
tere soziale Angelegenheiten gegenüber Behörden und Gerich-
ten durch fachkundige Juristen. Beratungen durch Frau Sigrid Jahr 
finden jeden 2. Mittwoch im Monat nach vorhergehender telefo-
nischer Anmeldung, 06432/9249480, in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg, Zimmer 105, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Mari-
enberg, in der Zeit von 10 - 13 Uhr statt. Zu sonstigen Fragen 
steht Ihnen der 1. Vorsitzende des OV Weyerbusch, Ewald Pfau, 
Tel. 02686/8087 oder der 1. Kreisvorsitzende Horst Krütgen, Tel. 
02686/987366, E-Mail kruetgho@live.de zur Verfügung.
	■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.- 
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 - 16.15 Uhr, Donnerstag bis 
18 Uhr.
	■ Gesundheitsamt Altenkirchen

Allgemeine Beratung............................................ 02681/81-2730

	■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen
Tel. 02742 / 723037,
E-Mail: beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de
	■ Ausbildungsmanagement

Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungs- suchende
DAA Betzdorf, Tel. 02741/ 939810; Wilhelmstraße 30,
57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de
	■ Evangelische Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/3961
E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kinder 
und Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe- 
und Paarberatung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwanger-
schaftskonfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen
	■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft 
für Familienplanung, Sexualpädagogik 
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg, Steinweg 13, 57627 Hachenburg,
Tel. 02662/945141, Fax: 02662/945143,
E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanziel-
len Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproble-
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Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Verbandsgemeinderates

Am Donnerstag, 25. Juni 2026, findet im großen Ratssaal des Rat-
hauses Altenkirchen eine Sitzung des Verbandsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 17:30 Uhr)
1. Informationen zur Vorbereitung einer Vertragsangelegenheit
2. Grundstücksangelegenheit
3. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung (Beginn: 18:00 Uhr)
4. Ergänzungswahlen zu den Ausschüssen
5. Zustimmung zur Nachbesetzung von Mitgliedern des 

Seniorenbeirates
6. Finanzielle Förderung freiwilliger Zusammenschlüsse von Orts-

gemeinden durch die Verbandsgemeinde
7. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Landkreis Altenkirchen 

zur Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG) - 
Ferienbetreuung -

8. Förderprogramm zur Innenentwicklung; Anpassung der 
Förderrichtlinie

9. Landesgesetz über die Errichtung eines Sondervermögens 
„Rheinland-Pfalz-Plan für Bildung, Klima und Infrastruktur“ 
(LGRP-Plan)

10. LEADER-Antrag (Starkes Land - innovativ, resilient, nachhaltig) 
Sportanlage Flammersfeld

11. Verschiedenes
12. Einwohnerfragestunde

Fred Jüngerich, Bürgermeister

	■ Feuerwehrdienste

Informationen zu den Übungsdiensten der 
Feuerwehren erhalten Sie bei den Wehrfüh-
rern des jeweiligen Löschzuges (s. unter Rubrik 
„Bereitschaftsdienste/Notrufe“).

men; sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach § 219
telefonischer Terminvereinbarung: Montag, Mittwoch und Freitag: 
9 bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15 Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis 
15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache Montag 
bis freitags von 9 - 16 Uhr sowie für Berufstätige an zwei Wochen-
tagen bis 20 Uhr vergeben.
	■ Interessengemeinschaft von Personen 
mit Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung und 
ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um 15 
Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus. Auch Mitglieder aus der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld nehmen an den 
Aktivitäten der Gruppe teil.
Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaustausch und ein 
geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arztvorträge und Aus-
flüge organisiert. Informationen unter Internet: http://www.polio.sh
Gruppensprecherin: Margit Lindermann, Tel. 02623/970135
	■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen

NotfallTel. für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehrkräfte
jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9 - 12 Uhr und von 16 - 
18 Uhr: 0176-99536958. Jede Anfrage wird selbstverständlich ver-
traulich behandelt und kann auch anonym erfolgen! Treffen und 
Workshops werden in der Presse rechtzeitig bekannt gegeben.
E-Mail: gemobbtekides@web.de
	■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e.V.

Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im 
Berufsbildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind 
willkommen. Sie wenden sich bitte per E-Mail an Karin Lang (karin.
lang@autismus-wemi.de) oder telefonisch an Elisabeth Auer (0261-
9634253). Infos auch unter www.autismus.wemi.de
	■ Aphasiker- und Schlaganfall- Selbsthilfegruppe 
Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15 Uhr bis ca. 
17 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach. Ansprechpartner: 
Herr Klein, Tel. 02681-9820331, oder Frau Neschen, Tel. 02681-1084.
	■ Selbsthilfegruppe Psychische Gesundheit Hamm

Depressions-Selbsthilfegruppe trifft sich jeden letzten Samstag im 
Monat, 11 Uhr, in Hamm (Sieg).
Kontakt: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663-2540
oder info@wekiss.de

	■ Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei:
WeKISS | Der Paritätische Tel.: 02663/2540 (Sprechzeiten montags 
14-18 Uhr, dienstags 9-12 Uhr, mittwochs und donnerstags 9-14 
Uhr) oder per Mail: info@wekiss.de
	■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald / Dierdorf

Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf Dr. 
Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf,
Tel. 02689/2066 und Kontakt: 02620/2241 oder WeKISS 
02663/2540
	■ Gesprächskreis für Eltern hochbegabter Kinder 
jetzt im Westerwald

Die Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind (DGhK) 
erweitert ihr Angebot um einen weiteren Elterngesprächskreis jetzt 
auch im Kreis Westerwald.
Die Gruppe lädt Eltern hochbegabter Kinder, Lehrer und Erzieher, 
sowie alle Interessierten immer am vierten Mittwoch eines Monats 
um 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum Atzelgift, Schulstraße (bei der 
Grundschule) ein.
Vorgestellt und diskutiert wer- den soll das Thema „Hochbegabung 
bei Kindern“. Dabei kommen Chancen und Probleme ebenso wie 
Möglichkeiten und Lösungswege zur Sprache.
Die Beratungs- und Gesprächsabende sollen auch in Zukunft ein- 
mal monatlich stattfinden. Ein Stammtisch für Eltern und ein Spiel-
treff für Kinder ist ebenfalls in Planung.
Bei Beratungsbedarf oder Rückfragen wenden Sie sich an Frau 
Agnes Tremmel, Leiterin des Elternkreises DGhK-Westerwald,
Tel. 0160 / 96936821 oder per E-Mail an agnes.tremmel@dghk-rps.de
	■ LSBT*IQ+ Hilfe im Kreis

Multicoloured Youth
Jugendgruppe des KOMPA von 12 bis 27 Jahren
Informationen und außerschulische Beratung
Tel. 02681- 5899
Sprechzeiten: Mo bis Fr von 10 bis 18 Uhr
Queere Schulbegleitung
Beratung, Begleitung und Aufklärung des HIBA im Rahmen der 
Schulsozialarbeit für Schüler*innen und Lehrkräfte
Tel. 0157 36 48 37 64
Stammtisch für Angehörige von queeren Menschen
des Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“/ Haus der Familie
Informationen und Beratung
Tel. 0157 35 20 82 57
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Umlagegrundlage ist die Einwohnerzahl nach § 130 GemO. Die Ein-
wohnerzahl der Ortgemeinde Berzhausen wird nur mit dem Ortsteil 
Strickhausen und die Einwohnerzahl der Ortsgemeinde Seelbach 
ohne den Ortsteil Bettgenhausen berechnet.
Die Umlage wird für das jeweilige Haushaltsjahr vorläufig auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

81.710 € 83.050 €
festgesetzt.
Die Einzelberechnung für jede Ortsgemeinde ist im Vorbericht 
dargestellt.

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  304.658 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  331.328 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  358.988 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2029 beträgt �  387.628 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1.000 € 1.000 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Flammersfeld, den 05.03.2026
Zweckverband „Friedhof Flammersfeld“

Manfred Berger, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026 bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Flammersfeld, den 18.06.2026
Zweckverband „Friedhof Flammersfeld“

Manfred Berger, Verbandsvorsteher

Oberlahr-Burglahr

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Kirchspiel Oberlahr-Burglahr“  
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 26. Februar 2026

Die Verbandsversammlung hat auf Grund von § 95 Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 13. Mai 2026 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 62.590 € 62.590 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

62.590 € 62.590 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

0 € 0 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

570 € 570 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

Aus den Gemeinden

Berzhausen-Eichen-Flammersfeld-Kescheid-
Orfgen-Reiferscheid-Rott-Schürdt-Seelbach-
Walterschen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Friedhof Flammersfeld“ für die Haushaltsjahre 
2026 und 2027 vom 05. März 2026

Die Verbandsversammlung hat auf Grund von § 7 Landesgesetz über 
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i. V. m. § 95 Gemeinde-
ordnung (GemO) in der derzeit geltenden Fassung folgende Haus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 13. Mai 2026 
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2026
Haushalts-

jahr 2027
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 150.530 € 151.700 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 123.530 € 125.030 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf 27.000 € 26.670 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 42.170 € 41.610 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 10.000 € 75.000 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 21.000 € 151.000 €
der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -11.000 € -76.000 €
der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf -31.170 € 34.390 €
Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse 0 € 0 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 11.000 € 76.000 €
zusammen auf 11.000 € 76.000 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

126.000 € 130.000 €
§ 5 Umlagen

Zur Deckung des Finanzbedarfs, soweit dieser nicht durch Gebüh-
ren, Beiträge, Zuweisungen und sonstige Einnahmen gedeckt ist, 
wird eine Umlage von den Mitgliedsgemeinden erhoben.
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§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Oberlahr, den 26. Februar 2026
Zweckverband „Kirchspiel Oberlahr-Burglahr“

Anneliese Rosenstein, Verbandsvorsteherin
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026, bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Oberlahr, den 18. Juni 2026
Zweckverband „Kirchspiel Oberlahr-Burglahr“

Anneliese Rosenstein, Verbandsvorsteherin

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag������������������������������  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Dienstag����������������������������������������������������  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220
Stadtführer (s. QR-Code)

Historisches Quartier (Stadtarchiv)
Öffnungszeiten:
- Dienstag�������������������������  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
- Donnerstag��������������������  11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- jeden 3. Sonntag im Monat��  14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr
Besichtigung Bismarckturm

Jeden 1. Sonntag im Monat������������������������  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, 23. Juni 2026, 18:00 Uhr, findet im großen Ratssaal 
des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Stadtrates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Ergänzungswahlen zu den Ausschüssen
2. Sanierung Schlossplatz und Wilhelmstraße

Vorstellung der Ausführungsplanung
3. Straßenreinigung in der Stadt Altenkirchen, 

Grundsatzbeschluss;
Erweiterung der Gebührenpflicht ab dem 01.01.2027

4. Gewässerrenaturierungsmaßnahme an der Wied
5. Antrag auf Gewährung einer Förderung im Rahmen der 

Richtlinie zur Förderung der haus- und fachärztlichen Versor-
gung in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

6. Antrag auf Projektförderung im Rahmen der „Förderricht-
linie Kultur“ der Kreisstadt Altenkirchen; Förderung zur 
Schaffung eines neuen Ortes für Kulturveranstaltungen

7. Antrag auf Projektförderung im Rahmen der Förderrichtli-
nie „Kultur“ der Kreisstadt Altenkirchen; Förderung eines 
Konzertes anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Ver-
eins „anderes lernen - Haus Felsenkeller Soziokulturelles 
Zentrum e. V.“

8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
10. - 13. Vertragsangelegenheiten
14. - 18. Grundstücksangelegenheiten
19. Finanzangelegenheiten
20. Verschiedenes

Ralf Lindenpütz, Stadtbürgermeister

	■ Toskanische Nacht mit noch mehr Musik
Mediterrane Urlaubsstimmung, großes Büh-
nenprogramm und Einkaufsbummel
Am Freitagabend, 26.06.2026, pünktlich zum 
Beginn der Sommerferien, verwandelt sich die 
Altenkirchener Innenstadt wieder in eine traum-
hafte Kulisse voller italienischem Flair und toska-
nischer Lebensfreude.

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

-570 € -570 €

Veränderung der Forderungen
bzw. Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

570 € 570 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

3.000 € 6.000 €
§ 5 Umlage

Gemäß § 10 Abs. 1 Landesgesetz über die kommunale Zusammen-
arbeit kann der Zweckverband zur Deckung des Finanzbedarfs im 
Ergebnishaushalt und für Investitionen des Anlagevermögens eine 
Verbandsumlage von den Verbandsmitgliedern erheben.
Umlagegrundlage ist § 7 Abs. 3 der Verbandsordnung des Zweck-
verbandes „Kirchspiel Oberlahr-Burglahr“.

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

Der zu deckende Finanzbedarf im 
jeweiligen Haushaltsjahr beträgt im 
Ergebnishaushalt (Fehlbetrag)

17.740 € 17.740 €

und für Investitionen des 
Anlagevermögens

0 € 0 €

Umlagebedarf gesamt 17.740 € 17.740 €
Der Umlagebedarf verteilt sich auf die Ortsgemeinden wie folgt:

Oberlahr 60 % 10.644 € 10.644 €
Burglahr 40 % 7.096 € 7.096 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  1.559.945 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  1.559.945 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  1.559.945 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2029 beträgt �  1.559.945 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
überschritten sind.
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Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

-36.200 € 8.950 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men nerforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

5.800 € 11.600 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. Grundsteuer
a) für land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

345 v. H. 345 v.H.

b) für Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf

490 v. H. 490 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 405 v. H. 405 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 24 € 24 €
für den zweiten Hund 36 € 36 €
für jeden weiteren Hund 48 € 48 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt �  312.770 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  302.620 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  306.270 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  304.520 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Bachenberg, den 23.02.2026
Ortsgemeinde Bachenberg

Heiko Kempf, Ortsbürgermeister

Die „Toskanische Nacht“ lädt zu einem entspannten und genussvol-
len Schlendern durch die Fußgängerzone ein.
Thomas Wunder, Vorsitzender des Aktionskreises, freut sich schon: 
Wir haben nochmal richtig auf die Tube gedrückt und mehr Musik 
und mehr Italien nach Altenkirchen geholt. Entspannte Urlaubsstim-
mung und Freunde treffen - das wünschen wir uns.
Der Aktionskreis Altenkirchen hat das Musikprogramm erweitert. Ab 
18 Uhr gibt es Live-Musik auf dem Schlossplatz, auf dem Markt-
platz, an der Mühlengasse, und in der unteren Wilhelmstrasse sowie 
auf dem Konrad-Adenauer-Platz. Auf dem Schloßplatz vermit-
teln Marisa Donato und Salvatore de Nardo die schönste musika-
lische Italienstimmung. Auf dem Marktplatz verzaubert Santino De 
Bartolo mit seinen Freunden das Publikum und bringt italienischen 
Charme in die Stadt. Bereits vorher laden der Gitarrist Armin Seibert 
und Tino Moskopp zum Verweilen auf dem Marktplatz ein. Mess-
ineo Roberto entfacht an der Mühlengasse ein italienischeName des 
Fotografens Musikfeuerwerk. In der unteren Wilhelmstrasse werden 
die Besucherinnen und Besucher von Luciano de la Libera musika-
lisch empfangen. Auf der „Piazza Adenauer“ gegenüber dem Bahn-
hof spielt die Gruppe OHM italienische Evergreens und mehr.

Die Geschäfte der Stadt, die Restaurants und die Stände bieten 
Antipasti, hausgemachte Pasta, cremiges Gelato oder erfrischende 
Weine an - hier ist für jeden Geschmack etwas dabei, die kulinari-
sche Welt Italiens vor der Haustür. Die Geschäfte laden zu sommer-
lichem Einkaufsbummel ein. Die Open-Air-Modenschau des Mode-
hauses Koch bringt zusätzliche Sommerfarben in die Wilhelmstraße.

Bachenberg

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Bachenberg 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 23. Februar 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 12. Mai 2026 hiermit 
bekannt gemacht wird:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 120.480 € 132.380 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

130.630 € 128.730 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

-10.150 € 3.650 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

-2.900 € 10.450 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

33.300 € 1.500 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-33.300 € -1.500 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

36.200 € -8.950 €
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Wirtschaftlichster Bieter Ausschrei-
bungs-

ergebnis
- Estricharbeiten Firma Incovex-Fussboden-

technik GmbH, Bochum 17.644,61 €
- Trockenbau-
arbeiten

Firma Hummerich GmbH, 
Maxsain 33.605,30 €

- Fliesen- und 
Plattenarbeiten

Firma Meuser & Lixenfeld, 
Dornburg 51.774,34 €

- Maler- und 
Tapezierarbeiten

Firma Walter Weißenfels
 GmbH, Neustadt (Wied) 19.378,32 €

- Putz- und 
Stuckarbeiten

Firma Meister Ünver GmbH, 
Rennerod 44.365,45 €

- Metallbauarbeiten Firma HKS Terrassen- 
und Metallbau, Puderbach 56.487,92 €

Im Anschluss an die Beratungen zum Dorfgemeinschaftshaus 
wurde der Punkt Verschiedenes aufgerufen. Ortsbürgermeister 
Rainer Zeuner informierte unter anderem
•	 über die erfolgreiche Durchführung des Richtfestes für das neue 

Dorfgemeinschaftshaus. Die Veranstaltung verlief sehr positiv.
•	 über verschiedene Termine der Vereine und Ortsgemeinden, die 

von der Kirchengemeinde in einer gemeinsamen Besprechung 
abgestimmt und zusammengetragen wurden.

•	 über den Altkleidercontainer. Der Ortsgemeinde liegt eine Anfrage 
einer gemeinnützigen Gesell-schaft vor, die den Containerstandort 
gerne übernehmen möchte, da die bisherige Gesellschaft diesen 
nicht weiter betreibt. Der Ortsgemeinderat stand dem Aufstellen 
eines solchen Containers in der Kirchstraße grundsätzlich positiv 
gegenüber. Vor einer endgültigen Entscheidung sind jedoch noch 
Fragen hinsichtlich der Stellplatzgenehmigung zu klären.

	■ Achtung Diebstähle!
Auf der Baustelle des Dorfgemeinschaftshauses an der Siegener 
Str. ist es zum wiederholten Male zu erheblichen Diebstählen von 
Geräten und Treibstoffen gekommen. Bei Auffälligkeiten zu unge-
wöhnlichen Zeiten, können unverzügliche sachdienliche Hinweise 
an die Polizei sehr hilfreich sein. Vielen Dank.

Die Ortsgemeinde

	■ Einsatz für „Unser Fiersbach“
Am Vormittag des 06.06.2026 trafen sich 14 Bürgerinnen und Bür-
ger am Dorfplatz, um gemeinsam einige Arbeiten in der Ortsge-
meinde zu erledigen.

So wurde eine Infotafel am Dorf-
platz installiert, am Mehrgenerati-
onenplatz gearbeitet, Straßenein-
läufe gereinigt und die 
Grünflächen gepflegt. Auch die 
Jüngsten kümmerten sich liebe-
voll um die Pflanzen.
Das grobe Gewerk im Hinter-
grund wurde dabei gar nicht 
beachtet. Nach getaner Arbeit 
resümierte die Gruppe einhellig 
beim gemeinsamen Mittagessen, 
dass ein solcher Vormittag für 
alle als gewinnbringend bewertet 

werden kann. Allen Helferinnen und Helfern sei herzlich gedankt für 
ihre Arbeit für die Gemeinschaft.

Carsten Pauly, Ortsbürgermeister

Fluterschen

	■ Fluterschen aktiv

� Foto: Ralf Lichtenthäler

Rechtzeitig vor dem Fronleich-
namstag, an dem auch die Kühl-
wagenwanderung durch Fluter-
schen führte, konnte die Gruppe 
von „Fluterschen aktiv“ wieder in 
Erscheinung treten. 
Die von der Ortsgemeinde Flu-
terschen besorgten Holzhack-
schnitzel mussten auf einem Teil 
des Panoramaweges verteilt wer-
den. Zu diesem Zweck hatten 
sich neun freiwillige Helfer gemel-
det, sich mit Schubkarre, Schau-

Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026 bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Bachenberg, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Bachenberg

Heiko Kempf, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zum Grundkurs Zeichnen 
und zu kreativen Bastelkursen

Die Ortsgemeinde Berod lädt alle Kinder und Jugendlichen herzlich 
zu einem kostenlosen Grundkurs Zeichnen sowie zu spannenden 
Bastelkursen mit Frau Monika Mahlert ein.
Grundkurs Zeichnen
Der Zeichenkurs baut aufeinander auf.
Termine: 08.07., 10.07., 13.07., 15.07., 17.07.
Uhrzeit: jeweils von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Ortsgemeinde Berod, Rheinstraße
Bitte mitbringen: Bleistifte der Härtegrade HB bis B3, Lineal, 
Radiergummi, Spitzer
Die Teilnahme ist kostenlos.
Bastelkurse
22.07. - Zwerge aus Tontöpfen basteln
29.07. - Basteln mit Pfeifenputzern
05.08. - Basteln mit Perlen
Uhrzeit: jeweils von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Ortsgemeinde Berod, Rheinstraße
Anmeldung
Bitte melden Sie Ihr Kind telefonisch bei Frau Monika Mahlert an: 
Telefon: 02680 / 786
Die Ortsgemeinde Berod wünscht allen Kindern und Jugendlichen 
viel Freude, Kreativität und Spaß bei den Kursen!

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 25. Juni 2026, 18:30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Eichelhardt eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Sperrung eines Waldweges an der Kreisstraße nach Idelberg
2. EAM-Aktion „Bänke für Kommunen“
3. Dorfgemeinschaftshaus

Grundsatzbeschluss zum Einbau einer Lüftungsanlage
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
6. Vertragsangelegenheit
7. Bauangelegenheiten
8. Verschiedenes

Rainer Zeuner, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 26. März 2026

Der Neubau des Dorfgemeinschaftshauses bildete den Schwer-
punkt der Sitzung, zu der Ortsbürgermeister Rainer Zeuner elf 
Gemeinderatsmitglieder sowie Vertreterinnen und Vertreter der Ver-
bandsgemeindeverwaltung und Guido Rörig vom Ingenieurbüro 
FOR Architekten, Altenkirchen, begrüßte. Eröffnet wurden die Bera-
tungen zum Dorfgemeinschaftshaus mit der Bestätigung einer Eil-
entscheidung, die Ortsbürgermeister Zeuner im Benehmen mit sei-
nen Beigeordneten getroffen hatte. In der Entscheidung wurde der 
Auftrag für Gerüstbauarbeiten an die Firma Gerüstbau Frank Löhr 
GmbH, Koblenz, zu einem Preis von 13.542,20 € vergeben. Die 
Form der Eilentscheidung wurde gewählt, um den Bauablauf nicht 
zu behindern und Verzögerungen und damit einen wirtschaftlichen 
Schaden für die Ortsgemeinde zu vermeiden. Der Ortsgemeinderat 
bestätigte einstimmig die Entscheidung und stimmte der Auftrags-
vergabe zu.
In den nächsten Tagesordnungspunkten ermächtigte der Gemein-
derat den Ortsbürgermeister zur Auftragserteilung nach Abschluss 
der Angebotsprüfung an den Mindestbietenden:
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2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

7.495 € 695 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

217.500 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

288.610 € 0 €

der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-71.110 € 0 €

der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

63.615 € -695 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

-63.615 € 695 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

101.000 € 109.000 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

400 v. H. 400 v.H.

b) für Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf

500 v. H. 500 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 420 v. H. 420 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 30 € 30 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 90 € 90 €
für den ersten gefährlichen Hund 450 € 450 €
für den zweiten gefährlichen Hund 900 € 900 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund 1.350 € 1.350 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt �  325.587 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  323.148 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  314.220 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  308.705 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

fel und sonstigen Gartengeräten bewaffnet und an der „Hahn´s Eich“ 
eingefunden. Auf einem Teilstück des Panoramaweges in Richtung 
Forsthaus wurden die Holzhackschnitzel verteilt.

Nach gut einer Stunde waren die 7 m³ Hackschnitzel verteilt und die 
fleißigen Helfer hatten sich ein Kaltgetränk verdient.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 23. Juni 2026, 20:00 Uhr, findet im Bürgerhaus Has-
selbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes

Dr. Ralf Schneider, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 22. Juni 2026, findet im Dorfgemeinschaftshaus Ingel-
bach (Alte Schule) eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19:30 Uhr
1. Personalangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 20:00 Uhr
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Thomas Marsell, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Kescheid 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 02. Februar 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 27. Mai 2026 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2026
Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 167.663 € 158.155 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

170.102 € 167.083 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

-2.439 € -8.928 €
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4. Fahrbahnschäden im Bereich des Wendehammers „Zum 
Lichtenberg“

5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Mehren 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027  
vom 19. Februar 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 22. Mai 2026 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2026

Haushalt-
sjahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 537.704 € 558.288 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

574.728 € 563.690 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

-36.988 € -5.457 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

-19.400 € 3.500 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

18.000 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

82.500 € 18.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-64.500 € -18.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

83.900 € 14.500 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

-83.900 € -14.500 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

27.000 € 54.000 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

380 v. H. 380 v.H.

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Kescheid, den 02.02.2026
Ortsgemeinde Kescheid

Doris Lichtenthäler, Ortsbürgermeisterin
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026 bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Kescheid, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Kescheid

Doris Lichtenthäler, Ortsbürgermeisterin

	■ Seniorenausflug 2026
Liebe Senioren/innen aus Mammelzen,
am Mittwoch, 12.08.2026, laden wir Sie zu einen Tagesausflug an 
die schöne Mosel mit Schifffahrt von Beilstein nach Cochem ein. 
Anschließend unternehmen wir eine 30-minütige Stadtrundfahrt mit 
dem „Mosel-Wein-Express“. Alle Senioren/innen ab 65 Jahren kön-
nen mit Ihren Ehe- bzw. Lebenspartnern (auch wenn diese noch 
keine 65 Jahre alt sein sollten) am Ausflug teilnehmen.
Tagesablauf:
10:10 Uhr Abfahrt in Reuffelbach, Bushaltestelle Siegener Str./

B256 Richtung AK
10:10 Uhr Abfahrt in Hüttenhofen, Bushaltestelle Siegener Str./

B256 Richtung AK
10:15 Uhr Abfahrt in Mammelzen, Bushaltestelle Siegener Str./

B256 Richtung AK
10:15 Uhr Abfahrt in Mammelzen, Bushaltestelle Ziegelhütte/B256 

Richtung AK
12:00 Uhr Ankunft in Beilstein
13:30 Uhr 60-minütige Schifffahrt auf der Mosel von Beilstein nach 

Cochem mit Kaffee und Kuchen
14:30 Uhr Aufenthalt in Cochem
15:45 Uhr 30-minütige Fahrt mit dem „Mosel-Wein-Express“
16:15 Uhr Weiterfahrt mit dem Bus nach Helmenzen
17:45 Uhr Abendessen im „Westerwälder Hof“ in Helmenzen
19.45 Uhr kurze Rückfahrt nach Mammelzen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldungen werden nach der 
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
Bitte melden Sie sich bis zum 19.07.2026 telefonisch an:
Tel.: 02681/9838690 Stefan Schmidt
Tel.: 02681/70877 Frank Meyer
Tel.: 02681/70640 Reinhard Krämer
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen.
Im Namen des Ortsgemeinderates Mammelzen

Stefan Schmidt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 25. Juni 2026, 19:00 Uhr, findet im Feuerwehrhaus 
Mehren eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Ausbaumaßnahme Kirchstraße

Ergänzende Maßnahmen im Bereich der Nebenanlagen
2. Stromnetzausbau der EAM GmbH, Wissen, im Bereich der 

Raiffeisenstraße
3. Wasserversorgung des Dorfbrunnens am Feuerwehrhaus



Altenkirchen-Flammersfeld	 29	 Donnerstag, 18.06.2026

Nun gibt es seit der Corona-Zeit die Kühlwagenwanderung am glei-
chen Tag und Michelbach ist eine von den Stationen. Nun sollte man 
denken, dass Michelbach mit dieser logistischen Anforderung über-
fordert ist. Weit gefehlt.
Die Michelbacher Dorfgemeinschaft ist stark genug, um auch dies 
gemeinsam zu stemmen.
Es finden sich immer Freiwillige, ob dies für die Organisation und 
Durchführung der Familienwanderung ist und auch gleichzeitig aus-
reichend helfende Hände zur Verfügung stehen, welche für die Wan-
derer am Spielplatz gute Gastgeber sein können.

� Fotos: Christoph Hamacher
Zur Mittagszeit vereinen sich dann die beiden Gruppen. Auf der einen 
Seite sind dies die Familienwanderer der Ortsgemeinde und auf der 
anderen Seite die Wanderer der „Kühlwagenherausforderung“.
Bei kühlen Getränken und Gegrilltem wird sich rege unterhalten, 
während sich die Jüngsten auf dem Spielplatz vergnügen.
Ortsbürgermeisterin Alexandra Schleiden konnte am späten Nach-
mittag auf einen zufriedenstellenden Tag für die Gemeinde zurück-
schauen und sich bei allen Aktiven recht herzlich bedanken.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Erste Nachtragshaushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Neitersen 
für das Haushaltsjahr 2026 vom 19. März 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 98 i.V.m. § 95 Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Nachtragshaus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 07. Mai 2026 
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan 2026 werden festgesetzt:

gegen-
über

bisher

erhöht
um

ver-
mindert

um

nunmehr
fest-

gesetzt
auf

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

2.135.835 € 0 € 0 € 2.135.835 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen 
auf

2.320.280 € 0 € 369.000 € 1.951.280 €

der Jahres-
überschuss (+) /
Jahresfehl-
betrag (-) auf

-184.445 € 0 € 369.000 € 184.555 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der 
ordentlichen Ein-
und Auszahlungen 
auf

-332.895 € 369.000 € 0 € 36.105 €

die Einzahlungen
aus Investitions-
tätigkeit auf

0 € 0 € 0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitions-
tätigkeit auf

14.000 € 290.000 € 0 € 304.000 €

b) für Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf

465 v. H. 465 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 380 v. H. 380 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 36 € 36 €
für den zweiten Hund 72 € 72 €
für jeden weiteren Hund 108 € 108 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt �  538.071 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  501.083 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  495.626 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  480.826 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1.000 € 1.000 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Mehren, den 19.02.2026
Ortsgemeinde Mehren

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026 bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Mehren, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Mehren

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

	■ Fronleichnam in der Gemeinde Michelbach
Es ist eine Tradition in der Gemeinde Michelbach, dass sich am 
Fronleichnamstag die Gemeindemitglieder der beiden Ortsteile 
Michelbach und Widderstein zu einer gemeinsamen Familienwan-
derung treffen. Egal, ob mit Hund und/oder Kinderwagen, für alle 
Altersgruppen wird eine entsprechend „einfache“ Marschroute rund 
um die Gemeinde ausgemacht. Hiervon wird auch rege Gebrauch 
gemacht.
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Ölsen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ölsen 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 23. Februar 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 22. Mai 2026 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 107.840 € 109.690 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

116.450 € 112.150 €

der Jahresüberschuss (+) / 
Jahresfehlbetrag (-) auf

-8.610 € -2.460 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

-1.490 € 4.460 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

2.500 € 4.000 €

der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-2.500 € -4.000 €

der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf

3.990 € -460 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

-3.990 € 460 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

5.300 € 10.600 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. Grundsteuer
a) für land- und
forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf

520 v. H. 520 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

610 v. H. 610 v.H.

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitions-
tätigkeit auf

-14.000 € -290.000 € 0 € -304.000 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungs-
tätigkeit auf

346.895 € 0 € 79.000 € 267.895€

Veränderung der
Forderungen/ 
Verbindlichkeiten
gegenüber der
Einheitskasse

-346.895 € 0 € 79.000 € -267.895 €

Nachrichtlich der Stand der liquiden Mittel der Ortsgemeinde 
zum 31. Dezember 2025: �  729.080 €

§ 2 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf

450 v.H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 680 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 440 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund �  48 €
für den zweiten Hund �  84 €
für jeden weiteren Hund �  120 €
für jeden gefährlichen Hund �  600 €

§ 3 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt 4.312.833 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt 4.497.388 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt 4.454.848 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt 4.414.258 €.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 
2026

89.000 €
§ 5

Die weiteren Festsetzungen der §§ 2, 3, 6 und 7 der Haushalts-
satzung sowie die Haushaltsvermerke bleiben für das Haushaltsjahr 
2026 unverändert.
Neitersen, den 19. März 2026
Ortsgemeinde Neitersen

Frank Bettgenhäuser, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der erste Nachtragshaushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. 
Juni 2026, bis Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Neitersen, den 18. Juni 2026
Ortsgemeinde Neitersen

Frank Bettgenhäuser, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 22. Juni 2026, 19:30 Uhr, findet im Gerätehaus Ober-
wambach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Informationen der Ortsbürgermeisterin
2. Verschiedenes
3. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
4. Verschiedenes

Kathrin Kaiser, Ortsbürgermeisterin
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§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 389.804 € 398.489 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

405.271 € 362.085 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

-15.467 € 36.404 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

3.983 € 17.742 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

2.065 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

6.665 € 0 €

der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

-4.600 € 0 €

der Saldo der Ein- 
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf

617 € -17.742 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

6.704 € -6.906 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 4.600 € 0 €
zusammen auf 4.600 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr2026

Haushalts-
jahr2027

239.000 € 257.000 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1. Grundsteuer
a) für land- und 
forstwirtschaftliche 
Betriebe (Grundsteuer A) auf

410 v. H. 410 v.H.

b) für Grundstücke
(Grundsteuer B) auf

760 v. H. 760 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 450 v. H. 450 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 60 € 60 €
für den zweiten Hund 100 € 100 €
für jeden weiteren Hund 120 € 120 €
für den ersten gefährlichen Hund 450 € 450 €
für den zweiten gefährlichen Hund 810 € 810 €
für jeden gefährlichen Hund 1.260 € 1.260 €

2. Gewerbesteuer auf 450 v. H. 450 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 33 € 33 €
für den zweiten Hund 46 € 46 €
für jeden weiteren Hund 60 € 60 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt �  150.122 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  141.512 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  139.052 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  138.222 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Ölsen, den 23.02.2026
Ortsgemeinde Ölsen

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026 bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr 
- bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffent-
lich aus.
Ölsen, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Ölsen

Michael Kirchner, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 25. Juni 2026, 19:30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Rettersen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Finale Planung und Vorbereitung des Dorffestes 2026
2. Information über die Herstellung des Einvernehmens nach 

§ 36 BauGB
3. Verschiedenes
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Seelbach 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 22. Januar 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 08. Mai 2026 hiermit 
bekannt gemacht wird:



Altenkirchen-Flammersfeld	 32	 Donnerstag, 18.06.2026

verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 12. Mai 2026 
hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan 2026 werden festgesetzt:

gegen-
über

bisher

erhöht
um

ver-
mindert

um

nunmehr 
fest-

gesetzt
auf

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf

176.660 € 11.553 € 0 € 188.213 €

der Gesamtbetrag
der Aufwendungen
auf

181.339 € 7.584 € 0 € 188.923 €

der Jahres-
überschuss (+) /
Jahresfehl-
betrag (-) auf

-4.679 € 3.969 € 0 € -710 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo
der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen 
auf

4.638 € 3.904 € 0 € 8.542 €

die Einzahlungen
aus Investitions-
tätigkeit auf

0 € 9.029 € 0 € 9.029 €

die Auszahlungen
aus Investitions-
tätigkeit auf

0 € 6.500 € 0 € 6.500 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitions-
tätigkeit auf

0 € 2.529 € 0 € 2.529 €

der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungs-
tätigkeit auf

-4.638 € 0 € 6.433 € -11.071 €

Veränderung der
Forderungen/
Verbindlichkeiten 
gegenüber der
Einheitskasse

5.570 € 0 € 6.433 € -863 €

Nachrichtlich der Stand der liquiden Mittel der Ortsgemeinde 
zum 31. Dezember 2025: �  -34.780 €

§ 2 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf

550 v.H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 790 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 450 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund �  36 €
für den zweiten Hund �  72 €
für jeden weiteren Hund �  108 €
für den ersten gefährlichen Hund �  720 €
für den zweiten gefährlichen Hund �  1.080 €
für jeden weiteren gefährlichen Hund �  1.620 €

§ 3 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt �  157.145 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  156.435 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  157.742 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  162.840 €.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 
2026

220.000 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt 235.321 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt 219.854 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt 256.258 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt 265.131 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Seelbach, den 22.01.2026
Ortsgemeinde Seelbach

Anke Klein, Ortsbürgermeisterin
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. Juni 2026 bis 
Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Seelbach, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Seelbach

Anke Klein, Ortsbürgermeisterin

	■ Leinenpflicht und Häufchenbeseitigung
Ein Appell an Hundehalter in Seelbach
Hunde sind Freunde des Menschen, treue 
Beschützer, Spielgefährten. Deshalb möchte jeder 
Hundehalter seinem Vierbeiner reichlich Auslauf 
im Freien bieten. Nicht angeleint kann dies aller-
dings zu Schwierigkeiten führen: Jogger, Fahrrad-
fahrer, Kinder, Spaziergänger und auch Mitbürger, 

die sich vor Hunden fürchten, könnten dadurch gefährdet werden. 
Ebenso besteht die Gefahr, dass Wildtiere gerissen werden.
In der gesamten Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld besteht Leinenpflicht. Die Gefahrenabwehrverordnung sieht 
vor, dass auf öffentlichen Straßen innerhalb bebauter Ortslagen 
Hunde nur angeleint geführt werden dürfen. Außerhalb bebauter 
Ortslagen sind sie umgehend und ohne Aufforderung anzuleinen, 
wenn sich andere Personen nähern.
Liegengelassener Hundekot ist besonders unschön. Wer 
möchte schon fremde Haufen im eigenen Garten oder als Tretmine 
auf dem Gehweg haben? Der Gemeindearbeiter und die ehrenamt-
lichen Pflegeflächenpaten möchten die Grünflächen mähen, ohne 
sich dabei Arbeitskleidung und Arbeitsgeräte mit Hinterlassenschaf-
ten zu verschmutzen.
Dass Hundekot einfach in der Natur zergeht, ist ein Irrglaube, 
genauso wie der als kompostierbar beworbene Kotbeutel: Bei unse-
ren Wetterverhältnissen verrotten sie nicht zu 100%, Mikroplastik-
Verunreinigung im Freien verschlimmert sogar noch die Situation. 
Deshalb gehört der Kotbeutel unbedingt in den Restmülleimer.
Für ein besseres Miteinander: Bitte leinen Sie Ihren Hund an und 
entfernen Sie seine Hinterlassenschaften. Nehmen Sie Rücksicht, 
zeigen Sie Verantwortungsbewusstsein.
Ein Dankeschön

von der Ortsgemeinde Seelbach

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Erste Nachtragshaushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Seifen  
für das Haushaltsjahr 2026 vom 10. Februar 2026

Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 98 i.V.m. § 95 Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Nachtragshaus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
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2. Dorferneuerungsprogramm
Errichtung einer Boulebahn sowie eines Unterstandes mit 
Dachbegrünung auf dem Mehrgenerationenplatz

3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

(Fragen sollen dem Ortsbürgermeister nach Möglichkeit bis 
drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden)

Nicolas Ahrend, Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
23.06.2026 Charlotte Pauli-Hänsch ���������������������������������  90 Jahre
24.06.2026 Christiane Buhr ����������������������������������������������  70 Jahre
25.06.2026 Ralf Link ���������������������������������������������������������  70 Jahre
Altenkirchen
19.06.2026 Helga Förster �������������������������������������������������  75 Jahre
23.06.2026 Stanko Grubesic ��������������������������������������������  70 Jahre
24.06.2026 Maria Görgens �����������������������������������������������  80 Jahre
Busenhausen
25.06.2026 Edith Röttger �������������������������������������������������  75 Jahre
Eichelhardt
22.06.2026 Manfred Jochim ��������������������������������������������  70 Jahre
Fluterschen
25.06.2026 Waltraud Scholz ��������������������������������������������  75 Jahre
Güllesheim
21.06.2026 Wolfgang Schmuck ���������������������������������������  70 Jahre
23.06.2026 Irene Fischer ��������������������������������������������������  85 Jahre
Helmenzen
21.06.2026 Werner Fein ���������������������������������������������������  75 Jahre
21.06.2026 Ingrid Pfeifer ��������������������������������������������������  75 Jahre
Hilgenroth
24.06.2026 Peter Nipper ��������������������������������������������������  75 Jahre
Horhausen
21.06.2026 Karin Limbach �����������������������������������������������  85 Jahre
24.06.2026 Natalia Breder ������������������������������������������������  70 Jahre
24.06.2026 Eckart Zimmermann ��������������������������������������  70 Jahre
Mammelzen
23.06.2026 Hans Peter Junior ������������������������������������������  70 Jahre
Mehren
23.06.2026 Jutta Zeuner ��������������������������������������������������  75 Jahre
24.06.2026 Dr. Stefan Comes ������������������������������������������  75 Jahre
24.06.2026 Manfred Kiesler ���������������������������������������������  80 Jahre
Michelbach
22.06.2026 Sigrid Sievers ������������������������������������������������  70 Jahre
Niedersteinebach
19.06.2026 Roswitha Achtelik ������������������������������������������  75 Jahre
Obererbach
21.06.2026 Kurt Räder �����������������������������������������������������  85 Jahre
Oberirsen
19.06.2026 Erhard Winterkorn �����������������������������������������  75 Jahre
Oberlahr
24.06.2026 Horst Weller ���������������������������������������������������  70 Jahre
Oberwambach
19.06.2026 Wilhelmina Smeets ����������������������������������������  75 Jahre
Rott
24.06.2026 Gerd Morsbach ���������������������������������������������  90 Jahre
Seifen
20.06.2026 Renate Walterschen ��������������������������������������  80 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Emma Schuhen, Neitersen
Liam Pott, Oberlahr
Ilaya Krings, Birnbach
Damian Schel, Mammelzen
Lilly Bunde, Altenkirchen
Aron Jonas Unkelbach, Stürzelbach
Elly Freya Flesch, Pleckhausen

§ 5
Die weiteren Festsetzungen der §§ 2, 3, 7 und 8 der Haushalts-
satzung sowie die Haushaltsvermerke bleiben für das Haushaltsjahr 
2026 unverändert.
Seifen, den 10. Februar 2026
Ortsgemeinde Seifen

Torsten Walterschen, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der erste Nachtragshaushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 22. 
Juni 2026, bis Dienstag, 30. Juni 2026, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer
U 22, öffentlich aus.
Seifen, den 18. Juni 2026
Ortsgemeinde Seifen

Torsten Walterschen, Ortsbürgermeister

	■ Glasfaserausbau in der Ortslage Weyerbusch
Die Ausbaumaßnahme der Glasfaseranbindung scheint sich nun-
mehr in der Endphase zu befinden. Auch in den schon angeschlos-
senen Bereichen unseres Ortes befinden sich noch notwendige 
Nachbesserungen und Anpassungen.
Lassen Sie uns das wissen, wo und was nachgebessert werden 
muss. Es scheint, als hätten wir dazu nur noch die Chance, solange 
die Bautrupps noch vor Ort sind. Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Max Weller, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Dienstag, 23. Juni 2026, 20:00 Uhr, findet im Bürgerhaus Zie-
genhain eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Satzung zur Wegeeinziehung in der Gemarkung Ziegenhain, 

Flur 13, Flurstück 35
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Volkshochschulen/Weiterbildung

Susanne Prieur, Gieleroth
Ralf Michael Voos, Ingelbach
Irmhild Gesche Elfriede Roppel, Eichen
Miradije Bukoshi, Altenkirchen
Inge Sohn, Fluterschen
Ewald Erhard Adorf, Altenkirchen
Hannelore Lusiardi, Altenkirchen
Axel Beise, Schürdt
Siegfried Schulz, Gieleroth
Hans Reinhold Totz, Altenkirchen

Eheschließungen:
Dominik Stallmann und Janina Klöckner, Almersbach
Markus Bay und Kerstin Christa Schwabe, Oberirsen
Avni Idrizi, Willroth und Justine Siemens, Koblenz
Alexander Strebel, Altenkirchen und Natalia Krüger, Weyerbusch
Sterbefälle:
Hiltrude Helene Pees, Horhausen
Bernd Eichelhardt, Altenkirchen
Michael Räder, Stürzelbach
Margit Bender, Walterschen
Bärbel Dittmann, Altenkirchen

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Kursvorschau ab 17.06.2026
Sprachen
Gut zu wissen: Die Preise für Sprachkurse staffeln sich nach Zahl 
der Teilnehmenden. Die hier angegebenen Preise gelten für die 
Mindestzahl von Fünf.
Darüber hinaus gibt es Staffelungen.
Für Ihre Sicherheit: Der erste Abend gilt als Probetermin. Prüfen 
Sie, ob das Niveau für Sie passend erscheint. Entscheiden Sie 
sich vor dem 2. Termin gegen eine Teilnahme, werden Ihnen keine 
Gebühren berechnet.
Easy Englisch A1.1 - für Anfänger - ohne oder mit sehr gerin-
gen Vorkenntnissen
Der Kurs startet, sobald fünf Anmeldungen vorliegen! Mittwochs, 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Gambhira Heßling - 95,00 €
Interessierte können sich auf die Liste „Sprachen“ der KHVS 
eintragen lassen. Sobald ein Kurswunsch in greifbare Nähe rückt, 
organisieren wir Dozierende, Raum und Durchführungszeitraum.
Gesundheit und Sport
Klangmeditation - mit Klang zur inneren Ruhe 
- Schnuppertermin
Donnerstag, 02.07.2026, 17:00 bis 18:30 - 1 Termin
Pamela Dorfmüller - 5,00 €
Kultur und Gesellschaft
Die Freusburg - Abenteuer Heimat, Geschichte und Identität
Sonntag, 28.06.2026, 14:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Dr. Jens Friedhoff - 5,00 €
Landesgartenschau in Neuss - Kulturfahrt
Mittwoch, 01.07.2026, 07:00 bis 18:00 Uhr 1 Termin
Bernd Kohnen 52,00 €
BLEIBEN - Schnuppertage in der Skulpturenlandschaft im TAL 
- für Kinder von 8 bis 12
Mi. - Fr. 01.07.2025 bis 03.07.2025, 15:00 bis 18:00 Uhr, 3 Termine
Laura Bernstetter
EDV; Arbeit und Beruf
Jeden letzten Mittwoch im Monat (24.06.2026):
Smart-Home Stammtisch mit Michael Breunig, alle Themen rund 
um die Technik im Haus, Balkonkraftwerke und die passende Ver-
netzung mit dem Smart-Phone.
Immer ab 18:30 Uhr.
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung - Bürgernahe 
Medienkompetenz für Bürger*innen - gefördert durch das 
MASTD - Projekt Diginet
Freitag, 19.06.2026, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller - ausführlicher Ersttermin kostenfrei - Wiederholungs-
termine buchbar für: 10,00€
Xpert Business Prüfungen - Alle Themen außer DATEV
Samstag, 11.07.2026, 09:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin - Anmelde-
schluss ist der 26.06.
Holger Telke - 80,00 €
Vorschau: Bildungszeit im September - 5 Tage Freistellung 
nach Bildungszeitgesetz möglich
Aus- und Weiterbildung für Mediator*innen
Förderung durch Qualicheck möglich; Werden Sie Konfliktlöser!
07.09.2026 bis 11.09.2026 - ganztägig - 5 Termine
Arthur Trossen - integrierte Mediation e.V. - 625,00 € (mit Unter-
bringung möglich zzgl. 350,00 €)
Aus unserem Fortbildungsprogramm für ErzieherInnen
Familien in all ihrer Vielfalt erleben -
Anders und doch völlig normal

Dienstag, 23.06.2026, 09:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Che Levi Best - kostenfreies Angebot
Mit Kindern in den Wald - Natur entdecken im Jahreskreis
Dienstag, 30.06.2026, 09:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Natalia Schmidt - 105,00 €

Anmeldungen für die KVHS wenn nicht anders 
angegeben unter: 02681/ 81-2213
oder kvhs@kreis-ak.de
Hier können Sie auch gerne bei Fragen rund um 
das Thema Weiterbildung auf uns zukommen.

Volkshochschulen stärken Demokratie und Teilhabe
Bei ihrer diesjährigen Mitgliederversammlung im Hambacher 
Schloss haben die rheinland-pfälzischen Volkshochschulen am 
10.06. ihre besondere Rolle für Demokratie, Bildung und gesell-
schaftliche Teilhabe bekräftigt. Unter dem Motto „Zukunftsort_vhs 
- Gemeinsam das Morgen gestalten“ wurde deutlich: Volkshoch-
schulen sind weit mehr als reine Bildungseinrichtungen. Sie schaf-
fen Orte der Begegnung, fördern den Austausch unterschiedlicher 
Meinungen und ermöglichen allen Menschen einen niedrigschwel-
ligen Zugang zu Wissen und Weiterbildung. Anlässlich des Tref-
fens am historischen Ort wurde die „Hambacher Erklärung der 
Volkshochschulen in Rheinland-Pfalz“ verabschiedet, in denen 
die Volkshochschulen die Verantwortung ihres Bildungsauftrags 
benennen: „Demokratiebildung ist Kernstück unseres gesetzli-
chen Auftrags. Unsere Kursleitungen und Mitarbeitenden sind Teil 
der vielfältigen Gesellschaft, für die wir arbeiten. Sie tragen Wis-
sen, Erfahrung und Haltung in die Öffentlichkeit hinein - und stär-
ken damit demokratische Teilhabe, Zivilcourage und Dialogfähig-
keit.“ Dabei stehen die Volkshochschulen ein für Menschenwürde, 
Gleichberechtigung, Rechtsstaatlichkeit, Vielfalt, faktenbasierte 
Debatten und respektvollen Umgang und wenden sich ausdrück-
lich gegen jegliche gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit.
Eine ganz wesentliche Bedeutung für gesellschaftliche Teilhabe 
stellen dabei Medienkompetenz und Kenntnis digitaler Abläufe 
dar. Hier leisten die Volkshochschulen einen wichtigen Bei-
trag, Menschen den sicheren Umgang mit digitalen Medien zu 
vermitteln. Unterstützt werden sie dabei unter anderem durch 
das landesweite Projekt „Fit im Digitalen Leben - DigiNetz der 
Volkshochschulen“.
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen bietet am Freitag, 19. Juni 
zum letzten Mal im ersten Halbjahr ihre kostenlose Computer-
sprechstunde an. Hier erhalten Interessierte individuelle Unterstüt-
zung bei Fragen rund um Smartphone, Tablet, Laptop oder digi-
tale Anwendungen. Da derzeit die Planungen für ein kreisweites 
Angebot im zweiten Halbjahr laufen, freut sich die Kreisvolkshoch-
schule besonders über Rückmeldungen zu gewünschten Themen, 
Standorten und Unterstützungsbedarfen.
Persönliches Wohlbefinden soll dabei nicht zu kurz kommen- Wer 
hier aktiv etwas unternehmen möchte, hat am 2. Juli um 17:00 Uhr 
in den Räumen der Kreisvolkshochschule in der Rathausstraße 12 
Gelegenheit, im Rahmen einer Schnupperstunde „Klangmedita-
tion - Mit Klang zur inneren Ruhe“ kennenzulernen. Die Teilneh-
menden erleben die wohltuende Wirkung von Klängen und können 
den Alltag für einen Moment hinter sich lassen. Die Veranstaltung 
bietet Raum für Entspannung, neue Energie und mehr Gelassen-
heit im täglichen Leben.
Weitere Informationen und Anmeldungen über die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, telefonisch unter 02681/81-2213 oder 
per E-Mail an kvhs@kreis-ak.de.
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Dabei stellten viele fest: „Die ist ganz schön schwer!“ Besonders 
mutige Kinder durften mit der Hebebühne eines Feuerwehrfahr-
zeugs hoch in die Luft fahren und wieder hinunter. Auch das Lösch-
fahrzeug wurde von innen besichtigt. Ein weiterer Höhepunkt war 
das Üben mit dem Löschschlauch.
Mit viel Geschick versuchten die Kinder, Flaschen von Pylonen zu 
schießen. Nach der anstrengenden Arbeit wartete zur Belohnung 
noch ein leckeres Eis auf alle.

Am 4. März und am 20.05.2026 besuchte Herr Müller von der Poli-
zei gemeinsam mit dem Raben Mäxchen unsere Kita. Spielerisch 
und kindgerecht vermittelte er wichtige Regeln für den Straßenver-
kehr. Gemeinsam wurden viele Lieder gesungen, die Herr Müller auf 
der Gitarre begleitete.
Die Kinder lernten, wie eine Straße aufgebaut ist, welche Berei-
che zu ihr gehören und worauf sie im Straßenverkehr achten müs-
sen. Besonders intensiv wurde das sichere Überqueren einer Straße 
geübt. So konnten die Kinder ihr Wissen für den Schulweg erwei-
tern und festigen.
Am 22.05.2026 erhielt die Kita Besuch von der Hundestaffel des 
Deutschen Roten Kreuzes. Drei ausgebildete Hunde und ihre 
Begleitpersonen stellten den Kindern ihre wichtige Arbeit vor. Die 
Kinder erfuhren, welche Aufgaben eine Hundestaffel übernimmt, 
warum sie bei Einsätzen benötigt wird und welche Ausrüstung die 
Hunde für ihre Arbeit brauchen.
Natürlich konnten die Kinder auch viele Fragen stellen, die gedul-
dig beantwortet wurden. Besonders spannend wurde es, als sich 
die Kinder auf dem großen Außengelände versteckten und anschlie-
ßend von den Hunden gesucht wurden.
Dabei konnten alle erleben, wie beeindruckend die Spürnasen 
arbeiten. Zum Abschluss durften die Hunde noch ausgiebig gestrei-
chelt werden.

Die Schuki-Blaulichtwoche ist noch nicht ganz beendet. Am 
23.06.2026 erwartet die Kinder ein weiterer spannender Besuch. Ein 
Rettungswagen des Deutschen Roten Kreuzes wird in die Kita kom-
men. Die Vorschulkinder freuen sich schon sehr darauf, auch diesen 
wichtigen Bereich des Rettungswesens kennenzulernen.
Die bisherige Blaulichtwoche war für alle Kinder ein aufregendes 
Erlebnis und hat ihnen auf spielerische Weise gezeigt, wie wichtig 
die Arbeit von Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienst und Hundestaf-
feln für unsere Gesellschaft ist.
Vielen Dank an alle Beteiligten, die diese besonderen Erfahrungen 
ermöglicht haben!

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller - 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Eselschule| Basis- und Vertiefungskurs 
Online
Basiskurs Esel - der Spiegel der Achtsam-
keit / Vertiefung-Dauerkurs -§ 11 Sach-
kunde für TGI-Anleiter*innen
1.7. - 31.12.2026, Basiskurs: 120 €, Vertie-

fungskurs: 150 € (inkl. Videosession)
Senior*innen Yoga
Yoga kennt kein Alter. Wir Menschen schon. Deswegen sind diese 
Kurse speziell für Senior*innen 60+ gestaltet.
Di. 7.7. - 28.7, 14:00 - 15:00 Uhr, 4-mal, 45 €
Do. 9.7. - 30.7., 14:00 - 15:00 Uhr, 4-mal, 45 €
Vinyasa Yoga für Neugierige
Die Flows bringen unseren Körper in Bewegung, dehnen uns, kräfti-
gen unsere Muskulatur & wir lernen neue Bewegungsmuster.
Di., 7.7. - 28.7., 18:40 - 19:55 Uhr, 4-mal, 50 €
Vinyasa Yoga für Fortgeschrittene
Es sind alle eingeladen, in den Sommerferien mit Vinyasa Flows den 
Körper in Bewegung zu bringen, zu dehnen und die Muskulatur zu 
kräftigen.
Di. 7.7. - 28.7., 20:00 - 21:30 Uhr, 4-mal, 56 €
Rechtssicheres Handeln im Datenschutz | Tagesfortbildung für 
Vereine
Wichtige Grundlagen für alle Verantwortungsträger im Verein.
11.7., 10:00 - 17:00 Uhr, Theodor-Maas-Haus, Altenkirchen, 10 €
Pilates-Ganzheitliches Training zur Kräftigung der Muskulatur
Das Training umfasst Kraftübungen und auch Stretching & bewusste 
Atmung.
Do., 30.7. - 24.9., 17:00 - 18:00 Uhr, 8-mal, 90 €
Linedance für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist für alle geeignet, die schon Erfahrung haben, Spaß 
an der Bewegung und Freude am Tanzen.
Di., 4.8. - 1.9., 17:00 - 18:30 Uhr, 5-mal, 60 €
FELDENKRAIS® │ Bewusstheit durch Bewegung
… für alle Menschen, die fernab von Bewertung oder Leistung ihre 
Vitalität erhalten und Beweglichkeit, Haltung sowie Gleichgewichts-
sinn verbessern möchten.
Mi., 05.08. - 07.10., 19:30 - 20:45 Uhr, 9-mal, 123 € oder:
Do., 06.08. - 08.10., 10:00 - 11:15 Uhr, 9-mal, 123 €
Isometrisches Training│Ein Training für Körper und Geist
Bewusst Spannung aufbauen ohne Bewegung - Training für alle, die 
etwas Neues ausprobieren möchten.
Fr. 7.8. - 24.9., 17:00 - 18:00 Uhr, 5-mal, 57 €
Stimmbildung für Chorsänger*innen │ Entspannter Umgang mit 
der Singstimme Dieser Kurs richtet sich an Sänger*innen aus Laien-
chören und Leute, die ihre Singstimme im Alltag benutzen und das 
gerne etwas gezielter lernen wollen.
Fr., 07.08. - 25.09., 18:30 - 20:00 Uhr, 3-mal, 75 €
Tai Chi für Neugierige Wir nehmen uns viel Zeit und Ruhe, um die 
entspannenden Wirkungen des Tai Chi auf Körper, Geist und Seele 
zu erfahren. Mo., 10:08 - 19.10., 15:30 - 16:30 Uhr, 8-mal, 91 €
Qi Gong für Neugierige
Die Übungen dienen der Erhaltung und Erholung der körperlichen 
und seelischen Gesundheit.
Mo., 10.08. - 19.10., 18:15 - 19:45 Uhr, 8-mal, 112 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Verschiedene Vertiefungsstufen der Yang Stil Tai Chi Form werden in 
die bekannten Bewegungsabläufe integriert.
Mo., 10.08. - 19.10., 16:30 - 18:00 Uhr, 8-mal, 112 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich:
Tel.: 02681 986412 & das Anmeldetelefon: 02681 803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Kita „Spatzennest“ Gieleroth
Schuki-Blaulichtwoche
Im Rahmen unserer Schuki-Blaulichtwoche durften die Vorschulkin-
der spannende Einblicke in die Arbeit von Feuerwehr, Polizei und 
Rettungsdienst erhalten. Mit viel Begeisterung lernten die Kinder 
die Aufgaben der verschiedenen Einsatzkräfte kennen und konnten 
selbst einige Erfahrungen sammeln.
Ein besonderes Highlight war der Besuch bei der Feuerwehr am 18. 
Mai 2026. Bereits die Anfahrt sorgte für große Aufregung. Die Kinder 
wurden direkt an der Kita mit Blaulicht und Sirene von einem Feuer-
wehrauto abgeholt.
Bei der Feuerwehr angekommen, wurden alle herzlich empfangen. 
Zunächst schauten die Kinder einen Film über die vielfältigen Auf-
gaben der Feuerwehr. Anschließend erkundeten sie das Feuerwehr-
haus und konnten die bereits vorbereitete Einsatzkleidung sowie 
verschiedene Hilfsmittel aus nächster Nähe betrachten und sogar 
anprobieren.

http://www.haus-felsenkeller.de/


Altenkirchen-Flammersfeld	 36	 Donnerstag, 18.06.2026

Die Verantwortlichen der Kita Schatzkiste zeigten sich sehr zufrie-
den mit der Veranstaltung. Die hohe Besucherzahl, das hervor-
ragende Wetter und die durchweg positive Stimmung machten 
„Schatzkiste öffne dich“ zu einem vollen Erfolg.
Das Fest unterstrich einmal mehr die Bedeutung einer engen 
Zusammenarbeit zwischen Kita und Familien. Mit vielen schönen 
Eindrücken und Erinnerungen ging ein gelungener Nachmittag auf 
dem Außengelände der Kita Schatzkiste in Rott zu Ende.

	■ Kita „Sonnenschein“ Weyerbusch
Blasorchester Mehrbachtal begeistert Kinder 
in der Kita- musikalischer Besuch sorgt für 
strahlende Gesichter
Einen besonderen Vormittag erlebten die Kin-

der der Kita Sonnenschein, als das Blasorchester Mehrbachtal zu 
Besuch kam, um seine Instrumente vorzustellen.

Mit viel Begeisterung präsentier-
ten die Musiker/innen verschie-
dene Instrumente aus dem Blas-
orchester und ermöglichten den 
Kindern einen spannenden Ein-
blick in die Welt der Musik. Von 
der Klarinette über die Tuba bis 
hin zum Saxophon konnten die 
jungen Zuhörer die unterschiedli-
chen Klänge kennenlernen. Die 
Musiker/innen erklärten anschau-
lich die mitgebrachten Instru-
mente. Besonders groß war die 
Freude, als die Kinder selbst 
einige der Instrumente auspro-
bieren durften. Dabei merkten die 

Kinder: es ist gar nicht so einfach, wie es manchmal scheint. 

Ziel des Besuchs war es, den Kindern die Vielfalt der Instrumente 
näherzubringen und vielleicht sogar das Interesse am eigenen Musi-
zieren zu wecken. Der Besuch des Blasorchesters wird den Kindern 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.

	■ Kath. KiTa „St. Antonius“ Oberlahr“
Sportliche Höchstleistung - Ranzenbande der Kita St. Antonius 
Oberlahr nimmt am Sportfest der Grundschule „Lahrer-Herr-
lichkeit“ teil
Dienstag, 02.06.2026 war für uns wiedermal ein ganz aufregender 
Tag. Bei strahlendem Sonnenschein trafen wir uns sehr früh in der 
Kita und marschierten gut gerüstet um 07:30 in Richtung Stadion, 
wo wir sehr herzlich von Frau Schifferings begrüßt wurden.

Als alle Kinder der Grundschule anwesend waren, ging es auch 
schon los und wir starteten mit einer ganzen Stadionrunde. Mit der 
ersten Klasse zusammen, bestritten wir dann verschiedene Diszi-
plinen wie Weitsprung, Weitwurf und Sprint. Hier konnten wir alle 
zeigen, was in uns steckt und unser Können unter Beweis stellen. 

	■ Kita „Kunterbunt“ Flammersfeld

Flohmarkt
Zum 2. Kunterbunten

Am Sonntag 21.06.2026 von 
10:00-15:00Uhr in der Kita

Kunterbunt in Flammersfeld

Das erwartet euch:
Ein breit gefächertes
Flohmarktangebot
Kuchen & Kaffee
Brötchen mit Würstchen &
Getränken

Kita-Kunterbunt, Raiffeisenstraße 50, 57632 Flammersfeld
Bei schlechtem Wetter behalten wir uns vor die Veranstaltung

abzusagen!!!

Wir freuen uns auf ein schönes
Miteinander und einen

kunterbunten Flohmarkt!
Das Kita-Team

“Komm Rein”

Flohmarkt

 für Alles!!

Zum

	■ Kita „Schatzkiste“ Rott
Gelungene Veranstaltung bei bestem Wet-
ter und guter Stimmung
Am 29. Mai 2026 veranstaltete die Kita Schatz-
kiste in Rott, ein zusammenkommen unter dem 
Motto „Schatzkiste öffne dich“ und begrüßte 
zahlreiche Gäste auf dem Außengelände der 
Einrichtung. Eingeladen waren Eltern, Kinder, 

Familienangehörige sowie Freunde der Kita. Rund 60 Besucherin-
nen und Besucher mit Kindern folgten der Einladung und verbrach-
ten gemeinsam einen schönen und geselligen Nachmittag.

Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperaturen bot 
das Außengelände der Kita den idealen Rahmen für Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsames Beisammensein. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Kalte Getränke und ein vielfälti-
ges Kuchenbuffet luden die Gäste zum Verweilen und Genießen ein.
Besonders erfreulich war der offene und herzliche Austausch zwi-
schen den Familien und den Erzieherinnen der Kita Schatzkiste. 
In entspannter Atmosphäre ergaben sich viele schöne Gespräche, 
bei denen bestehende Kontakte vertieft und neue Bekanntschaf-
ten geknüpft werden konnten. Die Kinder nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam zu spielen und ihren Familien die Kita und das Außen-
gelände zu zeigen.
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Slam-Beiträgen von Enne Geck und Judi Rashid, die sich darüber 
Gedanken gemacht hatten, was Europa ihnen persönlich bedeu-
tet. Beide Vorträge gingen unter die Haut. Für ihr bewegendes 
Bekenntnis zu Deutschland und Europa erhielt Judi Rashid stehen-
den Applaus.
Dass Solidarität mit Geflüchteten und Menschen in Not kein Lippen-
bekenntnis bleiben darf, wurde in einem Sketch der Kleinen The-
ater-AG humorvoll zur Sprache gebracht. Bei der Darbietung des 
Grundkurses „Darstellendes Spiel“ zeigten die Teilnehmenden die 
erlernten Schauspieltechniken in einer selbst entworfenen Insze-
nierung, deren Anspielungen auf bekannte Filme das Publikum mit 
ihrem Wiedererkennungswert erfreuten. Den fulminanten Abschluss 
des Abends bereiteten die frischgebackenen Abiturienten Svenja 
Buchholz und Alexander Gatz mit ihrem Tanz aus „Dirty Dancing“.
Dies alles wäre nicht möglich gewesen ohne viele helfende Hände, 
namentlich die von Andreas Rams von der Ortsgemeinde Neustadt, 
des Phoenix-Technik-Teams und der Nachhaltigkeits-AG.

	■ Musikschule des Kreises Altenkirchen
150 Mitwirkende: Großes Jahreskonzert der Kreismusikschule 
Kreis Altenkirchen/Wissen.
Wenn am Sonntag, 21. Juni, um 16 Uhr das große Jahreskonzert 
der Kreismusikschule Altenkirchen im Kulturwerk Wissen beginnt, 
stehen vor allem die Kinder und Jugendlichen im Mittelpunkt. Rund 
150 junge Musikerinnen und Musiker präsentieren an diesem Nach-
mittag die Ergebnisse ihrer intensiven musikalischen Arbeit und zei-
gen eindrucksvoll, wie vielfältig, lebendig und hochwertig die Aus-
bildung an der Kreismusikschule ist.
Die Kreismusikschule begleitet Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene auf ihrem musikalischen Weg und beeinflusst ihre persönliche 
Entwicklung positiv – vom ersten Ton bis zum gemeinsamen Musi-
zieren in Ensembles und Orchestern.

Zahlreiche Ensembles mit insgesamt rund 150 Mitwirkenden stehen 
beim großen Jahreskonzert der Kreismusikschule im Wissener Kultur-
werk auf der Bühne.� Foto: Kreisverwaltung / Stefanie Neuhoff
Insgesamt zwölf Ensembles gestalten das Programm. Von den 
jüngsten Musikerinnen und Musikern in der Streicherklasse und im 
Kinderchor bis hin zu fortgeschrittenen Orchestern und Kammermu-
sikgruppen zeigt sich die gesamte Bandbreite der Ensemblearbeit. 
So wirken das Kammerorchester Westerwald-Sieg, das Saxophon-
Quartett, das Klarinetten-Ensemble, das Flötenorchester, das Trom-
peten-Ensemble, das Streicherensemble Daaden/Betzdorf, das 
Gitarren-Ensemble, das Folk-Ensemble, die Akkordeon-Ensembles 
sowie die Jazz-Band mit.
Besonders das gemeinsame Musizieren nimmt an der Kreismusik-
schule einen hohen Stellenwert ein. In den Ensembles lernen die 
Schülerinnen und Schüler nicht nur musikalische Fähigkeiten, son-
dern auch Teamgeist, Verlässlichkeit, gegenseitiges Zuhören und die 
Freude daran, gemeinsam ein Ziel zu erreichen. Viele Kinder erleben 
hier erstmals, wie aus einzelnen Stimmen ein gemeinsamer Klang 
entsteht und wie bereichernd musikalische Gemeinschaft sein kann.
Das Konzert macht zugleich deutlich, welch wichtige Bildungsar-
beit die Kreismusikschule in der Region leistet. Neben der instru-
mentalen und vokalen Ausbildung schafft sie Räume für Kreativität, 
Begegnung und kulturelle Teilhabe. Die Ensemblearbeit verbindet 
Schülerinnen und Schüler verschiedener Altersgruppen und fördert 
Talente ebenso wie das soziale Miteinander.
Das Publikum darf sich auf einen abwechslungsreichen Nachmit-
tag mit klassischen Werken, bekannten Melodien, modernen Arran-
gements sowie Folk- und Jazzklängen freuen. Die Kreismusikschule 
freut sich auf zahlreiche Gäste! Der Eintritt ist frei. Spenden zur 
Unterstützung der musikalischen Arbeit der Kreismusikschule sind 
herzlich willkommen.
Kreismusikschule - „It Rocks 2026“ – Junge Bands bringen das 
Kulturwerk zum Beben
Rock & Pop mit 18 Schülerbands der Kreismusikschule
Bald heißt es wieder: Bühne frei für den musikalischen Nachwuchs: 
Am Samstag, 20. Juni, lädt die Kreismusikschule ab 19 Uhr zum 

Zum Abschluss starteten wir dann alle zum Laufabzeichen. Hier 
sammelten wir nochmal all unsere Kräfte und packten den Ehrgeiz 
und unseren Kampfgeist aus. Zwei Ranzenbandenkinder schafften 
sogar die 15 Minuten Dauerlauf und ein Kind die 30 Minuten.
Wir feierten uns alle für diese großartige Leistung und dass jedes 
Kind sein Bestes gegeben hat. Dafür wurden wir von Frau Schiffe-
rings mit einer Urkunde belohnt. Zusätzlich gab es noch ein lecke-
res Eis vom Förderverein der Grundschule.
Wir möchten uns herzlich bei der Grundschule Oberlahr bedanken 
für die Einladung zu diesem Sportfest. Dies ist immer ein aufregen-
des Highlight in der Ranzenbandenzeit.

	■ Pestalozzi- Schule Altenkirchen
Eine Woche Zirkus an der Pesta-
lozzischule. Kinder werden zu Ar-
tisten!

Die Schülerinnen und Schüler der Pestalozzischule erlebten eine 
unvergessliche Woche im Zirkus Rondel. Unter der Leitung der 
erfahrenen Zirkuscrew übten die Kinder in nur 2 Trainingseinheiten 
als Clowns, Akrobatinnnen, Seiltänzerinnen, Feuerkids, Trampolin-
springer, Trapezkünstlerinnnen, Tuchakrobatinnen, alte Akrobaten 
und Jonlageteam für die Zirkusaufführungen. In atemberaubenden 
Kostümen präsentierten die Kinder in vier sensationellen Shows ihr 
ganzes Können! Jedes einzelne Kind zeigte unheimlichen Mut, Kön-
nen, Geschick und wuchs über sich hinaus.
Standing ovations und donnernder Applaus waren die Belohnung 
für die einzigartigen Aufführungen. Die Eltern, Gäste und Sponsoren 
zeigten sich fasziniert und begeistert. Ganz großer Dank für diese 
fantastische Woche gilt dem Team des Zirkus, das jedem Kind Mut 
machte, es begeisterte und immer ein offenes Ohr hatte. Herzlich 
bedankt sich die Schulgemeinschaft auch bei allen unterstützenden 
Eltern und Helfern für den Aufbau des Zirkuszeltes und den Waffel-
verkauf. Ebenso großer Dank gilt dem Förderverein, dem Schulel-
ternbeirat, dem Lehrerkollegium und allen weiteren Beteiligten für 
die Planung und Abwicklung. Ganz großer Dank auch an alle Spon-
soren für die finanzielle Unterstützung und der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld für die Organisation und Hilfe bei der 
Vorbereitung und Durchführung sowie des Zuschusses.
Für das leibliche Wohl sorgte die Neue Arbeit. Die Kinder konnten 
ein T-Shirt und einen Film über die Aufführung erhalten. Das Erlebnis 
wird wohl noch lange in Erinnerung bleiben. Wir freuen uns bereits 
auf das nächste Mal, wenn der Circus-4-kids und die Pestalozzi-
Schule zusammen das Zirkuszelt rocken.

	■ Wiedtal-Gymnasium Neustadt (Wied)
Was die Kinder alles können!
Bei einem dreistündigen Jubiläums-Varieté des Wiedtal-
Gymnasiums präsentierten sich viele junge Talente

� Foto: Jan Lehmann,
Thorsten Mehlfeldt

Am Freitag, 29. Mai, stand die 
aktuelle Schülerschaft im Mittel-
punkt der Feierlichkeiten zum 
50-jährigen Jubiläum. Organisiert 
von Nathalie Katthagen mit 
Unterstützung durch Anne Ditter, 
Sandra Schützeichel und Mitglie-
der des Fördervereins, bot der 
Abend in der Wiedparkhalle eine 
Vielfalt an Darbietungen in locke-
rer Folge. Das Spektrum der 
Künste reichte von der Akrobatik 
über Gedichtvorträge, Videos bis 
hin zum Theater, und nahezu alle 
Jahrgangsstufen waren vertreten. 
Der Schwerpunkt lag jedoch 
ganz eindeutig auf Musik und 
Tanz.
Phoenix Band und Chor brach-
ten das Publikum mit ihren Songs 

in eine fröhliche Stimmung, die durch ein lustiges kleines Theater-
stück der Klasse 5a noch gesteigert wurde. Erstaunen und Begeis-
terung lösten besonders die Teilnehmerinnen der Zirkus-AG und der 
Tanz-AG aus. Mit insgesamt acht Beiträgen bestritten sie einen gro-
ßen Teil des Programms. Beide Arbeitsgemeinschaften wurden von 
Diana Küll 25 Jahre lang mit Leidenschaft und unter großem persön-
lichem Einsatz geleitet. Atemberaubende Übungen an Aerial Hoop 
und Vertikaltuch wie auch eine Zeitreise durch „50 Jahre Tanzge-
schichte“ mit allseits bekannten und populären Liedern und Tänzen 
wirkten einfach mitreißend.
Tänzerisches Talent bewiesen auch Schülerinnen der Klasse 8d 
sowie ein Sportkurs der MSS 11, der eine lyrische Tanzperformance 
präsentierte. Besinnlichere und ernstere Töne stimmten ebenfalls 
die beiden Solisten am Klavier, Simon Rams und Marlene Mirus, 
an. Marlene Mirus interpretierte gekonnt das anspruchsvolle und 
zugleich beliebte Stück „Experience“ von Ludovico Einaudi. Die 
darin anklingenden Themen – erzwungene Migration und Zukunfts-
perspektiven des Individuums – fanden sich wieder in den Poetry-
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fuhr ausgeschlossen. Kleinmaterialien, lose Bretter oder Einzelteile 
erschweren zudem die Verladung und erhöhen den Arbeitsaufwand 
für die Müllwerker sehr.
Die Mitarbeiter der Entsorgungsunternehmen müssen den Sperrab-
fall sicher und zügig verladen können. Deshalb sollten Möbel und 
Einrichtungsgegenstände nur soweit auseinandergebaut werden, 
wie es für die Bereitstellung erforderlich ist. Einzelteile müssen eine 
angemessene Größe (max. 2 Meter, Gewicht je Einzelteil max. 50 kg) 
einhalten und geordnet, gut zugänglich an der Grundstücksgrenze 
zur Abholung bereitliegen.
Metallschrott, Elektroaltgeräte, Bauabfälle, Reifen und gefährliche 
Abfälle gehören nicht zum Sperrabfall und müssen über die jeweils 
vorgesehenen Entsorgungswege abgegeben werden.
Durch die Beachtung dieser Vorgaben tragen Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer reibungslosen und sicheren Sperrabfallentsorgung bei. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen bittet daher 
darum, Sperrabfall nur soweit zu zerlegen, wie es für den Transport 
aus der Wohnung erforderlich ist.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Bei Dachflächenfenstern sind gute Planung und fachgerechte 
Montage wichtig.
Der Einbau von Dachflächenfenstern ist im Eigenheim beliebt, um 
für mehr Licht und Ausblick in Dachräumen zu sorgen. Ein Einbau in 
Eigenleistung ist dabei nicht empfehlenswert, denn Fehler bei Pla-
nung und Montage können unerwünschte und schwerwiegende 
Folgen haben. Wer nicht über die nötigen Fachkenntnisse verfügt, 
sollte den Einbau einer erfahrenen Handwerksfirma überlassen, vor 
allem bei nötigen Änderungen am Dachgebälk.
Besonders wichtig sind die fachgerechten Anschlüsse des Dach-
fensters an die Dachflächen. Sie müssen außen wind- und regen-
dicht und innen luftdicht sein. Die äußere Abdichtung leuchtet den 
meisten ein, denn sie verhindert, dass Regen von außen in die 
Dachräume oder die Holzkonstruktion eindringt. Aber auch auf der 
Innenseite sollte der Fensterrahmen mit geeigneten Klebebändern 
dicht an die innenliegende Dampfbremse angeschlossen werden. 
Denn diese luftdichte Schicht verhindert, dass feuchtwarme Raum-
luft von innen durch Fugen in die Dachkonstruktion eindringen, dort 
in den kühleren Bereichen als Tauwasser ausfallen und Dämmung 
und Dachbalken durchfeuchten kann. Um Wärmebrücken und Ener-
gieverluste zu vermeiden, sollte zudem zwischen Fenster und Dach-
sparren genügend Platz für eine Dämmung eingeplant werden. Die 
Fensterhersteller bieten für die Montage spezielles Zubehör an, wie 
Folienmanschetten und Dämmrahmen.
Wer Dachflächenfenster einbauen möchte, sollte auch den Hitze-
schutz nicht vergessen. Scheint die Sonne ungehindert durch die 
Scheiben, wird es innen schnell zu heiß und der Aufenthalt in den 
Dachräumen unerträglich – selbst bei bester Dachdämmung. Eine 
gute Verschattung der Fenster sollte daher immer mit eingeplant 
werden. Am besten geeignet ist dafür ein außenliegender Sonnen-
schutz durch Rollläden oder Jalousien. Weniger wirksam sind Son-
nenschutzfolien oder Innenrollos.
Eine ausführliche, individuelle Beratung zum Fenstereinbau und den 
möglichen Fördermitteln erhalten Ratsuchende bei den Energiebe-
raterinnen und Energieberatern der Verbraucherzentrale in einem 
persönlichen Beratungsgespräch.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 25. 
Juni, von 12 bis 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Raum 
U01 im Untergeschoss, Rathausstraße 13. Anmeldung unter Tel. 
02681 850 statt.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800/60 75 600 (kosten-
frei), montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und don-
nerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Sonstige Mitteilungen

	■ Tag der offenen Gartentür 2026 –  
Private Gartenparadiese öffnen ihre Pforten

Gartenfreunde, Naturbegeisterte und alle, die auf der Suche nach 
Inspiration für den eigenen Garten sind, sollten sich die Sonntage 
14. Juni 2026 und 28. Juni 2026 vormerken. An diesen Tagen lädt 
der Verband der Gartenbauvereine Saarland / Rheinland-Pfalz e.V. 
wieder zum beliebten „Tag der offenen Gartentür“ ein.
Zahlreiche private Gärten im Saarland, in Rheinland-Pfalz und den 
angrenzenden Regionen öffnen ihre Tore für interessierte Besuche-
rinnen und Besucher. Die teilnehmenden Gärten präsentieren sich 
dabei in großer Vielfalt – von liebevoll gestalteten Ziergärten über 
naturnahe Gartenanlagen bis hin zu besonderen Themengärten. 
Besucher erhalten die seltene Gelegenheit, einen Blick hinter Gar-
tenzäune zu werfen, mit Gartenbesitzern ins Gespräch zu kommen 
und wertvolle Anregungen für die Gestaltung des eigenen Gartens 
zu sammeln.

beliebten Bandprojekt „It Rocks“ ins Kulturwerk nach Wissen ein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Das Konzertformat hat sich in den vergangenen Jahren zu einem 
festen Bestandteil des kulturellen Lebens in der Region entwickelt. 
Unter dem Motto „Rock & Pop“ präsentieren sich in diesem Jahr 
18 Schülerbands mit rund 80 Teilnehmerinnen und Teilnehmern und 
zeigen eindrucksvoll, was in ihnen steckt.

Insgesam 18 Bands geben am 20. Juni im Wissener Kulturwerk ihre 
musikalische Visitenkarte ab.
� Foto: Kreisverwaltung / Stefanie Neuhoff
Die Bands setzen sich aus Schülerinnen und Schülern der Instru-
mental- und Gesangsklassen der Kreismusikschule zusammen. In 
zusätzlichen Bandproben erarbeiten sie gemeinsam mit ihren Lehr-
kräften ein abwechslungsreiches Programm und sammeln wertvolle 
Erfahrungen im Zusammenspiel auf der Bühne. Dabei stehen nicht 
nur musikalisches Können und Kreativität im Mittelpunkt, sondern 
auch Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein und die Freude am 
gemeinsamen Musizieren.
„It Rocks“ ergänzt den Instrumental- und Gesangsunterricht auf 
besondere Weise. Die jungen Musikerinnen und Musiker erleben 
hautnah, wie Musik in einer Band entsteht, entwickeln Bühnener-
fahrung und wachsen oft genug über sich hinaus. Für viele Teilneh-
mende ist das Konzert einer der Höhepunkte des Schuljahres.
Das Publikum darf sich auf einen abwechslungsreichen Abend mit 
bekannten Rock- und Popsongs sowie spannenden musikalischen 
Entdeckungen freuen. Von energiegeladenen Klassikern bis hin zu 
aktuellen Hits erwartet die Besucherinnen und Besucher ein Kon-
zert voller Leidenschaft, Talent und Begeisterung.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Sperrabfall nicht zu kleinteilig bereitstellen
Hinweise für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis Altenkirchen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkir-
chen weist darauf hin, dass Sperrabfall zur Abho-
lung nicht zu stark zerkleinert oder in Kleinteilen 
bereitgestellt werden darf. Sperrabfall umfasst 
sperrige Haushaltsgegenstände, die aufgrund ihrer 

Größe nicht in die regulären Abfallbehälter passen. Dazu gehören 
beispielsweise Möbel, Teppiche, Matratzen oder größere Einrich-
tungsgegenstände. Damit eine ordnungsgemäße und effiziente Ent-
sorgung gewährleistet werden kann, müssen die Abfälle in trans-
portfähigen Einzelteilen bereitgestellt werden.

� Foto: Bild: KI
Bei der Bereitstellung ist darauf zu achten, dass die Gegenstände 
als einzelne Sperrabfallteile erkennbar bleiben. Werden Möbel oder 
andere Gegenstände zu stark zerlegt, könnten sie auch als Rest-
abfall eingestuft werden und wären dann von der Sperrabfallab-
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ja zunächst einmal nach Aufbau von Bürokratie und weniger nach 
Abbau. Aber keine Sorge: Wir schaffen hier keine zusätzlichen 
Belastungen oder bauen gar Personal auf “, erläutert Landrat Dr. 
Peter Enders.
Tatsächlich geht es darum, der Bevölkerung ein niedrigschwelli-
ges Angebot zu machen, um eben Vorschläge zur Reduzierung von 
bürokratischen Hürden und Belastungen im Umgang mit der Kreis-
verwaltung zu machen. „Dafür gibt es bereits Beispiele auf anderen 
Eben“, so Enders. Beispielsweise führt er das Bundes-Portal „Ein-
fachMachen“ oder den Bürokratiemelder der hessischen Staats-
kanzlei an.
Wichtig: Das Portal dient nicht dazu, sich über Verwaltungsent-
scheidungen zu beschweren oder allgemeine Anfragen an die Ver-
waltung zu richten. Es geht einzig und allein darum, Ideen zu sam-
meln und zu prüfen, ob bürokratische Verfahren vereinfacht werden 
können, überflüssige Regelungen zu hinterfragen und ggfs. abzu-
schaffen. Hierbei hilft ein Menü mit wenigen Fragen.
Und: Sofern die Kreisverwaltung nicht zuständig ist, wird der Vor-
schlag an die zuständige Stelle, beispielsweise an Bundes- oder 
Landesbehörden, weitergeleitet. Individuelle Antworten bzw. Rück-
meldungen auf eingehende Anregungen erfolgen nicht.
Über die Vorschläge und Möglichkeiten der Umsetzung durch die 
Kreisverwaltung selbst wird regelmäßig im Kreisausschuss berichtet.
„Wer den Abbau von Bürokratie fordert und vom schlanken Staat 
spricht, bekommt erst einmal Applaus. Dann verweist man auf 
Zuständigkeiten unterschiedlicher Ebenen und schon wird es 
schwieriger. Aber man muss eben auch Instrumente schaffen, um 
anzufangen.
Deshalb ist der Bürokratiemelder ein kleiner Schritt, den wir vor Ort 
gehen können“, so Landrat Enders.
Der Bürokratiemelder ist unmittelbar über die Webseite der Kreisver-
waltung www.kreis-ak.de zu finden, alternativ über den Direktlink:
https://survey.lamapoll.de/
Buerokratiemelder-der-Kreisverwaltung-Altenkirchen

	■ Ökologische Wiederbewaldung
Mit der Natur zusammenarbeiten Naturschutzinitiative e.V. (NI) 
lädt zur Exkursion ein
Die Naturschutzinitiative e.V. (NI) lädt am Samstag, 13.06.2026 von 
14.00 bis ca. 18.00 Uhr zu einer spannenden Exkursion unter der 
Leitung von Andreas Schäfer (Revierleiter des Forstreviers Marien-
statt) nach Marienstatt ein. Störereignisse, verursacht durch Feuer, 
Sturm, Dürre, Insekten sind nichts Neues. Die unterschiedlichen 
Exkursionspunkte zeigen Wege auf, wie eine Wiederbewaldung mit 
minimalen statt schematischen Handlungen gelingt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Infos/Anmeldung: www.naturschutz-
initiative.de/aktuell/veranstaltungen. Treffpunkt: 57629 Marienstatt 
(Streithausen), Waldparkplatz an der großen Nister Teilnahmevor-
aussetzungen: festes Schuhwerk, gute Trittsicherheit und Kondi-
tion. Rucksackverpflegung wird empfohlen. Bitte bringen Sie auf 
Wunsch Ihre eigenen Ferngläser/Fotoapparate mit. Wichtige Hin-
weise: Geeignet für Familien mit Kindern ab 12 Jahren. Hunde dür-
fen angeleint an der Exkursion teilnehmen.

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen
Donnerstag, 18.06.26
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr 
Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt
14:00-17:00 Uhr 

Caféhaus-Nachmittag
15:00-16:30 Uhr Happy Family Hour
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
Vorankündigung für Donnerstag, den 25.06.26
17:00- 19:00 Uhr Sprechen und Zuhören Thema: “Wie erlebe ich 
Einsamkeit und wie gehe ich damit um?“ im MGH
Veranstaltung in Kooperation KOMPA, MGH und?
Sprechen und Zuhören:
Mehr Demokratie https://www.mehr-demokratie.de/mehr-wissen/
demokratische-kultur/sprechen-zuhoeren
Freitag, 19.06.26
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Pflegestützpunkt,
bei Bedarf bitte Termin vereinbaren
14:00-17:00 Uhr Gemeinsam Radeln für alle –
Radtourenangebot des Mehrgenerationenhaus
Mit dem Frühling kommt die Lust, aufs Rad zu steigen und eine 
kleine Tour zu machen. Die Touren sind auf Familien zugeschnit-
ten (ca. 10-20km) und werden von ehrenamtlichen Helfern begleitet. 
Insbesondere besteht hierbei die Möglichkeit, die von der Diako-
nie unter Förderung von Aktion Mensch angeschafften E-Bike-Tan-
dems, das Rollstuhlmitnahmetandem und das Fun-to-Go-Parallel-
tandem dabei auszuprobieren.
Ort: Treffpunkt am Parkplatz Wäller Sport
Ansprechperson: Anette Hoffmann-Kuhnt

Mit dem „Tag der offenen Gartentür“ möchte der Verband der Gar-
tenbauvereine Saarland / Rheinland-Pfalz e.V. die Bedeutung der 
Gartenkultur in den Mittelpunkt stellen und für den Erhalt sowie die 
Neuanlage lebendiger, vielfältiger und naturnaher Gärten werben. 
Gerade in einer Zeit, in der Erholung, Nachhaltigkeit und Naturerleb-
nisse immer wichtiger werden, bieten Gärten wertvolle Rückzugs-
orte und Lebensräume.
Die teilnehmenden Gärten sind grundsätzlich von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet. Abweichende Öffnungszeiten sind in der Teil-
nehmerübersicht entsprechend gekennzeichnet. Da es trotz sorg-
fältiger Planung kurzfristig zu Änderungen kommen kann, empfiehlt 
der Veranstalter, die aktuelle Teilnehmerliste kurz vor der Veranstal-
tung von der Verbandswebseite herunterzuladen.
Interkultureller Garten „Querbeet“ / 28. Juni – 11 – 17 Uhr
Altenkirchen, Kiefernweg 8 / hinter dem Kindergarten Arche Seit 
2009 besteht nun schon der ca. 4.000 m² große Garten, wo Deut-
sche und MigrantInnen aus verschiedenen Kulturen und Nationen 
gemeinsam eine Gartenfläche bewirtschaften mit Gemüse, Beeren-
sträuchern, Blumen und Wiesenflächen mit Obstbäumen, Einzel-
beeten für individuelle Bewirtschaftung, die Gemeinschaftsflächen 
sowie Garten- und Gerätehaus werden von allen zusammen genutzt
Landschaftsarchitektur Fethke / 14. & 28. Juni – 11 – 18 Uhr
Birnbach, Kölner Straße 5 / an der nahe gelegenen „Grillhütte Birn-
bach“ (diese bitte zur Anfahrt in das Navi eingeben) Der ca. 6000 m2 
große Garten ist erst 9 Jahre alt und im Wesentlichen ein naturnah 
gestalteter Garten mit diversen Themen- und Farbräumen, einem 
Stubbengarten und einem Aussichtshügel mit verschiedenen Aus-
blicken in den Westerwald

	■ Ministerium für Integration und Verkehr
Wir suchen Menschen, für die Zivilcourage kein Fremdwort ist 
Zivilcourage bedeutet Bürgermut.
Öffentliche Sicherheit ist nicht allein Aufgabe der Polizei, sondern 
sie braucht jede Einzelperson: In einer aufmerksamen Nachbar-
schaft, als Zeugin oder Zeuge einer Straftat oder als Person, die 
sich um das Opfer kümmert.
Wie kann sich Zivilcourage zeigen?
Helfen erfordert Mut, die Gleichgültigkeit zu überwinden. Mut aus 
dem Nichtstun auszubrechen und zu handeln. Mut zur Kommuni-
kation und Kontakt mit anderen Helfenden. Helfen bedeutet dabei 
nicht unbedingt das aktive Eingreifen in eine Situation, sondern 
auch das Handeln aus der Distanz. Von niemanden wird verlangt, 
sich heldenhaft gegen den oder die Täter/innen zu stellen. Zu groß 
ist die Gefahr, selbst Opfer zu werden. Für den Preis für Zivilcou-
rage sind nicht Leichtsinn und Draufgängertum, sondern besonne-
nes Handeln und Helfen in Notsituationen gefragt.
Alle, die eine Gewalttat bemerken, können etwas für das Opfer tun, 
ohne sich selbst in Gefahr zu bringen.
Wer zeigt Besonnenheit statt Gleichgültigkeit?
Im Rahmen des Preises für Zivilcourage suchen wir Menschen, die 
geholfen haben. Wir suchen Menschen, die gegen die Wegseh-, 
Weghör- und Weggeh-Mentalität gehandelt haben. Wir suchen 
Menschen, die beispielsweise als aufmerksame Nachbarschaft, als 
Zeugin oder Zeuge oder Handelnde eine Straftat verhindert oder 
deren Folgen gemindert haben.
Wer soll geehrt werden?
Der Preis für Zivilcourage soll an Menschen verliehen werden, die 
sich für andere eingesetzt haben. Daher kann jede Einzelperson 
geehrt werden, die engagierte Hilfe beispielweise durch die Ver-
hinderung einer Straftat oder als Zeugin oder Zeuge einer Gewalt- 
oder Straftat gezeigt hat. Der Preis richtet sich in erster Linie an 
Einzelpersonen.
Wie schlage ich geeignete Personen vor?
Vorschläge sind Mittels der bereitgestellten Formulare unter https:/‘/
krim[naIpraevention.rlp.de/zivilcQiirage/preis-fuer-zivilcourage 
einzureichen.
Die AuswahI der auszuzeichnenden Personen erfolgt durch eine 
Jury unter dem Vorsitz von Herrn Staatssekretär Dirk Herber.
Preisverleihung – Die Preisverleihung erfolgt durch den Minis-
ter für Inneres, für Integration und Verkehr, Achim Schwickert, am 
8. Dezember 2026 in Mainz. Die Preisträgerinnen und Preisträger 
erhalten neben einer Urkunde und einer Skulptur auch einen Geld-
preis in Höhe von mindestens 500 Euro pro Person.
Vorschläge werden bis zum 30. September 2026 für das laufende 
Jahr entgegengenommen. Später eingereichte Bewerbungen wer-
den automatisch im Folgejahr berücksichtigt.

	■ Stichwort „Schlanker Staat“
Bürokratiemelder der Kreisverwaltung ist online
Seit einigen Tagen ist der Bürokratiemelder der Kreisverwaltung 
Altenkirchen online. Was verbirgt sich dahinter? Im März hatte der 
Kreistag die Prüfung einer zentralen Meldestelle für Bürokratieab-
bau beschlossen. Mittlerweile ist ein übersichtliches Online-Portal 
erstellt worden, über das Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
haben, Vorschläge zum Abbau von überbordender Bürokratie zu 
machen - schnell, einfach und digital. „Zentrale Meldestelle klingt 

http://www.naturschutz-initiative.de/aktuell/veranstaltungen
http://www.naturschutz-initiative.de/aktuell/veranstaltungen
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Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss
der ev. Kirche),
Tel. 02681/70972
Homepage:
www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog:
www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail:
buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist wei-
ter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden.
Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smartphone,
Tablet, e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de
Die öffentliche Bücherei der ev. Kirchengemeinde Altenkirchen lädt 
zum Lesesommer 2026 ein!

Vom 15. Juni bis 16. August 
2026 heißt es in Rheinland-Pfalz 
wieder: lesen, entdecken und 
gewinnen. Auch die Öffentliche 
Bücherei der ev. Kirchenge-

meinde Altenkirchen beteiligt sich am landesweiten „Lesesommer 
Rheinland-Pfalz“ und lädt Kinder und Jugendliche zwischen sechs 
und 16 Jahren zum Mitmachen ein.
Der Lesesommer startet in diesem Jahr mit einem neuen Erschei-
nungsbild: Statt der frechen Monster begleiten nun lesende Robo-
ter die Aktion. Wer während der Aktion mindestens drei Bücher liest, 
erhält eine Urkunde.
Jede eingereichte Lesesommer-Karte mit mindestens drei gelese-
nen Büchern zählt außerdem als Los bei der landesweiten Verlo-
sung. Zu gewinnen gibt es unter anderem einen Familienaufenthalt 
im Europa-Park in Rust mit einer Übernachtung im 4-Sterne Erleb-
nishotel, eine Switch, ein Hover-Board, einen Rucksack, Spiele und 
Buchgutscheine.
Der Lesesommer endet mit dem traditionellen Abschlussfest. Die 
Veranstaltung findet am 16. September um 16 Uhr im Theodor-
Maas-Haus in Altenkirchen- gegenüber der Bücherei- statt. Dieses 
Fest wird unter anderem von einer Gruppe der Musikschule Alten-
kirchen musikalisch mitgestaltet.
Neben der Verleihung der Urkunden gibt es auch zum Abschluss 
eine Tombola mit vielen Preisen unter allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern.
„Der Lesesommer motiviert Kinder und Jugendliche jedes Jahr aufs 
Neue zum Lesen und zeigt, wie viel Spaß Geschichten machen kön-
nen“, sagt D. Rosenthal, Bibliotheksleitung].
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen sind ab sofort in der 
öffentlichen Bücherei der evangelischen Kirchengemeinde Altenkir-
chen möglich.
Die teilnehmenden Bibliotheken werden mit 200.000 Euro vom Land 
unterstützt.
Die Leseförderaktion wird durch das Landesbibliothekszentrum 
Rheinland-Pfalz koordiniert. 2026 wird der Lesesommer zusam-
men mit dem Vorlese-Sommer in der Gemeindebücherei Lambs-
heim eröffnet.
Weitere Informationen gibt es unter: www.lesesommer.de

	■ Büchereien der Evangelischen Friedensgemeinde 
im Raiffeisenland

Offen für alle Interessierten (Kinder/Jugendliche/Erwachsene)
- Ausgabestelle Flammersfeld

Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 48, 57632 Flammersfeld
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15 – 17 Uhr und Sonntag 11 – 12 Uhr

- Ausgabestelle Weyerbusch
Ev. Gemeindezentrum, Kölner Straße 7 – Untergeschoss, 
57635 Weyerbusch
Öffnungszeiten: Dienstag: 17 – 18:30 Uhr

Infos und Anmeldung: 
Im MGH, 02681-950438
oder info@mgh-ak.de
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Samstag, 20.06.26
14:00-16:00 Uhr Erics Spiel- und Basteltreff
Montag, 22.06.26
11:00-18:00 Uhr Offener Treff
14:00-17:00 Uhr Café Treff am Montag
17:00-18:00 Uhr immer wieder montags laden wir im Mehr-
generationshaus Altenkirchen dazu ein, eine Stunde den Alltag 
auszuschalten.
Bei alkoholfreiem Cocktail, Musik und guten Gesprächen genießen 
wir die Gegenwart der Menschen um uns herum- ganz ohne Handy.
17:00-18:30 Uhr Tischtennis, Glockenspitze Halle 3
Dienstag, 23.06.26
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde Hilfe für Smartphone,
Tablett und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
12:30-14:00 Uhr Mittagstisch in der St. Jakobus-Stube,
Rathausstr. 9
Anmeldung erforderlich
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
Mittwoch, 24.06.26
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:30-12:00 Uhr Der kleine Frühstückstreff
10:00-12:00 Uhr Fit um Umgang mit Geld
15:00-17:00 Uhr Locker vom Hocker, Gespräche und Erklärungen 
um Handy Tablet und Internet
19:00-21:00 Uhr Family Affairs
Aktionstag gegen Einsamkeit am Donnerstag, 25. Juni 2026
Im MGH „Gemeinsam ist besser“ ein Aktionstag mit vielfältigen 
Angeboten rund um Begegnung, Austausch und gemeinschaftli-
ches Erleben statt:

Vormittag 9:00 – 11:30 Uhr
Beim Fairtrade-Markttagfrüh-
stück laden wir in angenehmer 
Atmosphäre ein miteinander ins 
Gespräch zu kommen und gar 
neue Kontakte zu knüpfen.
Parallel und passende dazu 
läuft vor dem Haus die 
Mitmach-Aktion:
„Wir knüpfen ein Netz – Gemein-
sam ist besser“ – ein sichtbares 
Zeichen für Zusammenhalt und 
Verbundenheit.
Nachmittag 15:00 – 16:00 Uhr

Im Offenen Treff laden wir zu einer Mitsingaktion mit bekannten Lie-
dern ein. Jede und Jeder ist eingeladen mitzusingen oder einfach 
nur dabei zu sein.
Abendliches Angebot (17:30 – 18:30 Uhr)
Im Rahmen von „Sprechen und Zuhören“ steht das Thema Einsam-
keit im Mittelpunkt. Unter der Leitfrage „Wie erlebe ich Einsamkeit 
und wie gehe ich damit um?“ entsteht Raum für Austausch, Ver-
ständnis und neue Perspektiven.
Sprechen & Zuhören ist eine Einladung, das eigene Erleben in einem 
sicheren, klar strukturierten Gesprächsrahmen mitzuteilen. Diese 
Form des Dialogs wurde von Mehr Demokratie e.V. entwickelt, um 
auch strittige Themen im gesellschaftlichen Diskurs zu besprechen, 
ohne Angst, den Kontakt zum anderen zu verlieren.

Ort: MGH / HdF Mittendrin,
Wilhelmstraße 10,
57610 Altenkirchen
Anmeldung: nicht erforderlich
Es kann immer mal etwas dazwi-
schenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine 
verschieben oder Veranstaltun-
gen absagen.
Aktuelle Informationen finden Sie 
auf unserer Internetseite, oder 
rufen Sie uns an. Besser ist es, 
wenn Sie sich für die Teilnahme 
an einer Veranstaltung anmelden. 

Für uns erleichtert das die Planung und sollte sich etwas ändern, 
dann können wir Sie frühzeitig benachrichtigen.
Weitere Veranstaltungen finden Sie im aktuellen Angebot auf unse-
rer Internetseite, oder abonnieren Sie unseren Newsletter.
Webseite www.mgh-ak.de,
E-Mail info@mgh-ak.de,
Telefon 02681-950438

http://www.buecherei-ak.de/
http://www.bibkat.de/altenkirchen
mailto:buecherei.altenkirchen@ekir.de
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und gestaltete den vielbeachteten Gottesdienst zum Männersonn-
tag des Ev. Kirchenkreises in Oberwambach. Seine damalige Pre-
digt und sein persönliches Auftreten hinterließen bis heute einen 
bleibenden Eindruck.

	■ Evangelische Christusgemeinde Sayn-Wied
Sonntag 21.06.2026
09:30 Uhr ökum. Gottesdienst „Jedem Sayn Tal“ Marktplatz Selters
10:30 Uhr Tauffest in der Klingelwiese Maxsain
10:30 Uhr Gottesdienst zur 777 Jahr Feier Festzelt Wahlrod
18:00 Uhr Sonntagsausklang Kirche Rückeroth
Dienstag 23.06.2026
10:30 Uhr Gottesdienst St. Franziskus Selters
Sonstige Veranstaltungen
18.06.2026
14:00 Uhr Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 
Wechsel
19:00 Uhr Männer suchen Gott Gemeindehaus Rückeroth
19:15 Uhr Probe Singkreis im Stadthaus Selters
19.06.2026
15:00 Uhr Erzählcafé Kirche Dreifelden
18:00 Uhr Jungbläserprobe Höchstenbach
20:00 Uhr Posaunenchorprobe Höchstenbach
20.06.2026
17:00 Uhr Jugendtreff für Teens ab 13 Jahren Kirche Steinen
22.06.2026
19:00 Uhr Oma-Opa-Kurs (Online)
19:00 Uhr Ehekompass Gemeindehaus Rückeroth
23.06.2026
09:00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Gemeindehaus Selters
18:30 Uhr Gebet für die Gemeinde Andreaskirche Herschbach
19:30 Uhr Treffpunkt Bibel Gemeindehaus Andreaskirche 
Herschbach
24.06.2026
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe Gemeindehaus Höchstenbach
14:30 Uhr Frauenhilfe Gemeindehaus Roßbach
18:00 Uhr Gemeinsames Kochen und Essen im Pfarrgarten oder 
Jugendhaus Selters
18:30 Uhr Ev. Kirchenchor Gemeindehaus Roßbach
25.06.2026
14:00 Uhr Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 
Wechsel
19:15 Uhr Probe Singkreis im Stadthaus Selters

Evangelische Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald
56271 Roßbach, Hauptstrasse 47, Telefon: 02680 242

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam
	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“

Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag 9:00 - 13:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
Freitag 9:00 - 13:00 Uhr

Sehr gut erhaltene, gebrauchs-
fähige und saubere Kleidung 
kann während der Ladenöff-
nungszeiten persönlich abgege-
ben werden.
Bei Übergabe der Spende wird 
die Ware von unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern gesichtet 
und bewertet, ob sie für den Ver-
kauf im Laden geeignet ist.
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min zur Abgabe Ihrer Spende 
unter der Tel.-Nr. 02681/9838828 
zu den oben genannten 
Ladenöffnungszeiten.
Bitte haben Sie Verständnis: Da 
unser Lager überquillt, können 
wir bis auf Weiteres leider keine 
Haushaltswaren annehmen!

Zudem nehmen wir ab sofort keine Winterbekleidung mehr an.

Wir suchen dringend Verstärkung für mittwochs von 14.00 - 
18.00 Uhr für die Annahme und das Sortieren gespendeter Klei-
dung und Haushaltsartikel.
Wer sich ehrenamtlich engagieren möchte, kann sich bei 
Christa Abts im Caritasverband melden; entweder telefonisch 
(02681/8789210) oder per Mail (christa.abts@caritas-rheinsieg.de).

	■ Tafel Altenkirchen
Lebensmittelausgabe: jeden Dienstag ab 
13:00 Uhr im Lindenweg 1 (Nähe Kranken-
haus) Altenkirchen.
Bitte bringen Sie ausreichend Taschen oder 
Transportbehältnisse mit!

Die Neu-Registrierung und Verlängerung von Anträgen erfolgt 
während des Tafelbetriebs dienstags von 12:30 bis 13:00 Uhr.
Die Tafel erreicht man mobil unter 0155 65970658, Montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr
oder per Mail an: info.team@Tafel-Altenkirchen.de
Eine Homepage befindet sich im Aufbau: nähere Angaben dazu folgen
Unser Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg,
IBAN: DE16 5735 1030 0000 0072 60

Die Tafel sucht ehrenamtliche Unterstützung von Menschen, die 
gerne kleine Aufgaben in der buchhalterischen oder administra-
tiven Abwicklung übernehmen.
Diese Tätigkeiten können nach einer Einarbeitungszeit auch stel-
lenweise ohne Präzenz vor Ort stattfinden.
Wir sind ein Team, das Gefallen am Helfen hat und mit allen einen 
wertschätzenden und freundlichen Umgang pflegt.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Männerarbeit des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen  
und die ev. Kirchengemeinden Almersbach 
und Hilgenroth laden ein

zu einem besonderen Gottesdienst am Sonntag, 28. Juni 2026, um 
10:00 Uhr in der Evangelische Kirche Hilgenroth.
Die Predigt hält Jona Luther, ein Nachfahre von Martin Luthers Bru-
der Jacob. Bereits 2019 war er im Kirchenkreis Altenkirchen zu Gast 

https://www.google.com/search?client=firefox-b-e#%23%23KUND%23%23%23q=trinitatis+gemeinde+westerwald
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Donnerstag, 24.06., 8:00 Uhr Entlassgottesdienst der Pestalozzi-
Grundschule in St. Jakobus, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im 
Martin-Luther-Saal
Freitag, 25.06., 8:30 Uhr Entlassgottesdienst der Erich-Käst-
ner-Grundschule, Pfr. Göbler, 9:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im 
Theodor-Maas-Haus
Sonntag, 28.06., 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Stöcker
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, Claudia Müller, 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
sowie donnerstags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Tel. 02681/800840, 
Pfarrer M. Göbler 0170 7873031, Gemeindepädagogin C. Schmidt-
Czelk 0160 5540489
Informationen über unsere Kirchgemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.evkgmak.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683 949340
E-Mail: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 01511 2878198
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Telefon: 02683 949340
E-Mail: asbach-kircheib@ekir.de
Öffnungszeiten: Mi. 9:00 bis 11:00 Uhr
Veranstaltungen:
Fr., 19.06.: 10:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Anmeldung: C. Nehls, 
01511 2878198)
So., 21.06.: Asbach, 11:15 Uhr Familiengottesdienst „Kirche mit 
Kindern“; 20:00 Uhr Taizé-Gebet (im ev. Gemeindehaus)
Mo., 22.06.: 19:00 Uhr „Wie war die Woche?“
Miteinander Alltag austauschen, Kraft schöpfen, Tee trinken, Seele 
baumeln lassen. Dieses Gespräch findet alle 3 Wochen montags im 
Gemeindehaus Asbach statt. Jede/r ist willkommen.
Di., 23.06.: 16:30 Uhr Konfirmandenunterrricht
Mi., 24.06.: 15:00 Uhr Klönkaffee
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen kostenfreien Fahrdienst mit 
unserem Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
EUTB- Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Unterstützt 
Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige
(nach Terminvereinbarung 02631 392218
Familienberatung des Diakonischen Werkes
(nach Terminvereinbarung unter 02631 39220)
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach - Tel. 02683 4942
E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten:
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr
mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr
donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Anfragen per Mail bitte an:
Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
In dringenden Fällen melden Sie sich bitte bei Ihrer Pfarrerin, Ihrem 
Pfarrer in Ihrem Seelsorgebezirk
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/
verkuendigungsteam
Kontakt Gemeindepädagoge Olaf Neumann 01515 3510827. Olaf.
Neumann@ekhn.de
Unsere neue Homepage ist online. Schauen Sie einfach mal rein
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
Dort finden Sie aktuelle Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten 
zu dem Verkündigungsteam.

	■ Ev. Kirchengemeinde Almersbach
So. 21.06., 10:00 Uhr Oberwambach, Konfirmationsgottesdienst 
mit Taufe (Pfr. Triebel-Kulpe).
Di. 23.06., Informations- und Anmeldungsabend zur Konfi-Zeit, 
19:00 Uhr Gemeindehaus Oberwambach
Fr. 26.06., 18:00 Uhr Ev. Kirche Oberwambach, Probe des Projekt-
chors nach Absprache mit Chorleiterin Brigitta Ludwig (0151-214 
77032); 19:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindehaus Oberwambach
Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit
Die Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit findet am Dienstag, 23.06. 
um 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Oberwambach, Kirchstr. 
14a, statt. Dort wird alles Wichtige besprochen und Fragen werden 
beantwortet. Natürlich sind auch ungetaufte Jugendliche sehr herz-
lich zur Teilnahme an der Konfirmandenarbeit und zur Konfirmation 
eingeladen. Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch zur Anmeldung mit.

� Foto: GA
Am Sonntag, 31.05.2026, feierte die Ev. Kirchengemeinde Almers-
bach im Gottesdienst um 10:00 Uhr in der Ev. Kirche in Oberwam-
bach die Jubelkonfirmation. Für die festliche musikalische Gestal-
tung sorgten der Frauenchor Fluterschen, die Bläserfamilie Kowalski 
sowie Organistin Brigitta Ludwig. Anschließend trafen sich die Jubi-
lare und ihre Gäste im Gemeindehaus Oberwambach zum gemein-
samen Mittagessen. Ein herzlicher Dank gilt Michaele Kowalski, 
Miriam Weber, Jutta Zemlin, Ralf Nöllgen sowie Edgar Schüler, die 
im Hintergrund für einen reibungslosen Ablauf sorgten. Sie kümmer-
ten sich um die Vorbereitungen, die Bewirtung der Gäste und viele 
organisatorische Details. Ralf Nöllgen führte durch die Veranstaltung 
im Gemeindehaus und zeigte ältere Gruppenfotos der Jubilare.
Die romanische Kirche in Almersbach ist sonntags von 15:00 bis 
17:00 Uhr für Besucher geöffnet.
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel.
02681/2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Tel. 02681 2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Homepage: www.kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach Edgar Schüler, Mobil: 
0171 2831790

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Ver-
anstaltungen
Samstag, 20.06., 15:00 Uhr Café im Kirchgarten neben der Chris-
tuskirche. Bei schlechtem Wetter findet das Café im Martin-Luther-
Saal statt.
Sonntag, 21.06., 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Göbler
Montag, 22.06., 09:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik im 
Theodor-Maas-Haus
Dienstag, 23.06., 17:30 Uhr Jugendtreff „Vitamin C“ mit C. Schmidt-
Czelk im Theodor-Maas-Haus, 19:30 Uhr Kantoreiprobe im 
Martin-Luther-Saal

http://www.evkgmak.de
mailto:buecherei@evangelische-gemeinde.de
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http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de


Altenkirchen-Flammersfeld	 43	 Donnerstag, 18.06.2026

	■ Musik rund um die Birnbacher Kirche 
mit Chören, Kita - Kindern und Alphörnern

Traditionell lädt die Kirchengemeinde am Sonntag, 28. Juni, um 
16:00 Uhr wieder zu einem munteren Singen und Musizieren rund 
um die Kirche ein. Mit heiteren und volkstümlichen Melodien und 
Liedern zum Zuhören und Mitsingen möchten der Kirchen- und 
Posaunenchor, der Gemischte Chor Birnbach und die Kinder der 
Kita „Villa Kunterbunt“ die Sommerzeit einläuten. Außerdem ist 
dabei das „AlphornEcho Westerwald“, das alleine und zusammen 
mit dem Posaunenchor musizieren wird.

Eine sommerliche Idylle war das Konzert im Jahr 2024
Seien Sie dabei und freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Pro-
gramm der Chöre und die hellen Stimmen der Kinder!

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Gemeinsam Glauben entdecken 
und Leben gestalten - Die Gemeinde 
für Klein & Groß - immer was los:
Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst 
um 10:00 Uhr im Gemeindehaus auf der 

Helmerother Höhe statt. Es werden zeitgleich zwei Kindergruppen 
angeboten.
In der Woche werden folgende Kreise angeboten:
Jungschar, Sportarbeit Volleyball und Basketball, Teeniekreis, 
Jugendkreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind-Kreis und verschie-
dene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de

	■ Ev. Friedensgemeinde im Raiffeisenland
Do, 18.06.:
18:00 Uhr Teen-Kreis im Gemeindehaus Mehren
15:00 - 16:30 Uhr Katechumenenkurs im Gemeindehaus in 
Schöneberg
Fr, 19.06.:
14:00 - 16:30 Uhr Kleiderstube im Gemeindehaus in Flammersfeld
15:00 - 16:30 Uhr Mini Club im Gemeindezentrum in Weyerbusch
So, 21.06.:
09:30 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch mit 
Feier des Abendmahls
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus in Flammersfeld
11:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in Mehren mit Feier des 
Abendmahls und anschließendem Mittagessen. Anmeldungen 
erbeten bis 19.06.
11:00 - 12:00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus in Flammersfeld
18:00 Uhr Bible Studies im Gemeindezentrum in Weyerbusch
Mo, 22.06.:
19:30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindezentrum in Weyer-
busch-Wer mitmachen möchte, kann sich bei Posaunenchorleiter 
Alfred Stroh informieren: 02681 7385
Di, 23.06.:
09:30 - 11:30 Uhr Eine-Welt-Café im Gemeindehaus in Flammersfeld
10:00 - 11:30 Uhr Kleiderstube im Gemeindehaus in Flammersfeld
Die Weyerbuscher Katechumenen treffen sich am 25.06. in 
Flammersfeld
17:00 - 18:30 Uhr Bücherei im Gemeindezentrum in Weyerbusch
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum in Weyerbusch-
Interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen
20:00 Uhr CVJM im Gemeindezentrum in Weyerbusch.
Wer Interesse an einem guten Miteinander hat und sich auf Gesprä-
che über Gott und die Welt freut, ist herzlich willkommen.
Mi, 24.06.:
09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Flammersfeld
10:00 - 12:00 Uhr Kids-Kleiderladen im Gemeindehaus in 
Flammersfeld
15:00 - 17:00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus in Flammersfeld
18:30 - 20:00 Uhr Teen-Kreis im Gemeindehaus in Flammersfeld. 
Infos bei Udo Mandelkow.
Do, 25.06.:
18:00-ca. 21:00 Uhr gemeinsames Grillen der Katechumenen-
kurse zum Ende des ersten Unterrichtsjahres im Gemeindehaus 
Flammersfeld
Kleidersammlung für Bethel
Vom 15. Juni bis zum 19.06.2026 wird Kleidung für Bethel gesam-
melt. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können im Ev. Gemeinde-
haus Schöneberg an der Hauptstraße 9; im Ev. Gemeindehaus Meh-
ren, Mehrbachtalstr. 8, im Ev. Gemeindezentrum Weyerbusch, Kölner 
Str. 7 und in der Garage des Pfarrhauses in Flammersfeld, Raiffeis-
enstr. 48a abgegeben werden. Die Kleidersäcke für die Sammlung 
können ab sofort im Gemeindebüro und sonntags in den Kirchen 
abgeholt werden. Gerne können Sie auch eigene Säcke verwenden.
Anmeldung zum Katechumenenkurs 2026
Falls Ihr Kind den Wunsch hat, am Katechumenenunterricht teilzu-
nehmen, und Sie als Eltern diesen Wunsch begleitend unterstützen 
wollen, melden Sie sich gerne in unserem Gemeindebüro. Weitere 
Informationen sowie das Anmeldeformular erhalten Sie auch auf 
unserer Homepage.
Ferien im Gemeindebüro
Vom 30.06.-16.07. bleibt das Gemeindebüro Di-Do vormittags 
geschlossen. Katja Mattern ist während dieser Zeit
Mo-Mi von 14:00 - 17:00 Uhr in Flammersfeld, Do von 14:00 - 17:00 Uhr 
in Mehren und Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr in Flammersfeld für Sie da.
Kontakte:
Ev. Friedensgemeinde im Raiffeisenland, Raiffeisenstr. 48, 57632 
Flammersfeld
Telefon: 02685 242
E-Mail: friedensgemeinde.raiffeisenland@ekir.de
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage:
www.ev-friedensgemeinde-im-raiffeisenland.de
Pfarrer Jurij Lange:
jurij.lange@ekir.de
01514 6292010
Pfarrer Bernd Melchert:
Zurzeit erkrankt.
Jugendleiter Udo Mandelkow:
udo.mandelkow@ekir.de
0178 2980647 oder 0170 8012205
Diak. Mitarbeiterin Jeta Kembaci:
jeta.kembaci@ekir.de
0160 97615888
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
Di, Do & Fr: 09:00 - 12:00 Uhr
Mo-Mi: 14:00 - 17:00 Uhr
Mi Büro Weyerbusch: 09:00 - 13:00 Uhr
Do Büro Mehren: 14:00 - 17:00 Uhr

http://www.eg-helmeroth.de
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Mi., 24.06., 16:30 Uhr Neustadt Abschlussgottesdienst d. KiTa 
Neustadt, 18:00 Uhr Neustadt Fest der Geburt d. Hl. Johannes d. 
Täufers
Do., 25.06., 10:30 Uhr Neustadt Wortgottesdienst im Josefshaus, 
18:00 Uhr Neustadt Rosenkranzgebet, 18:00 Uhr Rahms Wortgot-
tesdienst mit Kommunionausteilung
Fr., 26.06., 08:30 Uhr Horhausen Abschlussgottesdienst, Grund-
schule Horhausen, 10:30 Uhr Neustadt Abschlussgottesdienst, 
Grundschule Neustadt, 17:00 Uhr Horhausen Abschlussgottes-
dienst d. KiTa Horhausen, 18:00 Uhr Willroth Hl. Messe
Sa., 27.06. 17:00 Uhr Horhausen Sonntagvorabendmesse
So., 28.06. 09:15 Uhr Fernthal Hl. Messe, 11:00 Uhr Peterslahr 
Festhochamt zur Kirmes

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
Das Pastoralbüro des Seelsorgebereich Rheinischer Wester-
wald
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9:00 bis 12:00 Uhr; zudem Di und Do 14:00 
bis 16:00 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, E-Mail: pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
St. Laurentius Asbach
Sa., 20.06.: 16:00 Uhr Beichtgelegenheit, 17:00 Uhr Messe
Mi., 24.06. (Geburt des Hl. Johannes des Täufers): 17:45 Uhr 
Rosenkranz, 18:00 Uhr Messe
Sa., 27.06.: 17:00 Uhr Messe
Kamillus Klinik
Do., 18.06.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 19.06.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 20.06.: 19:00 Uhr Messe
So., 21.06.: 10:00 Uhr Messe
Mo., 22.06.: 15:00 Uhr Messe
Di., 23.06.: 15:00 Uhr Messe
Mi., 24.06. (Geburt des Hl. Johannes des Täufers): 15:00 Uhr 
Messe
Do., 25.06.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 26.06.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 27.06.: 19:00 Uhr Messe
So., 28.06.: 10:00 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Do., 18.06.: 9:00 Uhr (As-Altenburg) Messe
Sa., 20.06.: 18:30 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
So., 28.06.: 10:30 Uhr Messe, 11:30 Uhr Beichtgelegenheit
Patrozinium Kapelle Burglahr
Am Sonntag, den 05.07.2026 feiern wir das Patrozinium der Kapelle 
Burglahr.
Die Hl. Messe wird um 10:30 Uhr im Dorfpavillon gefeiert und vom 
Kirchenchor mitgestaltet.
Alle sind herzlich eingeladen!
Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung zum Frühstück im Pfarrheim am Mittwoch, 
01.07.2026 nach der Frauenmesse um 9:00 Uhr
Das Kontaktbüro Oberlahr bleibt am 24. Juni geschlossen.

	■ Friends of Jesus e.V.
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (FoJ-Halle, Im Hähnchen 8, AK):
So 21.06., 10:30 Uhr
So 05.07., 10:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid-vor Ort oder online.
Den Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage:
www.friends-of-jesus.de - herzliche Einladung!
Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus.de
Homepage: www.friends-of-jesus.de
Telefon: 02681 950890
Bürozeiten: Mo 15:30 - 18:00 Uhr + Do 16:30 - 18:00 Uhr

	■ Kirche im Westerwald - Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde Wölmersen KdöR

Hauptstraße 29, 57635 Wölmersen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus in Wölmersen. Par-
allel Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen. Mehr Infos und wei-
tere Angebote unserer Gemeinde unter: kirche-im-westerwald.de 
oder telefonisch bei Gemeindeleiter Michael Voigt, Tel. 02681/70942. 
Livestream und Mediathek verfügbar.
Angebote der Kirche im Westerwald:
Adventure-Kids & Café Pause für die Eltern: Dienstags, 16:00 - 17:30 
Uhr ohne Anmeldung. Kommt einfach vorbei! - Krabbelgruppe: Mitt-
wochs um 9:30 - 11:15 Uhr, Kontakt Katharina Meier, Tel. 0174 803 
78 63. - Teenkreis freitags 17:00 - 19:00 Uhr und Jugend (samstags 
19:30 - ca. 21:00 Uhr),
Kontakt jonathan.sauer@kirche-im-westerwald.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 18.06.: 17:15 Uhr Spatzenchor im Gemeindezentrum 
Eichelhardt, ab 18:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum
Samstag, 20.06.: ab 16:00 Uhr
Herzliche Einladung zur Mittsommerparty
Die Eichelhardter Vereine laden erneut ein –ab 16:00 Uhr vor dem 
Gemeindehaus in Eichelhardt. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Sonntag, 21.06.: 9:30 Uhr Gottesdienst in Eichelhardt mit 
Prädikantin Heuer, anschl. Kirchenkaffee
Montag, 22.06.: 19:30 Uhr Posaunenchorprobe in Eichelhardt
Mittwoch, 24.06.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezent-
rum Eichelhardt, 15:00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindezen-
trum Eichelhardt (bitte Anmeldung bei Bärbel Schneider), 19:00 
Uhr Anmeldung zur einjährigen Konfi-Zeit im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di. 8:30 Uhr–11:30 Uhr, Mi., Fr. 9:30 
– 12:30 Uhr
Tel.-Nr. 02681/1720, Pfr. Triebel-Kulpe: Tel.-Nr. 02681/2864
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
So., 21.06.,
09:30 Uhr Gottesdienst| Arche Horhausen| Pfarrer Jörg Eckert
Di., 23.06.,
09:30 Uhr Kaffeeklatsch für Jung und Alt|
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
16:00 Uhr Kinderchor OHO-Kids |
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld
Do., 25.06.,
09:30 Uhr Krabbelkreis|
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld Jugendetage
Fr., 26.06.,
16:00 Uhr Jungschar (6-10 Jahre)|
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld| Jugendetage
17:30 Uhr Jugendtreff (ab 11 Jahre)|
Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld| Jugendetage
Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Gemeindebüro Wiebke Repplinger: 02634 9437735
Friedhofsverwaltung Martina Koch: 02634 9437720

	■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus maj. AK
Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/5267 - Email: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen: Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr - 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen, telefonisch erreichbar 9:00 - 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 19.06.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosenkranzgebet
So., 21.06.: 10:30 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit
Mi., 24.06.: (Geburt des Hl. Johannes des Täufers) 18:00 Uhr Hl. 
Messe in der Krypta, vorab Rosenkranzgebet
Do., 25.06.: 9:00 Uhr Abschlussgottesdienst der Pestalozzi-GS
St. Aloysius, Beul
Sa., 20.06.: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 21.06.: 9:00 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 19.06.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So., 21.06.: 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet
Mo., 22.06.: 18:00 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen, anschl. 
Rosenkranzgebet
Di., 23.06.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet

	■ Kath. Kirchengemeinde St. Petrus 
Neustadt-Horhausen

Pfarrbüro Neustadt: Tel.: 02683/3638, Email: Info@pfarrei-wester-
wald-wied.de, Mo. 10-12 Uhr und 14-16 Uhr, Di.. 10-12 Uhr geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel.: 02687/1050, Email: Info@pfarrei-wes-
terwald-wied.de, Do. 10-12 Uhr geöffnet
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
So., 21.06., 09:15 Uhr Neustadt Hochamt, 10:30 Uhr Bühlingen 
Hl. Messe anl. d. Dorffestes im Dorfgemeinschaftshaus Bühlingen, 
11:00 Uhr Horhausen Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Di., 23.06., 09:30 Uhr Rott Hl. Messe, 18:30 Uhr Horhausen Gebet 
für die Kranken
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	■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 6, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10:30 Uhr Bibelstudium
Veranstaltungen nach Absprache; Interessierte sind herzlich 
willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
So., 21.06., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragungen, 12.00 Uhr 
Bezirks-Jugend-Gottesdienst in Limburg
Mo., 22.06., 19.30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor
Di., 23.06., 15.00 Uhr Gottesdienst für die Ü-60jährigen durch unse-
ren Bezirksapostel Pöschel in Wiesbaden
Mi., 24.06., 20.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragungen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Kurzfristige Änderungen werden in den Gottesdiensten 
bekanntgegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen.
Weitere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Förderverein Bergbau- und Hüttentradition 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Bekanntmachung der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung des Fördervereins Berg-
bau- und Hüttentradition Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld e.V.
am Dienstag, 30. Juni 2026, um 18:30 Uhr, in 

56594 Willroth, Grubenstraße 5, Förderturm Grube Georg, Vortrags-
raum, sogenannte „Weiße Aufbereitung“ / Fördergerüst Schacht 2
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung, 2. Satzungsänderungen, 2.1. Zur Rege-
lung der geschlechterneutralen Sprache in der Satzung wird eine ent-
sprechende Vorbemerkung zur Satzung eingeführt., 2.2. In § 6 Abs. 1: 
Einfügung des Wortes „Altenkirchen“ zwischen „Verbandsgemeinde“ 
und „Flammersfeld“ (Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld), 
2.3. Ergänzung § 6 Abs. 2 der Satzung um folgenden Satz: „Die Auf-
gabenverteilung innerhalb des Vorstands regelt der Vorstand selbst.“, 
2.4. Einfügung eines zusätzlichen Paragraphen „§ 7 a“, der die Bil-
dung von Abteilungen innerhalb des Vereins ermöglicht, 2.5. Erweite-
rung des § 7 Abs. 1 um folgenden Satz: „Hierzu gehört auch die Ein-
richtung und Aufsicht über Abteilungen gemäß § 7 a.“
3. Nachwahl eines Vorstandsmitglieds (Kassierer/in), 4. Abschluss 
von Vereins-Versicherungen, Information zum Alvenslebenstollen, 
Information zum Förderturm Grube Georg, Verabschiedungen und 
Ehrungen, Verschiedenes
Alle Bergbauinteressierten sind recht herzlich eingeladen.
„Glück auf!“

Fred Jüngerich, (Vorsitzender)

	■ Caritasverband Rhein-Sieg - 
„Dialog ist das Wichtigste“

Oguz Alkan engagiert sich ehrenamtlich für In-
tegration und kulturellen Austausch
„Das ist Physik: Wenn ein Teil ein anderes mit Ener-
gie anstößt, dann bewegt sich das zweite auch 

nach vorne.“ Oguz Alkan, studierter Mathematik- und Naturwissen-
schaftslehrer, erklärt sein Engagement als Ehrenamtlicher mit die-
sem Domino-Bild. So sieht er es: Wenn er andere Menschen im 
Sprachtreff ermutigt, wenn er ihnen einen kleinen Anstoß mitgibt, 
dann haben sie es ein wenig leichter auf dem Weg zur Integration. 
Und Sprache ist für den gebürtigen Türken unerlässlich. „Dialog ist 
das Wichtigste“, sagt er. Und fürneu Zugewanderte sei die Sprach-
barriere die höchste. Deshalb koordiniert Oguz Alkan gemeinsam 
mit Michael Schäfer und Stephanie Neuhaus, der Integrationsbeauf-
tragten der Aktion Neue Nachbarn, einen Kreis von Ehrenamtlichen, 
die für jeden ersten und dritten Samstag im Monat in den katholi-
schen Pfarrsaal in Altenkirchen einladen. „Manchmal sprechen wir 
über ein spezielles Thema, manchmal haben wir ein paar Übungs-
blätter dabei“, erzählt Alkan. „Die Hauptsache aber ist, dass wir ein-
fach auf Deutsch reden, denn wenn das Gelernte aus den Sprach-
kursen nicht benutzt wird, wird es nicht im Kopf bleiben.“
Bei jedem Sprachtreff-Termin teilt Michael Schäfer Namensschilder 
aus für alle, die mitmachen. „Das ist ein kleines Ritual, das so viel 
ausmacht“, weiß Stephanie Neuhaus. „Damit fühlen sich Neulinge 
sofort willkommen.“ Sehr dankbar ist die Integrationsbeauftragte 
dafür, dass sich neben Schäfer auch Oguz Alkan so intensiv ein-
bringt. „Gemeinsam mit ihm, der auch Vorbild ist, kann ich die Men-
schen besser erreichen.“
Denn die Geschichte von Oguz Alkan macht Mut. Erst vor vier Jah-
ren kam er in Deutschland an. Doch der Lehrer aus Berufung, wie 
er selbst von sich erzählt, hat schon im ersten Camp, kurz nach sei-
ner Ankunft, nach Betätigung gesucht. Und sich als Mathematikleh-

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schil-
lerstraße 1, Altenkirchen, feiert jeden Samstag ab 9:30 Uhr Gottes-
dienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl).
So., 18:00 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mi., 1./3. Mittwoch/Monat, 9:00 Uhr Gemeinsames Frühstück;
Krabbelgruppe, Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmit-
tagstreff für Männer und Frauen finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und zum 
Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Pastor Nikolaj Lohmann 
(n.lohmann@egfd.de, Tel. 0157 88359857), Hans-Günter Schmidts 
(Gemeindeleiter, hans-guenter.schmidts@srsonline.de, Tel. 0172 
6920981) Jan Brechlin (Jugendleiter, janbrechlin@gmail.de, Tel. 
0151 20783530) oder über die Homepage www.efgaltenkirchen.de.

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier Evangelischer Gemeinden in Deutschland KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de |
Tel. 02681/9845404

	■ Mennoniten-Brüdergemeinde Altenkirchen
Unsere regelmäßigen Versammlungen
Sonntags:
- Sonntagmorgenversammlung 9:30 Uhr
- Sonntagschule 15:00 Uhr (für Kinder bis 15 Jahre)
- Jugendstunde 16:30 Uhr
Mittwochs:
- Bibelstunde 19:00 Uhr
Samstags:
- Gebetsstunde 19:00 Uhr

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
So. 11 Uhr
Fr.: 20 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15 - 18 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: E-Mail: info@citychurch-altenkirchen.de
Internet: www.citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.
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Kassierer Michael Zoth legte den Kassenbericht für das Jahr 2025 
vor. Er musste leider davon berichten, dass die allgemeinen Kosten-
steigerungen in den unterschiedlichsten Bereichen auch nicht vor 
dem Bezirk 13 haltgemacht haben. Zum ersten Mal in seiner Amts-
zeit musste er von einem Verlustjahr sprechen. Er legte die Gründe 
vor und er sowie Vorsitzende Pitton erläuterten die Korrekturmaß-
nahmen, welche man für 2026 geplant habe, damit dies nicht noch 
einmal vorkommt. Die Kassenprüfer Tobias Teumer und Markus 
konnten von einer vorbildlich geführten Kasse berichten und stell-
ten den Antrag auf Entlastung des Vorstandes, welche einstimmig 
entsprochen wurde.
Folgende Referenten wurden zuerst von den Sportleitern gewählt 
und anschließend von der Versammlung bestätigt:
Karl-Heinz Pitton - Wurfscheiben, Dominik Pitton - Homepage, Hel-
mut Meyer -Langwaffen / Bezirksliga, Bruno Schlechtinger - Kurz-
waffen, Ulrike Koini -Bogen, Gitta Eisenkopf - Vorderlader, Wolfgang 
Griffel -Lichtpunktschießen, Christa Griffel - Blasrohr, Dirk Wick - 
Waffensachkunde / Verantwortliche Aufsicht, Karl-Heinz Neubauer 
- Meisterschaftsprogramm, Peter Fries - stellv. Meisterschaftspro-
gramm, Dirk Euteneuer - Presse
Michael Zoth stellte dann auch den Haushalt 2026 vor. Er erwähnte, 
dass er bewusst recht konservativ geplant habe, was durchaus von 
der Versammlung begrüßt und dann auch genehmigt wurde.
Im Anschluss konnte der Gebietsvorsitzende und Vize-Präsident 
Süd des Rheinischen Schützenbunds Dirk Friese davon berichten, 
dass der RSB nun die Mitgliederbeiträge erhöht habe, aber das dies 
bei weitem noch nicht reicht. Es muss mit einer weiteren Erhöhung 
gerechnet werden. Als Gegengewicht vermerkte er allerdings, dass 
der RSB auch dabei hilft, dass Kosten gespart werden können und 
dies im Versicherungswesen.
Ehrungen sind immer fester Bestandteil der Delegiertenversamm-
lung. So auch in diesem Jahr Bezirksvorsitzender Pitton ehrte 
zusammen mit dem Vize-Präsidenten RSB Dirk Friese folgende 
Schützen: Björn Naumann mit der kleinen bronzen Verdienstna-
del. Sebastian Neeb bekam die kleine silberne Verdienstnadel und 
Richard Juntke wurde für seine 30jährige Tätigkeit im Bezirk 13 (u 
a als Referent Vorderlader) mit dem großen Ehrenteller des Bezirks 
geehrt. Joshua Arndt, welcher leider nicht anwesend war, wurde 
ebenfalls mit dem Ehrenteller geehrt.

vlnr: Björn Neumann, Sebastian Neeb, Dirk Friese, Karl-Heinz Pitton, 
Richard Juntke
Als weitere Termine für das Jahr 2026 erwähnte der Geschäftsfüh-
rer Alexander Roth vom 14 bis 15 August die Bezirksjugendtage in 
Höhn. Der 18. Oktober für das Bezirks- und Kreiskönigsschießen in 
Brachbach. Der Bezirksschützenball findet am 24. Oktober in der 
Stadthalle in Betzdorf statt. Hier wurde auch länger drüber disku-
tiert. Bei der Kostenbelastung für den Bezirk stellt der Bezirksschüt-
zenball den größten Teil dar und hier muss in Zukunft gespart wer-
den und die Eintrittsgebühr wird um 1 € pro Person erhöht.
Als Tagungsorte für die nächsten Delegiertenversammlungen wur-
den nochmals bestätigt (im vergangenen Jahr schon vereinbart): 
2027 Rennerod / 2028 Leuzbach und 2029 Marenbach.
Als Austragungsorte für das Bezirks- und Königsschießen wurde 
für die Folgejahre festgelegt: 2026 Brachbach / 2027 Maulsbach / 
2028 Hachenburg und 2029 Westerburg.

	■ Palette Mensch Westerwald
Lebendige Begegnungen und neue Perspektiven
Unter dem Titel „Electric Life“ fand in Palette M e.V. in Rodenbach 
ein Vortrag mit bewegten Bildern und Workshop-Elementen statt. 
Zahlreiche Besucher informierten sich über die Zusammenhänge 
von Wissenschaft, Natur, Gesundheit und elektrischen Prozessen.

rer in der benachbarten Offenen Ganztagsschule eingebracht. Viel 
Fleiß hat er in die deutsche Sprache investiert, vor mehr als einem 
Jahr schließlich mit dem Zertifikat „C1“ eine hohe Hürde genom-
men. Längst arbeitet er selbst als Lehrer und Integrationshelfer. Das 
zusätzliche Ehrenamt ist für ihn auch ein Dankeschön. „Deutsch-
land hat mir eine Tür geöffnet“, sagt er. Und es hat ihn beeindruckt, 
wie die Aktion Neue Nachbarn zum Beispiel mit ihrer interkulturel-
len Nikolausfeier christliche Bräuche für Außenstehende erklärt hat. 
„Ich hatte viele Fragen im Kopf, die dadurch beantwortet wurden.“ 
Ihn fasziniert der Austausch zwischen den Kulturen „egal welcher 
Religion, Herkunft oder Hautfarbe“.

Und so beteiligt sich Alkan inzwischen selbst an der Vorbereitung 
zum gemeinsamen Fastenbrechen im Ramadan– dem Iftar - oder 
am Pfarrfest, das am 28. Juli stattfinden wird.
Dort bereitet er mit anderen Freiwilligen „Noahs Pudding“ zu, auch 
als Symbol. Denn der Überlieferung nach landete in dieser Süß-
speise alles, was der biblische Noah einst beim Anlanden nach sei-
ner Reise noch an Essbarem fand.
Bohnen, Granatapfel-Kerne, Rosinen, Nüsse: Oguz Alkan erklärt 
das so: „Die unterschiedlichen Zutaten passen auf den ersten 
Blick nicht unbedingt zusammen, ergeben aber gemeinsam etwas 
Besonderes und Harmonisches. Für mich ist das auch ein schönes 
Bild für unsere Gesellschaft, in der Menschen unterschiedlicher Her-
kunft und Kultur zusammenkommen und etwas Wertvolles entste-
hen lassen.“
Der Sprachtreff findet an jedem ersten und dritten Samstag im 
Monat von 11 bis 13 Uhr im Pfarrsaal der katholischen Kirche 
Altenkirchen, Rathausstraße 9, statt. Informationen erteilt Stepha-
nie Neuhaus unter 0170 5553683.

	■ FSG Hasselbach/Werkhausen
50 Jahre FSG Hasselbach/Werkhausen - Fußballturnier und 
Open-Air-Party
Die FSG Hasselbach/Werkhausen lädt am Samstag, 27. Juni 2026 
zum Fußballturnier und der anschließenden Jubiläums-Party am 
Sportplatz in Hasselbach ein. Los geht es ab 14 Uhr mit dem tra-
ditionellen Turnier der Hobby- und Dorfmannschaften sowie einem 
kleinen Turnier für Alte Herren-Teams.
Im Anschluss an das sportliche Programm, steigt ab 19 Uhr die 
Party zum 50-jährigen Vereinsbestehen. DJ Primetime (Veranstal-
tungstechnik Emdelino) legt unter dem Motto „90er-Party“ Hits von 
damals und heute auf. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Neben Speisen aus unserem Imbiss, kühlen Getränken und zur Kaf-
feezeit Waffeln, gibt es eine bunte Auswahl verschiedener Cocktails 
am Abend, inklusive einer „Happy Hour“ von 20 bis 21 Uhr.
Für unsere kleinen Gäste steht am Nachmittag eine Hüpfburg bereit. 
Die FSG Hasselbach/Werkhausen freut sich auf die teilnehmenden 
Mannschaften, die Besucherinnen und Besucher, auf ein spannen-
des und faires Fußballturnier und eine schöne Jubiläumsveranstal-
tung rund um den Hasselbacher Sportplatz.

	■ Delegiertenversammlung Schützenbezirk 13
Zur diesjährigen Versammlung konnte der Vorsitzende Karl-Heinz 
Pitton Delegierte aus beiden Kreisen im Schützenhaus in Altenkir-
chen begrüßen.
Pitton erwähnte, dass alle Berichte zur Versammlung vorab auf der 
Homepage des Bezirks veröffentlicht wurden und dort auch nach-
gelesen werden können. Seine einladenden Worte nach der Toten-
ehrung gingen dann auch in Richtung der letzten Jahre, wobei in 
jüngster Vergangenheit wieder ein Zuwachs in den Mitgliederzahlen 
zu verzeichnen ist, was er sehr begrüßte.
Sportleiter Helmut Meyer sowie Damenleiterin Christa Griffel und 
Jugendleiter Wolfgang Griffel hatten in ihren Berichten über die ver-
schiedenen Meisterschaften und die erfolgreichen Schützen berich-
tet. Weitere Ergänzungen hatten sie nicht.
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Mit Vertrauen zurück in die Zukunft
Nicht jeder junge Mensch startet 
mit den gleichen Voraussetzun-
gen ins Leben. Manche brauchen 
vor allem Zeit, Vertrauen und 
Menschen, die an sie glauben. 
Genau hier setzt das Projekt „Per-
spektiven-Eröffnen+“ von neue 
arbeit e. V. an.
Vor knapp zwei Jahren kam ein 
junger Mann in die Maßnahme, 
dessen Kindheit von belasten-
den Erfahrungen geprägt war. 
Der Umgang mit anderen fiel 
ihm schwer, Konflikte entstanden 
schnell und Rückzug war oft sein 
Schutzmechanismus. Auch schu-
lische Hürden erschwerten ihm 
den Alltag zusätzlich.

Im Projekt erhielt er die Möglichkeit, sich Schritt für Schritt zu entwi-
ckeln. Besonders praktische Tätigkeiten halfen ihm dabei, Zugang 
zu seinen eigenen Fähigkeiten zu finden. In der Werkstatt arbeitete 
er mit Holz und Metall, probierte kreative Aufgaben aus und konnte 
erleben, dass er gebraucht wird und etwas leisten kann.
„Entscheidend war, dass er irgendwann verstanden hat, dass wir ihn 
nicht aufgeben“, sagt Guido Schelbach von neue arbeit e. V., der ihn 
eng begleitet hat. „Vertrauen entsteht nicht von heute auf morgen.“
Auch sozialpädagogisch wurde der junge Mann intensiv begleitet. 
„Hinter vielen Verhaltensweisen steckt eine Geschichte, die man oft 
nicht sieht“, erklärt Sozialpädagogin Maja Löhr. „Wenn junge Men-
schen Vertrauen erleben und kleine Erfolgsschritte machen können, 
entstehen neue Perspektiven.“
Nun beginnt er eine Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker. Zum Start 
schenkte ihm das Team von neue arbeit e. V. eine Schultüte als 
Glücksbringer für den neuen Lebensabschnitt.
Sein Weg zeigt, wie wichtig langfristige Begleitung und individuelle 
Förderung für junge Menschen sein können.
Dieses Projekt wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Frauen, Familie und Jugend Rheinland-Pfalz aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds Plus (ESF+) sowie durch das Jobcenter Kreis 
Altenkirchen gefördert.

	■ Sport verbindet Menschen – 
ASG Altenkirchen unterstützt Lebenshilfe

Sport fördert Bewegung, stärkt das Selbstbe-
wusstsein und schafft Begegnungen. Für Men-
schen mit Beeinträchtigungen hat regelmäßige 
Bewegung eine besondere Bedeutung, denn sie 
unterstützt nicht nur die körperliche Gesundheit, 
sondern auch soziale Kontakte und die Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben.

Umso größer war die Freude bei der Lebenshilfe Altenkirchen, als 
die ASG Altenkirchen ihre Tennishalle den Sportgruppen der Wester-
wald-Werkstätten kostenlos zur Verfügung stellen. Einmal wöchent-
lich können die Sportlerinnen und Sportler nun die Halle nutzen und 
gemeinsam aktiv sein.
Die Vorsitzende der Lebenshilfe Altenkirchen, Rita Hartmann, 
dankte der ASG Altenkirchen für dieses besondere Engagement: 
„Sport verbindet Menschen, schafft Gemeinschaft und fördert Inklu-
sion. Solche Unterstützungen ermöglichen unseren Klientinnen und 
Klienten wertvolle Erfahrungen, die weit über die sportliche Betäti-
gung hinausgehen.“
Ein besonderer Dank gilt auch der engagierten Sportkoordinatorin 
Bärbel Nied, die sich mit großem Einsatz für vielfältige Bewegungs-
angebote einsetzt und die Zusammenarbeit mit Vereinen und Part-
nern fördert. Ihr Engagement trägt dazu bei, dass Menschen mit 
Beeinträchtigungen aktiv am gesellschaftlichen Leben teilnehmen 
und ihre sportlichen Fähigkeiten entfalten können.
Die Lebenshilfe Altenkirchen bedankt sich herzlich bei der ASG 
Altenkirchen und insbesondere bei Jürgen Hees von der Tennisab-
teilung für die großzügige Unterstützung. Das Angebot zeigt ein-
drucksvoll, wie durch Offenheit, Zusammenarbeit und gegenseitige 
Wertschätzung Inklusion gelebt wird.

Im Mittelpunkt stand die Graphic Novel „Electric Life“ und die all-
gegenwärtige Rolle elektromagnetischer Vorgänge im Körper und 
der Natur. Der niederländische Autor Sander Funneman und Anne-
Marie Meeves vermittelten lebendig und anschaulich in langjähriger 
Arbeit zusammengetragene Inhalte.
Organisiert und moderiert wurde das Event von der Naturheilpraxis 
Oliver Günzler. Die Gäste lobten die humorvolle Atmosphäre sowie 
die gelungene Mischung aus fundierter Wissenschaft und direkter 
persönlicher Erfahrung.

Ein Highlight: Über das System „Music of the Plants“ wurden elek-
trische Signale von Pflanzen in Klänge übersetzt und eröffneten 
erstaunliche neue Perspektiven auf die Lebendigkeit der Natur. Im 
abschließenden regen Austausch zeigte sich ein großes Interesse 
an vertiefenden Angeboten.
Details zum Buch: electriclifebook.com - künftige Termine sind 
demnächst auf Palette-M.de zu finden.

	■ Neue Arbeit
Vorstandsbesuch in der umgestalteten Möbelhalle.
Seit 1993 gehört zum Angebot die Möbelhalle in Altenkirchen, die 
sich in der Rathausstraße 2 in den Räumen des ehemaligen Schuh-
land befindet. „Möbel und mehr“ ist eine gemeinnützige GmbH unter 
dem Dach der „Neuen Arbeit e. V.“ Gut erhaltene Möbel und Haus-
rat werden kostenlos abgeholt. Sie werden aufgearbeitet und für 
kleines Geld wiederverkauft. Allerdings können nur gängige Möbel 
angenommen werden.
Außerdem wird ein zuverlässiger Haus-Räumungsservice von der 
Entrümpelung bis zur fachgerechten Entsorgung angeboten.
Neue Arbeit e.V. setzt sich seit über 30 Jahren im Kreis Altenkir-
chen für Integration und Chancengleichheit ein. Menschen, die auf-
grund Ihrer persönlichen, sozialen oder wirtschaftlichen Situation 
auf Unterstützung angewiesen sind, wird geholfen.
Ihnen wird nicht nur in der Möbelhalle sondern auch in der Alltags-
hilfe (z. B. Grünpflege) oder dem Café Inklusiv die Möglichkeit gege-
ben am Arbeitsleben teilzunehmen.
Der Vorstand besuchte die Möbelhalle und konnte sich von der kun-
denfreundlichen, hellen Neugestaltung und dem vielfältigen Ange-
bot überzeugen.

von li. Stefanie Schneider (Geschäftsleitung), Anna Neuhof (Stellv. 
Vorsitzende), Rainer Düngen (Vorsitzender)�
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Trotz der hochsommerlichen Temperaturen war der Weg in Richtung 
der Nistermühle schattig und kühl, sodass die Wandernden nicht 
überfordert waren.
„Wandern kann jeder, man muss es nicht lernen. Die Bewegung, die 
gemeinsamen Gespräche und das Gefühl von Gemeinschaft sind 
gut für Körper und Seele“, so Jochen Krentel.
Die Gruppe trifft sich zu den nächsten Wanderungen jeweils um 
15:00 Uhr am Dienstag, 16. Juni (Parkplatz Wilhemssteg (bei Heu-
zert), 4,5 km), Freitag, 26. Juni (Bad Marienberg, Parkplatz Marien-
bad, 6,5 km), Dienstag, 28. Juli (Brauhaus Marienstatt, 4,2 km) und 
am Donnerstag, 30. Juli (Wanderparkplatz gegenüber Golfplatz in 
Dreifelden, 6,8 km).
Anmeldungen können direkt unter wandern-gegen-krebs@web.de 
oder unter 0160 4284476 erfolgen.
Bei Interesse an zukünftigen Wanderungen und zur Teilnahme an 
der Gruppe kann auch im Vorfeld über die genannten Daten hinaus 
der Kontakt gesucht werden.

	■ Kreismusikverband Altenkirchen 
stellt Vorstand neu auf

Konzert des Sinfonischen Blasorchesters wirft seine Schatten 
voraus
Im Rahmen seiner Jahreshauptversammlung in Malberg hat 
der Kreismusikverband Altenkirchen einen neuen Kreisvorstand 
gewählt. Die Versammlung blickte dabei auf ein arbeitsreiches und 
erfolgreiches Jahr zurück, das von zahlreichen Aktivitäten zur För-
derung der Blasmusik im Kreis geprägt war.
Zu den Schwerpunkten gehörten die Durchführung von zwei 
D1-Lehrgängen mit insgesamt 36 Teilnehmern, die Ehrungen von 
langjährigen Musikerinnen und Musikern im gesamten Kreis sowie 
die intensive Vorbereitung des diesjährigen Projekts des Sinfoni-
schen Blasorchesters (SBO). Darüber hinaus wurden Perspektiven 
für die Jugendarbeit, die Durchführung eines D2-Lehrgangs sowie 
weitere musikalische Projekte entwickelt.
Im Rahmen der Neuwahlen verabschiedete der Verband mehrere 
langjährige Vorstandsmitglieder. Nach 14-jähriger Tätigkeit schied 
Uwe Fischer aus dem Amt des stellvertretenden Vorsitzenden aus. 
Auch der bisherige Kreisjugendleiter Dennis Keil beendete seine 
Arbeit im Vorstand nach zwei Jahrzehnten. Ebenfalls nicht mehr für 
den Vorstand kandidierten Darian Asbach und Julius Emil Mann.

Der Vorsitzende Matthias Reuber dankte den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern herzlich für ihren langjährigen Einsatz und ihr gro-
ßes Engagement für die Belange der Blasmusik im Landkreis. „Die 
Entwicklung des Kreismusikverbandes in den vergangenen Jahren 
wäre ohne die tatkräftige Unterstützung und die vielen ehrenamtlich 
geleisteten Stunden nicht möglich gewesen“, betonte er. Die offizi-
elle Verabschiedung soll im Rahmen eines Jahresabschlusses des 
neu gewählten Vorstandes erfolgen.
Neu in den Kreisvorstand gewählt wurden Dagmar Hassel als stell-
vertretende Vorsitzende, Lucas Euteneuer als Kreisjugendleiter 
sowie Thomas Löb als stellvertretender Geschäftsführer. Der Vor-
sitzende zeigte sich erfreut über die Bereitschaft der neuen Vor-
standsmitglieder, Verantwortung zu übernehmen und die erfolgrei-
che Arbeit des Verbandes fortzuführen.
Bereits jetzt richtet sich der Blick des Kreismusikverbandes auf das 
bevorstehende Konzert des Sinfonischen Blasorchesters Altenkir-
chen. Das Projektorchester vereint Musikerinnen und Musiker aus 
den Mitgliedsvereinen des gesamten Kreises und hat sich in den 
vergangenen Wochen intensiv auf die Konzerte vorbereitet. Kreisdi-
rigentin Nadine Reuber freut sich auf die Aufführungen: „Die Musi-
kerinnen und Musiker investieren seit Wochen viel Zeit und Herzblut 
in die Probenarbeit. Das Publikum darf sich auf einen musika-
lisch hochklassigen Abend mit einem abwechslungsreichen und 
anspruchsvollen Programm freuen.“ Das Konzert findet am Frei-
tag, 19. Juni, um 19.30 Uhr in der Christuskirche Altenkirchen 
statt. Karten sind im Vorverkauf für 12 Euro bei der Sparkasse Alten-
kirchen sowie bei allen Mitgliedern des Kreisvorstandes erhältlich. 
Karten an der Abendkasse kosten 15 Euro. Der Kreismusikverband 
Altenkirchen und das Sinfonische Blasorchester freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.

	■ Haarstudio U3 und Landmetzgerei Born 
spenden an den Hospizverein Altenkirchen e.V.

Seit Jahren bewirtet das Haarstudio U 3 anlässlich des Karnevals-
umzugs in Altenkirchen Zuschauer, die auf den Umzug warten, mit 
Speisen und Getränken. Der Erlös wird anschließend an soziale Ein-
richtungen gespendet. In diesem Jahr hat sich die Landmetzgerei 
Born angeschlossen und die Närrinnen und Narren mit Leckereien 
bestens versorgt.

 v. l.: Marita Türpe, Aileen Mostafa, Ute Gehrig, Philipp Born, Petra 
Hasselbach Foto Anastasia Atroschkina
Der Erlös kam dem Hospizverein Altenkirchen e. V. zugute. Vom 
Haarstudio U 3 konnten 800 EURO und von der Landmetzgerei 
Born 250 EURO an den Hospizverein Altenkirchen e. V. gespen-
det werden. Am 03.06.2026 wurden die Spenden von den Inhabe-
rinnen Ute Gehrig und Aileen Mostafa sowie von Philipp Born an 
den Hospizverein, vertreten durch die stv. Vorsitzende Marita Türpe 
und Petra Hasselbach, Koordinatorin für den Bereich Altenkirchen, 
übergeben.

	■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Thron des Königspaares
Am Pfingstmontag während des traditionellen 
Schützen- und Volksfestes vom SV Leuzbach-
Bergenhausen hat Marina Richter mit dem 224. 
Schuss die Königswürde errungen. Zusammen mit 
ihrem Prinzgemahl Frank wird sie nun ein Jahr die 
höchste Repräsentantin des Schützenvereins sein.
Inzwischen hat das Königspaar auch ihren Thron 
bekannt gegeben. Diese Personen werden die bei-

den während ihrer Regentschaft unterstützen. Dieser besteht aus: 
Doro Pauly und Otto Wulf, Merle Hasselbach und Janne Peschel, 
Carina und Alexander Weßler, Anke und Eduard Unruh, Sandra und 
Jürgen Schneider, Mary und Alois Tochenhagen, Sonja Sieber, Katja 
Hasselbach, Franziska und Hendrik Rautenberg, Claudia und Alex-
ander Roth, Nicole und Achim John

	■ JSG Altenkirchen/Neitersen/Weyerbusch
Spieltagsergebnisse der JSG vom 06.06.2026
A-Jugend:
Ahrweiler BC - JSG Neitersen � 2:2
Das letzte Spiel in der A-Jugend Rheinlandliga 
bringt der JSG einen Punkt ein, nachdem man kurz 
vor Schluss die Führung hergab und sich letztlich 
mit 2:2 vom Gegner aus Ahrweiler trennte.
B-Jugend:
JSG Altenkirchen - TUS Mosella Schweich � 8:3
Die B-Jugend gewinnt das letzte Spiel mit 8:3 

gegen TUS Mosella Schweich und steht am Ende der Saison auf 
dem 5. Tabellenplatz der Rheinlandliga.
JSG Altenkirchen II - spielfrei
C-Jugend:
JSG Aar Hahnstätten - JSG Weyerbusch � 4:1
Die C-Jugend beendet die Saison mit einer Niederlage gegen den 
Tabellennachbarn JSG Aar Hahnstätten und steht somit auf dem 7. 
Tabellenplatz.
JSG Weyerbusch II - spielfrei

	■ Wandergruppe gegen Krebs ist auf dem Weg
Anfang Juni traf sich die Wandergruppe gegen Krebs zu ihrer ersten 
Wanderung am Brauhaus Marienstatt. Begrüßt von Yannic Sander, 
Mitarbeiter der WeKISS, und Jochen Krentel, Organisator der Wan-
derungen, stellten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer vor. Alle 
hatten eine Krebsdiagnose und dennoch Freude an der Bewegung 
in der heimatlichen Natur.
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Der Verband lebt von dem Einsatz der vielen Menschen, die sich 
hier engagieren – unabhängig von Alter, Vorkenntnissen oder Zeit-
aufwand. Wir freuen uns besonders über mehr Mitstreitende, die 
sich bereits vor dem Ruhestand engagieren möchten.

Engagieren sie sich ehrenamtlich im VdK Ortsverband Altenkirchen
� Foto: bruno wahl
Alle sind willkommen und herzlich eingeladen, ihre Fähigkeiten ein-
zubringen und Teil unserer lebendigen Gemeinschaft zu sein. Für 
welche Themen schlägt Ihr Herz? Bei uns können Sie sich in dem 
Bereich einbringen, der Sie am meisten interessiert. Ihnen ste-
hen alle Möglichkeiten offen! Aufgaben können zum Beispiel sein: 
Gemeinsam mit dem Vorstands-Team oder als Verantwortlicher tolle 
Freizeitaktivitäten für die VdK-Mitglieder organisieren, bei Festen 
und Veranstaltungen mithelfen oder spannende Informationsveran-
staltungen zu Ihren Lieblingsthemen durchführen und vieles mehr!
Sie möchten uns, die aktiven VdK`lerinnen und VdK`ler in unserer 
Region, näher kennenlernen und sich über ein mögliches Ehrenamt 
informieren?
Sie möchten bei uns mitmachen und sich engagieren.
Das ist ganz einfach: Melden Sie sich bei uns, dem VdK Ortsver-
band Altenkirchen unter Mailadresse: ov-altenkirchen@vdk.de oder 
einfach über die Webseite https://rheinland-pfalz.vdk.de/vor-ort/
ov-altenkirchen/
Wir freuen uns auf Sie!

	■ DLRG Altenkirchen
Erfolgreiche Landesmehrkampfmeister-
schaften 2026 in Trier
Am 6. und 7. Juni fanden in Trier die Landes-
mehrkampfmeisterschaften 2026 statt. Wäh-
rend am Samstag die Einzelmeisterschaften 
ausgetragen wurden, standen am Sonntag die 

Mannschaftswettbewerbe auf dem Programm.

Jerome Osterkamp links mit 
Silber

Auch die Ortsgruppe Altenkir-
chen war mit zahlreichen 
Schwimmerinnen und Schwim-
mern vertreten und konnte sich in 
einem sehr starken Teilnehmer-
feld der Pfalz hervorragend prä-
sentieren. Viele unserer Aktiven 
erzielten persönliche Bestzeiten 
und zeigten starke Leistungen. 
Auch wenn Podestplätze bei der 
hohen Leistungsdichte inzwi-
schen keine Selbstverständlich-
keit mehr sind, können alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
stolz auf ihre Ergebnisse sein.

Für ein besonderes Highlight sorgte Jerome Osterkamp, der sich 
in seiner Altersklasse die Silbermedaille sichern konnte und damit 
einen hervorragenden zweiten Platz belegte. Ebenfalls großen Grund 
zur Freude hatte die Mannschaft der Altersklasse 15/16 männlich, 
die mit einer geschlossenen Teamleistung den dritten Platz in der 
Mannschaftswertung erreichte.
Dabei darf nicht vergessen werden, dass wir erst seit kurzer Zeit 
optimale Trainingsbedingungen im neuen Bad nutzen können. 
Zudem gehören wir zu den wenigen Vereinen auf diesem Leistungs-
niveau, die keinen großen DSV-Schwimmverein im Rücken haben. 
Umso höher sind die gezeigten Leistungen einzuschätzen.
Ein großes Dankeschön gilt deshalb allen Schwimmerinnen und 
Schwimmern, die unsere Ortsgruppe würdig vertreten haben. 
Ebenso verdienen unsere Trainer, Kampfrichter, Betreuer und Helfer 
höchste Anerkennung. Mit ihrem Engagement führen sie die mittler-
weile 42-jährige Tradition erfolgreicher Wettkampfteilnahmen unse-

	■ Landfrauen Bezirk Altenkirchen
Landfrauen waren auf Gartentour
Die Landfrauen im Bezirk Altenkirchen sind ins 
Bergische Land gefahren.
Zuerst ging es nach Lindlar in das LVR-Freilicht-
museum. Das Gelände ist in einen Zustand von vor 

hundert Jahren „zurückversetzt“. Neben den einzelnen Gehöften 
gibt es unter anderem eine Schmiede, eine Zehntscheune und eine 
Stellmacherei. Am letzten Wochenende im Mai findet hier immer die 
Gartenmesse „Jrön und Gedön“ statt. Die Landfrauen konnten bei 
über 100 Ausstellern nach Herzenslust stöbern nach allem, was es 
rund um das Thema Garten gibt.

Anschließend fuhren die Garten-
liebhaberinnen nach Solingen. 
Auf dem Gelände einer ehemali-
gen Gärtnerei haben Thorsten 
Ulbrich und Marcus Vogel ihren 
Traumgarten entstehen lassen. 
Mehr als 2000 Pflanzenarten, die 
die beiden in aller Welt gesam-
melt haben, kann man in zwölf 
„Gartenzimmern“ bewundern.
Gestärkt mit Kaffee und Kuchen 
erkundeten die Besucherinnen 
die verschiedenen Anlagen mit 
Kapelle und Wasserspielen, ehe 
es wieder zurück in den Wester-
wald ging.

Walburga Heidemann vom Kreisvorstand der Landfrauen dankte 
Uta Räder, die diesen Ausflug organisiert hatte.

	■ Special Olympics und Lebenshilfe 
im Landkreis Altenkirchen veranstalten 
Stocksport-Schnuppertag in Almersbach

Gemeinsam mit Special Olympics RLP veranstalten die Wes-
terwald-Werkstätten der Lebenshilfe im Landkreis Altenkir-
chen einen Stocksport-Schnuppertag auf der Anlage des SSV 
Almersbach-Fluterschen.

Der SSV Almersbach-Fluterschen 
verfügt als einziger Verein in der 
Region über eine Stocksportbahn 
und bot damit ideale Vorausset-
zungen für die Veranstaltung. 
Rund 50 Sportlerinnen und Sport-
ler der Westerwald-Werkstätten 
aus den Standorten Flammers-
feld, Altenkirchen, Wissen und 
Steckenstein nutzten die Gele-
genheit, den Stocksport kennen-
zulernen und selbst auszuprobie-
ren. Markus Mattes von Special 
Olympics Rheinland-Pfalz reiste 
gemeinsam mit zwei erfahrenen 
Stocksport-Athleten an, um die 
Teilnehmenden in die Grundlagen 
des Sports einzuführen. Unter-
stützt wurde die Veranstaltung 
durch den Vorstand des SSV 
Almersbach-Fluterschen, Jenni-

fer Krämer und Hans-Joachim Nöller, sowie das Team Sport der 
Westerwald-Werkstätten mit Gabi Pohontsch, Carina Hoffmann, 
Alina Bitter und Bärbel Nied. Die Veranstaltung war geprägt von 
sportlichem Ehrgeiz, Fairness und viel Freude an der Bewegung. In 
der Mittagspause konnten sich die Teilnehmenden bei frisch zube-
reiteten Burgern stärken. Zum Abschluss des Turniers erhielten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine Urkunde sowie ein kleines 
Präsent. Die drei Erstplatzierten wurden zusätzlich mit Medaillen 
ausgezeichnet:
Gold: Stefanie Decke, Silber: Charlotte Pack und Bronze: Michael 
Schuller
Die Organisatoren zogen ein durchweg positives Fazit und freu-
ten sich über die große Begeisterung der Teilnehmenden für den 
Stocksport.

	■ VdK Ortsverband Altenkirchen
Machen sie mit! Ehrenamtlich, solidarisch, 
stark
Möchten Sie in Ihrer Freizeit etwas Sinnvolles tun 
und dabei nette Menschen kennenlernen? Etwas 

in Ihrem Ort bewegen? Einfach etwas zurückgeben? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig!
In über 700 Ortsverbänden engagieren sich rund 5.000 Menschen, 
auf unterschiedlichste Weise, ehrenamtlich für den Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz e. V. Bei uns können alle mitmachen!
Alle, die sich einbringen oder etwas bewegen möchten, bereichern 
unsere Gemeinschaft ungemein.

mailto:ov-altenkirchen@vdk.de
https://rheinland-pfalz.vdk.de/vor-ort/ov-altenkirchen/
https://rheinland-pfalz.vdk.de/vor-ort/ov-altenkirchen/
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	■ Sommerwanderung rund um Bruchertseifen
Der Heimatverein Helmeroth e. V. lädt am Sonntag, 28.06.2026, zu 
einer gemeinsamen Wanderung durch die reizvolle Landschaft rund 
um Bruchertseifen ein.
Treffpunkt ist wie gewohnt um 9:30 Uhr am Heimathaus in Helme-
roth. Von dort werden Fahrgemeinschaften zum Sportplatz in Bru-
chertseifen gebildet, der zugleich Start- und Zielpunkt der Wande-
rung ist.
Die etwa fünf Kilometer lange und leicht zu bewältigende Strecke 
führt durch das idyllische Seelbachstal, weiter über Haderschen und 
die Helmerother Höhe zurück nach Bruchertseifen. Die abwechs-
lungsreiche Route bietet schöne Ausblicke und Gelegenheit, die 
Natur in geselliger Runde zu genießen.
Nach der Wanderung klingt der Tag bei einem gemeinsamen Grillen 
auf dem Sportplatz in Bruchertseifen aus.
Wer an der Wanderung teilnehmen möchte, wird gebeten, sich bei 
Wanderführer Karl-Heinz Siegel unter der Telefonnummer 02682 
6023 anzumelden.
Der Heimatverein Helmeroth e. V. freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer und einen schönen gemeinsamen Wandertag.

	■ Einladung zum Dorffest in Krunkel
Es ist wieder so weit! Am Wochenende vom 04. bis 05.07.2024 lädt 
der Verschönerungsverein Krunkel-Epgert (VVKE) zu seinem Dorf-
fest am Pavillon in Krunkel ein.
Eröffnet werden die Feierlichkeiten am Samstag, 04. Juli, ab 18:00 
Uhr mit einem Long-Drink-Stand*. Ab 20:00 Uhr erklimmen dann die 
„The Farmer Brothers“ die „kleine“ Bühne im Herzen des Ortes, um 
die Gäste mit „Kölsche Leedche“ und bekannten Rock- und Pop-
Songs in einem eigenständigen „unplugged“ Gewand zu begeis-
tern. Der Eintritt ist kostenfrei.
Am Sonntag, 05. Juli, um 12:00 Uhr läutet ein Frühschoppen den 
zweiten Tag ein. Ab 14:30 Uhr lädt eine große Auswahl an selbst 
gebackenem Kuchen die Besucherinnen und Besucher zum traditi-
onellen Schlemmen am Kuchenbuffet ein. Darüber hinaus sorgt ein 
Kinderprogramm für Abwechslung bei den kleinen Gästen.
Hungrig? Kein Problem! An beiden Tagen warten am Grillstand 
leckere Grillspezialitäten und knusprige Pommes auf Abnehmerin-
nen und Abnehmer.
Herzlich eingeladen sind alle, die ein paar schöne Stunden erleben 
und mit dem Verein rund um den Pavillon feiern möchten. *Long-
drinks gibt es, so lange wie der Vorrat reicht.

	■ MGV 1919 Hüttenhofen
Frühschoppen und Zocken!
Am Sonntag, 07. Juni, war es soweit! Am Dorfgemeinschaftshaus 
in Mammelzen errichtete der MGV Hüttenhofen wieder ein Fest-
zelt für das alljährliche Frühschoppen. Geladen waren alle, die Lust 
hatten, zwischen Currywurst und Bierwagen einen schönen Sonn-
tag zu genießen und die zahlreichen angerückten Oldtimer-Trakto-
ren zu bestaunen, die anbei in Reih und Glied auf der angrenzenden 
Wiese ihre Aufwartung machten. Die Veranstaltung eröffnete der 1. 
Vorsitzende des MGV, Frank Meyer, mit grüßenden Worten und der 
Ehrung der Ehrenmitglieder und Bürgermeister. Zum Frühschop-
pen der heimischen Chöre gehören natürlich auch die Auftritte des 
MGV Hüttenhofen und des WällerStimmwerk, beide unter Leitung 
von Chorleiter Markus Müller. Dabei sang der MGV die beiden Lie-
der „Ich glaub mein Glas hat ein Loch“ und „Rock mi“, das WällerS-
timmwerk – der mammelzener gemischte Chor – die Lieder „Ruhe“ 
und „80-Millionen“.

Die tolle Verpflegung dazu stellte der Imbissbetrieb Jürgen Schmidt, 
genannt Butcher, aus Flammersfeld. Auf dem Bolzplatz unterhalb 
des Festzeltes wurde fleißig das Jugendfußballturnier durch die 
SuperMammz aufgebaut. Ihr eigens geplantes Event zog viele, auch 
jüngere Gäste an, wodurch ein reges Treiben quer durch die Gene-
rationen den Dorfplatz hinter dem Gemeindehaus belebte. Denn ab 
14:00 Uhr traten nicht nur zwei Jugendteams gegeneinander an, 
auch die Mütter, die Väter, der Gemeinderat und der MGV Hütten-
hofen stellten jeweils eine Mannschaft im Turnier. Es war ein gro-
ßes Spektakel auf dem kleinen Rasen, der erst im Vorjahr neue, sta-
bile Tore mit festen Netzen von der Gemeinde spendiert bekam. 
Die SuperMammz hatten von Sitzgelegenheiten, über Medaillen 

rer Ortsgruppe zeitgemäß und mit viel Herzblut fort. Die gemein-
samen Erlebnisse, Erfolge und Erfahrungen werden den kleinen 
und großen Sportlerinnen und Sportlern noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Die Landesmehrkampfmeisterschaften haben dabei noch einmal 
gezeigt, wie viel Potenzial, Teamgeist und Freude am Sport in unse-
rer Ortsgruppe steckt. Darauf können wir alle sehr stolz sein!

	■ Flammersfelder Spinngruppe
Jeden ersten Samstag im Monat von 13:00 bis 17:00 Uhr trifft 
sich unsere Spinngruppe im Flammersfelder Bürgerhaus. Willkom-
men sind alle, die sich in einer geselligen Runde zum Spinnen und 
zum Erfahrungsaustausch über das sehr weitläufige Thema Spinnen 
(auch Weben, Fasern, Schafrassen, etc.) treffen möchten. Einfach 
gemeinsam eine schöne Zeit verbringen und auch, um das Wissen 
des sehr alten Handwerks für die Zukunft zu bewahren.
Auch Anfänger oder Interessierte, die mehr über das Thema „Spin-
nen“ wissen möchten, sind herzlich dazu eingeladen. Aus Platz- und 
organisatorischen Gründen, wird um eine vorherige Anmeldung 
gebeten.
Sie können sich gerne per E-Mail: flammersfelder-spinngruppe@
web.de oder per Tel. 0163 2707711 (auch gerne per WhatsApp) 
anmelden. Nähere Informationen erhalten Sie von Monika Krawies 
unter der o.g. Telefonnummer.
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Viele Gastvereine werden erwartet, die ihre Glückwünsche per 
Video-Botschaft überbringen. Alle Tanzformationen des Vereins wer-
den auftreten und Ehrungen an verdiente Mitglieder ausgesprochen.
Prinzessin Sina wird mit ihrem Gefolge die Gäste begrüßen und eine 
Überraschung wird das Jubiläums-Dreigestirn sein.
Ein Highlight werden die Auftritte in der Bütt darstellen: Lieselotte 
Lotterlappen aus Limburg und „Ne bonte Pitter“ aus St. Vith in Bel-
gien werden sicherlich die Lachmuskeln der Besucher strapazie-
ren. Auch der ehemalige Ortsbürgermeister von Obererbach, Erhard 
Schneider, wird an diesem Abend sein 25-jährige Büttenabstinenz 
noch einmal unterbrechen.
Für den Gästeservice sorgen an diesem Abend die Sänger vom 
MGV Niedererbach.
Der Verein erhebt an diesem Abend keinen Eintritt.
Am Samstag, den 20. Juni 2026 findet auf dem Festplatz der Orts-
gemeinde Obererbach (Weiheranlage und Bürgerhaus) ein Open- 
Air- Konzert statt.
Ab 15.00 Uhr präsentieren folgende Gruppen und Künstler ihre 
Musik: Druckluft, Funky Marys, Lupo, Brass Gazz, Stadtrand, King 
Loui, One Hit Wonder, Party Factory. Viele dieser Künstler sind im 
Raum Köln sehr bekannt, einige durch Auftritte im Fernsehen. Alle 
Auftritte dürften für karnevalistische Hochstimmung im Erbachtal 
sorgen. Eine Anreise mit der Bahn ist empfehlenswert. Eintrittskar-
ten sind noch erhältlich.
Mit diesem umfangreichen Festprogramm möchten sich die Karne-
valisten aus dem Erbachtal bei Mitgliedern und langjährigen Unter-
stützern bedanken.

	■ Schützenbus zum Schützenfest in Orfgen
Zum diesjährigen Schützenfest in Orfgen fährt wie-
der ein Schützenbus für unsere Mitglieder. Am 
Samstag, 23.05.2026, startet der Bus um 19:03 
Uhr in Oberirsen und fährt anschließend über die 
Haltestellen Marenbach (19:05 Uhr), Weyerbusch 
Tankstelle (19:10 Uhr), Busenhausen (19:20 Uhr) 
und Bahnhof Altenkirchen (19:30 Uhr). Die Rück-

fahrt ist für 01:00 Uhr vorgesehen.
Auch am Sonntag, 24.05.2026, ist Abfahrt um 12:53 Uhr in Oberir-
sen und fährt anschließend über die Haltestellen Marenbach (12:55 
Uhr), Weyerbusch Tankstelle (13:00 Uhr), Busenhausen (13:10 Uhr) 
und Bahnhof Altenkirchen (13:20 Uhr). Die Rückfahrt ist für 17:00 
Uhr geplant.
Wir freuen uns auf das auswärtige Schützenfest in Orfgen.

und Pokale und einer Soundanlage, die das Spiel parallel kommen-
tieren ließ, auch Tim Staude als Schiedsrichter engagiert, der den 
jugendlichen Kickern in seiner Rolle bestens bekannt war und allen 
höchsten Respekt abverlangte. Manch einer kam bei den Partien ins 
Schwitzen, sodass die kühlen Getränke vom Bierpavillon nach Tur-
nierende eine willkommene Erfrischung darboten. Erfolgreich setzte 
sich die ältere Jugendmannschaft gegen den Gemeinderat im Finale 
durch und konnte den Pokal in die Höhe strecken. Der geschlagene 
Bürgermeister Stefan Schmitt konstatierte an diesem vom Wetter 
gesegneten Tag am Ende: „Hauptsache, man hat den MGV im Duell 
geschlagen.“

	■ VdK Ortsverband Neitersen
Mitgliederversammlung 2026
Liebe Mitglieder, hiermit laden wir Sie herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung des VdK am 
4. Juli 2026, 16 Uhr, in der Wiedhalle in Neitersen 
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden; 2. Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit; 3. Genehmigung der Tagesordnung; 
4. Totenehrung; 5. Grußworte des Kreisverbandsvorsitzenden; 6. 
Tätigkeitsbericht durch den Ortsverbandsvorsitzenden; 7. Bericht 
des Kassenverwalters; 8. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-
tung des Vorstands; 9. Verabschiedung Vorstandsmitglied; 10. 
Verschiedenes.
Im Anschluss an die Versammlung möchten wir in gemütlicher 
Runde zusammenkommen.
Anstatt des gewohnten Grillfestes laden wir zu frisch gebackenen 
Pizzen - aus dem mobilen Holzofen von „Pepino“ aus Windeck 
- ein Highlight mit genussvollem Ausklang in geselliger Atmosphäre. 
Für die Teilnahme an der Bewirtung erheben wir einen Eigenanteil 
von 5 € für Mitglieder sowie 10 € für (nicht stimmberechtigte) 
Partnerinnen und Partner. Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung bis spätestens 27.06.2026 per E-Mail an ov-
neitersen@rlp.vdk.de oder telefonisch unter 02681/1351 (Wolfgang 
Marth) oder 0171 6290550 (René Zimmermann). Wir freuen uns auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen und einen schönen gemeinsamen Tag!

	■ Literaturkreis Obererbach
Am 26 Mai 2026 traf sich der Literaturkreis Oberer-
bach wieder im Hähnershof. Zur Diskussion: 
„Hand aufs Herz“ des Neuseeländischen Autors, 
Anthony Mc Carten. Was bewegt Menschen, tage-
lang ununterbrochen und ohne Schlaf eine Hand 
auf das Auto zu legen, das sie gewinnen wollen? 
Wo doch nur einer gewinnen kann? Tagelang, 
nächtelang, bei Regen und Kälte harren sie aus, 

kämpfen gegen den Schlaf, gegen Schmerzende Beine und Füße. 
Mit jeder Stunde wird das Durchhalten unmöglicher, scheiden mehr 
und mehr Teilnehmer aus. Am Ende wird aus dem „Jeder gegen 
Jeden“ ein ungewöhnliches Miteinander.
Nächste Termine:
23. Juni 2026: Literarisches Sommerfest mit Gedichten, Geschich-
ten, Elfchen und Buchvorstellungen.
Weitere Termine:
21. Juli 2026: „Nachgetragene Liebe“ von Peter Härtling; 18. August 
2026: „Winterbienen“ von Norbert Scheuer; 15.September 2026: 
„Die Frauen jenseits des Flusses“ von Kristin Hannah; 13. Oktober 
2026: „Aminas Restaurant“ von Michael Lüders.
Der Literaturkreis Obererbach trifft sich alle vier Wochen dienstags 
um 19 Uhr und ist offen für alle, die gerne lesen und sich über das 
Gelesene austauschen möchten. Die Bücher werden von den Mit-
gliedern vorgeschlagen und per Abstimmung ausgewählt.
Informationen und Anmeldungen: Doris Monier, Tel. 02681-1242

	■ Sommerkarneval im Erbachtal 
Hobby Carnevalisten feiern 44-jähriges Bestehen

Ein besonderes Jubiläum steht in Obererbach an. Die Hobby Car-
nevalisten (HC Erbachtal), feiern ihr 44- jähriges Jubiläum. Im Jahre 
1983 gründeten ehemalige Spieler einer Thekenelf diesen Verein. 
Initiator war der damalige Erbacher Gastwirt Hans Barmscheidt. Er 
stammte aus Oberhausen, und Karneval war ihm mit in die Wiege 
gelegt worden. Niemand glaubte zu Beginn an einen Erfolg des jun-
gen Vereines. In der Verbandsgemeinde Altenkirchen gab es nur 
sehr wenige Ortschaften, in denen Karneval gefeiert wurde, darüber 
hinaus hatte Obererbach schon viele ortsansässige Vereine. Doch 
mit Mut, Idealismus und sehr viel Engagement entwickelte sich der 
Verein zu einer beachtlichen Größe. Heute zählt der HC Erbach-
tal über 450 Mitglieder und im Verein tanzen über 100 Tänzerinnen 
und Tänzer. Längst sind die Sitzungen des Vereines in der Umge-
bung und auch darüber hinaus zu einer sehr gefragten Veranstal-
tung geworden.
Zu ihrem Jubiläum hat sich der Verein etwas besonders einfallen 
lassen. Am Freitag, den 19. Juni findet ab 18.00 Uhr in der Stadt-
halle Altenkirchen ein Festkommers statt.

mailto:ov-neitersen@rlp.vdk.de
mailto:ov-neitersen@rlp.vdk.de
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Berzhausen/Strickhausen (Vertretung vom 29.06.2026 bis
12.07.2026) 
Flammersfeld (Vertretung vom 01.07.2026 bis 05.07.2026 und vom
20.07.2026 bis 26.07.2026 und vom 27.07.2026 bis 31.07.2026) 
Niedersteinebach 
Niederähren 
Oberlahr (Vertretung vom 20.07.2026 bis 31.07.2026) 
Seelbach (Vertretung vom 22.06.2026 bis 05.07.2026) 
Walterschen (Vertretung vom 22.06.2026 bis 05.07.2026) 
Willroth (Vertretung vom 22.06.2026 bis 28.06.2026) 
Ziegenhain (Vertretung vom 22.06.2026 bis 05.07.2026)

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Für noch mehr Gemeinschaft beim Fußball:
Hachenburger startet wieder  
Verdoppelungsaktion zur WM

Hachenburg. Wenn die Fußball-Weltmeisterschaft die Menschen 
vor die Bildschirme lockt, sorgt die Westerwald-Brauerei wieder 
für zusätzlichen Gesprächsstoff in den heimischen Fanlagern: 
Mit der beliebten Hachenburger Elf startet erneut die große Ver-
doppelungsaktion zur WM. Das Prinzip ist denkbar einfach: Wer 
ausreichend gutes Hachenburger im Haus hat, kann mit etwas
Glück Besuch von der Hachenburger Elf bekommen – und be-
kommt seinen Vorrat verdoppelt. Ab dem ersten WM-Spiel ist die 
Hachenburger Elf täglich in der Region unterwegs. Interessierte 
können sich vorab auf hachenburger.de für die Aktion registrie-
ren. Zum Team gehören Mitarbeitende aus Vertrieb, Marketing, 
der Erlebnis-Brauerei sowie die Hachenburger Auszubildenden.

Die Aktion hat sich in den vergangenen Jahren zu einem echten 
Publikumsliebling entwickelt. Schließlich weiß niemand, wann die 
Hachenburger Elf vor der Tür steht. Voraussetzung ist lediglich, 
dass bereits Hachenburger im Haus ist.

„Die schönsten Fußballmomente entstehen nicht im Stadion oder 
vor dem Fernseher allein, sondern gemeinsam mit Freunden, 
Nachbarn und Familie. Genau dieses Miteinander wollen wir mit 
der Aktion fördern“, ergänzt Benny Walkenbach, Vertriebsleiter 
Gastronomie & Handel. „Deshalb gilt auch diesmal wieder: Wer 
Hachenburger im Keller hat, erhöht seine Chancen auf eine ganz 
besondere WM-Überraschung.“

Für alle Fußballfans heißt es daher ab sofort: Vorrat prüfen, re-
gistrieren und auf Besuch der Hachenburger Elf hoffen. Denn wo 
gutes Hachenburger steht, kann die Hachenburger Elf jederzeit 
für eine Verdoppelung sorgen. Das gilt natürlich für alles von 
Hachenburger, auch für Hachenburger Cola, Limmo und Kalter 
Kaffee natürlich. 

Die Hachenburger Elf rückt aus und verdoppelt  
das gute Hachenburger im Haus.

 Fotorechte: Westerwald-Brauerei

- Anzeige -

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Den richtigen Schwung …

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.deIhre Onlinedruckerei von 

LINUS WITTICH Medien 
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Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Positive Energie aus der Mitte 

Wechseln Sie jetzt zur EAM, profitieren Sie von umweltfreundlichem 
Ökostrom und schützen Sie sich vor steigenden Energiepreisen.

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen
unter www.EAM.de

Preisgarantie. Klingt gut. Fühlt sich besser an. 

www.EAM.de
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Es war ein Kraftakt, der ei-
nen nachhaltigen Eindruck 
hinterlassen sollte: Mitten 
im laufenden Geschäfts-
betrieb feierten das Druck-
haus und das Medienhaus 
in Marquartstein gemein-
sam die offizielle Einwei-
hung der neuen Bogen-
druckmaschine von Koenig 
und Bauer. „Ein deutliches 
Signal nach Innen und Au-
ßen“, konstatierte Komple-
mentärin und Gesellschaf-
terin Andrea Wittich-Bonk 
im Rahmen einer Talkrun-
de. Georgia Wittich-Menne, 
ebenfalls Gesellschafterin, 
sprach von „einem Stand-
ort, der uns nicht nur am 
Herzen liegt, sondern hier-
mit eindeutig gestärkt wird.“

Hochentwickelte Drucktech-
nologie – dafür steht Koenig 
und Bauer aus Würzburg, 
eine AG, als weltweit führen-
der Lösungsanbieter für die 
grafische Industrie. Thomas 
Göcke, Bereichsleiter Mar-
keting & CRM bei Koenig & 
Bauer Sheetfed, berichtete 
von „einer direkt funktionie-
renden Partnerschaft, in der 
es um Maschinen geht, aber 
die Menschen auf Augenhö-
he Entscheidungen treffen.“

Das Geschäft wurde ein-
geleitet von Kurt Schergen, 
Betriebsleiter der Druck-
häuser in Marquartstein und 
Föhren: „Die Kommunikati-
on ist immer zielführend, die 
High-End Drucktechnologie 
ist absolut überzeugend“. 
Nicht von ungefähr haben 
die Vorbereitungen zur Neu-
installation einer weiteren 
neuen, noch größeren Ma-
schine im rheinland-pfälzi-
schen Druckhaus in Föhren 
bereits Fahrt aufgenommen. 
„Diese Inbetriebnahme wol-
len wir in der zweiten Jah-
reshälfte 2027 feiern“, kün-
digte Kurt Schergen an, „da 
helfen uns die Erfahrungs-

werte dieser gelungenen 
Veranstaltung hier.“ Diese 
hatten der Leiter des Druck-
hauses und der Geschäfts-
führer des Medienhauses 
vor Ort, Patrick Strerath, auf 
den Weg gebracht. „Ge-
meinsam mit unseren en-
gagierten Mitarbeitenden“, 
betonte Patrick Strerath, 
der die Gelegenheit nutzte, 
um zahlreiche kommunale 
Amtsträger, Touristiker und 
Kunden einzuladen. „Ein 
idealer Anlass, die Türen zu 
öffnen und gute Gespräche 
zu führen!“

Flexibilität und Leistungs-
stärke demonstrierten die 

Gastgeber, in dem sie allen 
Gästen ein direkt frisch ge-
drucktes Gruppenfoto mit 
auf den Weg gaben. 

„Die Weiterentwicklung 
unserer insgesamt vier 
Druckstandorte in Herb-
stein, Herzberg, Föhren 
und Marquartstein ist eine 
nachhaltige, unternehme-
rische Entscheidung, zur 
Stärkung unserer Kernkom-
petenz Print“, fasste Micha-
el Rausch final zusammen. 
Der Hauptgeschäftsführer 
der Unternehmensgruppe 
bedankte sich bei allen Be-
teiligten, für diese „beein-
druckende Performance“.

Das Gruppenfoto vor der neuen Druckmaschine.

Stimmungsvolle Einweihung der Rapida 76
Die Zukunft kann kommen in Marquartstein

+

LINUS WITTICH und Koenig & Bauer arbeiten gut zusammen. Patrick Strerath und Kurt Schergen waren die Gastgeber.
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Bestattungs-
vorsorge mit: 
Nadja & Philipp 
Henn

02685 9877688
Tag & Nacht erreichbar

henn-bestattungen.de

Vorsorge heißt 
Verantwortung.
Und ein gutes Gefühl.

Sei ein Sonnenkind im
Leben, denn wer Sonne
hat, kann Sonne geben.
Unbekannt

Susanne Prieur
* 31.01.1971    † 31.05.2026

Du hast unser Leben mit deiner Wärme, deinem Lachen
und deiner Lebensfreude bereichert.

Danke, dass es dich in unserem Leben gab. 

Deine Familie

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt. 
Zu einer Lebensfeier laden wir am Samstag, 04.07.2026
um 11:00 Uhr in die Kirche in Oberwambach ein.
Wer sich von Susanne verabschieden möchte, kommt
gerne in bunter Kleidung.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen. 

Man liebt seine Mutter fast ohne es zu wissen
und ohne es zu fühlen, weil es so natürlich

wie leben ist. Doch man spürt bis zum
Augenblick der letzten Trennung nicht, wie
tief die Wurzeln dieser Liebe hinabreichen.

Margit Bender
Nach langer geduldig ertragener Krankheit

müssen wir Abschied nehmen von

* 9.5.1955      † 3.6.2026

Wir sind sehr traurig.
Anja und Stefan mit Niklas

Gisela Bender
Jörg

57632 Walterschen, Hauptstraße 12

geb. Schmidt

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die
Beisetzung im Familienkreis statt.

Wir werden Dich unendlich vermissen und
immer in unserem Herzen tragen.

*24.2.1940 † 5.5.2026

Herzlichen Dank
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu erfahren, wie viel Liebe, Achtung
und Freundschaft ihr entgegengebracht wurde. 

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten
Weg begleitet haben. 

Im Namen aller Angehörigen:
Barbara, Sandra,
Thomas, Werner, Birgit 
mit Familien

Willroth, im Juni 2026

Lieselotte Eul 
(Lottchen) 

geb. Weber

Das Sechswochenamt findet am Freitag, den 26.6.26 um
18.00 Uhr in der Kirche St. Theresia in Willroth statt.

Erd- und Feuerbestattungen
Anonyme Beisetzungen
Beisetzungen im Ruhewald Steimel 
Bestattungs-Vorsorge
Erledigung der Formalitäten

Seit über 60 Jahren Ihr Helfer im Trauerfall

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Eis in der Hand und Geld auf der Bank:
Egal ob Du gerade für den Führerschein, 
Konzert-Tickets oder den nächsten 
Urlaub sparst - mit einem Ferienjob als 
Zusteller (m/w/d) kommst Du deinem 
Ziel ein ganzes Stück näher.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular 
findest Du online unter www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 0171 6474125,
per Mail zustellung@wittich.de oder melde 
dich bei der kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Mindestalter: 13 Jahre Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/zustellung

*keine Anru
fe

 m
ög

lic
h

MACH MEHR MACH MEHR 
AUS DEINEM AUS DEINEM 
SOMMER!SOMMER!

bei LINUS WITTICH - verteile unsere 
Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
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Selbstvermarktung 
im Bewerbungsprozess
Selbstvermarktung ist heute 
fester Bestandteil des Bewer-
bungsprozesses. Personalver-
antwortliche erwarten Klarheit 
darüber, wofür eine Person 
steht, was sie kann und welchen 
Mehrwert sie bietet. Gleichzeitig 
stößt übertriebene Selbstdar-
stellung schnell an Grenzen.
Bewerbungen erfüllen eine Ori-
entierungsfunktion. Sie sollen 
Entscheidungshilfen liefern, kei-
ne Selbstdarstellungsshow.
Gute Selbstvermarktung bleibt 
überprüfbar. Statt „teamorientiert 
und belastbar“ wirken konkrete 
Situationen: ein Projekt unter 
Zeitdruck, eine Konfliktlösung im 
Team, eine messbare Verbesse-
rung. Wer Leistungen kontextua-
lisiert, schafft Vertrauen.

Auch digitale Kanäle verändern 
den Maßstab. Profile in berufli-
chen Netzwerken gehören heute 
zur erweiterten Bewerbung. Sie 
ersetzen jedoch keine inhaltliche 
Tiefe. Konsistenz zählt: Lebens-
lauf, Anschreiben und Online-
Profil müssen dieselbe Geschich-
te erzählen – sachlich, nachvoll-
ziehbar, ohne Inszenierung.
Die angemessene Dosis Selbst-
vermarktung liegt daher zwi-
schen Unsichtbarkeit und 
Selbstüberschätzung. Wer sich 
präzise beschreibt, Leistungen 
belegt und Grenzen kennt, posi-
tioniert sich professionell. 
Selbstvermarktung ist dann 
kein Risiko, sondern ein Werk-
zeug, nüchtern eingesetzt, wirk-
sam im Ergebnis.

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

JOBS 
IN IHRER REGION

Du suchst einen modernen Arbeitgeber mit herzlicher  
Atmosphäre in einem christlichen Arbeitsumfeld?  
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bieten dir: 
Einbindung in ein motiviertes Team
Ein freundliches, wertschätzendes Betriebsklima
Eine flexible Saison-Arbeitszeitgestaltung, hauptsächlich  
am Nachmittag/Abend und am Wochenende

Neues Leben e.V., Raiffeisenstraße 2, 
57635 Wölmersen, Tel.: 02681/87691-10,  
E-Mail: bewerbung@neues-leben.de

Wir suchen 

Schnell und einfach online unter: 
www.neues-leben.de/jobs

Scannen und  
los geht’s!

Teilzeitbeschäftigte und Aushilfen auf Minijob-Basis 

Küchenfeen – damit Gäste das Essen genießen 

Saubermacher/innen – damit Räume glänzen

Maschinen- und Anlagenführer für Abkantpressen

Konstruktionsmechaniker / Fachkraft Metalltechnik / Schweißer

Pulverbeschichter / Lackierer

Logistikmitarbeiter

Produktionsmitarbeiter

WERDE TEIL VON TEAM 

HENNECKE

WIR SUCHEN (m/w/d)

WIR BIETEN

Zukunftsicherer Arbeitsplatz

Moderne Technik

Schichtzulagen und geregelte Arbeitszeiten

Finanzielle Extras

und weitere Benefits! www.hennecke.de

53577 NEUSTADT/WIED
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Energetische Sanierung 
gewinnt an Bedeutung
Die energetische Sanierung von 
Immobilien wird für Eigentümer 
immer wichtiger. Steigende Ener-
giepreise, gesetzliche Vorgaben 
und das wachsende Bewusst-
sein für Klimaschutz sorgen da-
für, dass viele Hausbesitzer über 
Modernisierungen nachdenken.
Dazu zählen unter anderem die 
Dämmung von Dach und Fas-
sade, der Austausch alter Fens-
ter sowie der Einbau effizienter 
Heizsysteme. Auch Photovolta-
ikanlagen und Wärmepumpen 
spielen eine immer größere Rol-
le. Zwar sind die Investitions-
kosten oft hoch, doch langfris-

tig können Eigentümer von 
niedrigeren Energiekosten und 
einer Wertsteigerung ihrer Im-
mobilie profitieren.
Hinzu kommt, dass energetisch 
modernisierte Gebäude für Käu-
fer und Mieter zunehmend at-
traktiver werden.
Experten raten dazu, Sanierun-
gen sorgfältig zu planen und För-
derprogramme von Bund und 
Ländern zu prüfen.
Denn wer Maßnahmen sinnvoll 
kombiniert, kann die Energieeffi-
zienz deutlich verbessern und 
gleichzeitig die Wirtschaftlichkeit 
im Blick behalten.

Immobilienmarkt unter Druck
Der Immobilienmarkt bleibt in 
vielen deutschen Städten ange-
spannt. Zwar hat sich der rasan-
te Preisanstieg der vergangenen 
Jahre zuletzt etwas abge-
schwächt, von einer echten Ent-
spannung kann jedoch kaum 
die Rede sein. Vor allem in Bal-
lungsräumen sind Wohnungen 
weiterhin knapp, während Bau-
kosten, Zinsen und strengere 
Anforderungen an Energieeffizi-
enz den Neubau bremsen.
Für viele Familien rückt der Traum 
vom Eigenheim damit in weitere 
Ferne. Auch auf dem Mietmarkt 
wächst der Druck: Hohe Nach-
frage trifft auf ein begrenztes An-

gebot, was die Preise vielerorts 
weiter steigen lässt. Experten for-
dern deshalb schnellere Geneh-
migungsverfahren, mehr Bauland 
und gezielte Förderprogramme 
für den Wohnungsbau.
Gleichzeitig gewinnt die energeti-
sche Sanierung bestehender Ge-
bäude an Bedeutung. Eigentü-
mer stehen vor der Herausforde-
rung, ihre Immobilien klimafit zu 
machen, ohne Mieter durch stei-
gende Kosten zusätzlich zu be-
lasten. Die Frage, wie bezahlba-
res Wohnen langfristig gesichert 
werden kann, bleibt damit eine 
der zentralen sozialen und wirt-
schaftlichen Herausforderungen.

Hier finden Sie ...
Ihr neues Zuhause.

suchen
und

finden

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

IN IHRER REGION
WOHNENFamilienanzeigen

50
Wir sagen danke

für alle herzlich erwiesenen
Glückwünsche, Blumen und vielen

Geschenke anlässlich unserer
goldenen Hochzeit.

Besondern Dank für den
herrlichen Hausschmuck.

Norbert und Ruth Klein
Bürdenbach, im Juni 2026

Am Sonntag, dem 28. Juni 2026 werde ich, so Gott will,

90 Jahre alt.
Alle, die mir dazu gratulieren möchten,

sind ab 15.00 Uhr herzlich ins 

Dorfgemeinschaftshaus nach Rodenbach 

eingeladen, um mit mir bei Kaffee und Kuchen Erinnerungen
auszutauschen, zu feiern und zu lachen.

Manfred Hachenberg
Birkenweg 9, 57639 Rodenbach

Diesen Tag möchte ich 
mit meiner Familie 
verbringen.

Renate

AM 20. JUNI FEIERE ICH MEINEN 80. GEBURTSTAG 

21.Juni 
WER MIR GRATULIEREN MÖCHTE,

IST AM SONNTAG

UM 15:00 IN “OS HÜTT” IN SEIFEN
GANZ HERZLICH EINGELADEN!

WALTERSCHEN

HAUPTSTRASSE 1 ,  57632 SEIFEN

WALDSTRASSE 3

Am Dienstag, den 23. Juni 2026

werde ich 90 Jahre alt.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind von 11 Uhr bis 15 Uhr herzlich bei mir zu
Hause eingeladen.

57610 Almersbach, Auf´m Eichhahn 22a

Charlotte Hänsch 

90

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Energiespeicher 
jenseits von Lithium-Ionen
Lithium-Ionen-Batterien domi-
nieren den Speichermarkt. Sie 
sind technisch ausgereift und 
skalierbar. Doch Rohstoffabhän-
gigkeiten, Kostenentwicklungen 
und Sicherheitsfragen treiben die 
Suche nach Alternativen voran.
Natrium-Ionen-Batterien gelten 
als vielversprechend. Natrium 
ist verfügbarer und kostengüns-
tiger als Lithium. Redox-Flow-
Systeme ermöglichen flexible 
Skalierung von Leistung und 
Kapazität.
Auch thermische und mechani-
sche Speicher gewinnen Auf-
merksamkeit. Speicher erfüllen 
mehrere Funktionen: Sie glätten 
Erzeugungsspitzen, stabilisieren 

Frequenz und reduzieren Netz-
ausbau. Mit zunehmendem An-
teil erneuerbarer Energien steigt 
ihr systemischer Wert.
Entscheidend ist die Wirtschaft-
lichkeit im Gesamtsystem. Nicht 
jede Technologie eignet sich für 
jede Anwendung. Kurzzeitspei-
cher unterscheiden sich struktu-
rell von saisonalen Lösungen. 
Technologische Vielfalt erhöht 
Resilienz. Sie reduziert Abhän-
gigkeiten und fördert Wettbe-
werb. 2026 markieren mehrere 
Pilotprojekte den Übergang in 
größere Anwendungen. Spei-
cher sind kein Zusatzmodul. Sie 
werden zur tragenden Säule des 
Energiesystems.

Stresstest für das Stromsystem
Die Energiewende verändert die 
Logik der Stromversorgung. 
Früher bestimmten planbare 
Großkraftwerke das System. 
Heute dominieren Wind- und 
Solaranlagen. Sie liefern viel 
Energie – aber nicht kontinuier-
lich. In sogenannten Dunkelflau-
ten, also Phasen mit wenig Wind 
und geringer Sonneneinstrah-
lung, sinkt die Einspeisung dras-
tisch. Dann entscheidet sich, 
wie robust das System ist. Ver-
sorgungssicherheit misst sich 
nicht an Durchschnittswerten, 
sondern an Extremsituationen. 
Mehrtägige Flauten im Winter 
stellen besondere Anforderun-
gen: hoher Verbrauch, geringe 
Erzeugung, begrenzte Speicher.
Die zentrale Frage lautet: Welche 
Instrumente sichern das Sys-
tem? Kurzfristig helfen flexible 
Gaskraftwerke. Sie können 
schnell hochfahren und Leistung 
bereitstellen. Mittelfristig gewin-
nen Speicher an Bedeutung – 
Batteriespeicher für Stunden, 

perspektivisch auch Wasserstoff 
für längere Zeiträume. Hinzu 
kommt der europäische Strom-
austausch. Grenzüberschreiten-
de Netze gleichen regionale Un-
terschiede aus. Doch auch 
Nachfrageseite spielt eine Rolle. 
Flexible Verbraucher können 
Last verschieben. Industrieanla-
gen, Wärmepumpen oder Lade-
infrastruktur reagieren zuneh-
mend auf Preissignale. Jede ver-
schobene Kilowattstunde redu-
ziert den Druck im Engpass. 
Versorgungssicherheit ist kein 
statischer Zustand. Sie entsteht 
aus dem Zusammenspiel von 
Erzeugung, Netzen, Speichern 
und Verbrauch. Entscheidend ist 
Transparenz: Klare Szenarien, 
belastbare Annahmen und rea-
listische Reserveplanung schaf-
fen Vertrauen. Dunkelflauten 
sind kein Argument gegen er-
neuerbare Energien. Sie sind ein 
Planungsparameter. Wer sie 
ernst nimmt, stärkt die Resilienz 
des Systems.

Kommt das 
neue Strommarktdesign?

Der deutsche Strommarkt steht 
vor einer strukturellen Weichen-
stellung. Mit dem Ausstieg aus 
Kernenergie und Kohle ver-
schiebt sich das System von 
grundlastfähigen Großkraftwer-
ken hin zu wetterabhängiger Er-
zeugung. Wind und Sonne lie-
fern viel Strom, aber nicht jeder-
zeit. Genau hier setzt die Debat-
te um Kapazitätsmärkte an. Im 
heutigen „Energy-only-Markt“ 
werden ausschließlich tatsäch-
lich erzeugte Kilowattstunden 
vergütet. Kraftwerke verdienen 
nur dann, wenn sie Strom lie-
fern. Reserveleistung bleibt un-
bezahlt, obwohl sie für die Ver-
sorgungssicherheit nötig ist.
In Zeiten häufiger Dunkelflauten 
gerät dieses Modell unter Druck. 
Ein Kapazitätsmarkt würde nicht 
nur die Stromproduktion, son-
dern auch das Bereithalten ge-
sicherter Leistung vergüten. Be-
treiber erhielten Zahlungen da-
für, im Bedarfsfall einspringen zu 
können. Befürworter argumen-
tieren: Nur so lassen sich Inves-
titionen in flexible Gaskraftwerke 

oder Speicher absichern. Kritiker 
warnen vor Fehlanreizen und 
steigenden Systemkosten.
Die zentrale Frage lautet: Wie 
viel Sicherheit ist volkswirt-
schaftlich sinnvoll und zu wel-
chem Preis? Versorgungssicher-
heit ist ein öffentliches Gut.
Ihr Wert zeigt sich erst im Krisen-
fall. Deshalb muss das Marktde-
sign langfristige Investitionssig-
nale senden, ohne Überkapazi-
täten zu subventionieren.
Jetzt konkretisieren sich die po-
litischen Planungen. Diskutiert 
werden technologieoffene Aus-
schreibungen, Mindestanforde-
rungen an Emissionsintensität 
und eine enge europäische Ab-
stimmung. Denn nationale Al-
leingänge können Marktverzer-
rungen auslösen. Für Verbrau-
cher bleibt entscheidend: Ein 
Kapazitätsmechanismus verteu-
ert Strom kurzfristig. Langfristig 
kann er jedoch Preisspitzen ver-
hindern und Blackout-Risiken 
senken. Die Herausforderung 
liegt in der Balance zwischen Ef-
fizienz und Sicherheit.

Foto: stock.adobe.com - kbarzycki

im Rundum-sorglos-Paket
PV-ANLAGE

PV

GmbH
Industriepark 17
56593 Horhausen
Tel.:02687 926260
www.robecco.de
info@robecco.de  

IHRE

• Individuelle und unverbindliche Beratung
• Anlagenplanung unter Berücksichtigung  
 der baulichen Gegebenheiten
• Effiziente Integration von Wallbox und Wärmepumpe
• Eigenverbrauchoptimierte Anlagenplanung
• Ertrags- und Wirtschaftlichkeitsberechnung
• Notwendige Anmeldungen beim Stromnetzbetreiber
• Montage und Anschluss der PV-Anlage 
• Inbetriebnahme und Einweisung
• Wartungsservice

Vereinbaren Sie 
gerne einen  
unverbindlichen
Beratungstermin
unter
02687 926260

 IHR LOKALER FACHBETRIEB 

Energie heute 
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Technik und Mobilität
Mobilität verändert sich auch 
durch technische Entwicklun-
gen. Digitale Fahrpläne, Navi-
gations-Apps, Buchungsplatt-
formen und vernetzte Ver-
kehrssysteme machen es heu-
te leichter, Wege zu planen 
und flexibel zu bleiben.
Spannend wird es dort, wo 
aus vielen Einzelangeboten ein 
System wird. Wer ein Ticket 
bucht, die Anschlussverbin-
dung prüft und gleich noch ein 

Sharing-Angebot findet, erlebt 
Bewegung nicht mehr als 
Stückwerk. Genau diese Ver-
netzung spart Zeit und macht 
spontane Wege leichter.
Trotzdem bleibt Technik nur so 
gut wie das Umfeld, in dem sie 
eingesetzt wird. Die beste App 
nützt wenig, wenn der Bus nicht 
fährt oder der Radweg abrupt 
endet. Digitaler Komfort hilft erst 
dann wirklich, wenn Infrastruktur 
und Angebot mithalten.� rki

Mehr Varianten  
und größere Reichweite

Volkswagen Nutzfahrzeuge er-
weitert die Transporter-Baureihe 
um weitere Varianten. Neu im 
Programm sind ein Pritschenwa-
gen mit Doppelkabine, der Kas-
tenwagen Plus für kombinierten 
Güter- und Personentransport 
sowie ein Kastenwagen mit L-
Trennwand. Je nach Modell ste-
hen Diesel-, Elektro- und für die 
Kastenwagen auch Plug-in-Hy-
bridantriebe zur Wahl.
Auch die Elektroversionen 
wurden überarbeitet: Der 
Volkswagen Transporter und 
die Volkswagen Caravelle er-
halten eine größere Batterie 

mit 70 kWh nutzbarer Kapazi-
tät und eine optimierte Schnell-
ladeleistung. Die Reichweite 
steigt auf bis zu 374 Kilometer, 
rund 13 Prozent mehr als bis-
her. An einer 125-kW-Schnell-
ladesäule lässt sich die Batte-
rie in etwa 30 Minuten von 10 
auf 80 Prozent laden.
Zusätzlich zur staatlichen För-
derung bietet der Hersteller 
Prämien:für den e-Transporter, 
den ID. Buzz und ID. Buzz Car-
go – jeweils bei erfüllten Bedin-
gungen. Zudem gilt eine Her-
stellergarantie von fünf Jahren.
� rki/Quelle WMD

�Foto: we/WMD

Regelmäßig waschen,  
aber mit Augenmaß
Wie oft ein Auto in die Wasch-
anlage sollte, hängt vom All-
tag ab. Wer viel fährt, draußen 
parkt oder oft unter Bäumen 
steht, muss anders pflegen als 
jemand mit Garagenplatz und 
Kurzstrecken. Wichtig ist vor 
allem, problematische Rück-
stände nicht zu lange haften 
zu lassen. Dazu zählen Vogel-
kot, Harz, Insekten und im 
Winter Streusalz. Eine sinnvol-
le Fahrzeugwäsche richtet 
sich deshalb nicht nach festen 
Wochenabständen, sondern 
nach Bedarf. Nach Schlecht-

wetter, langen Fahrten oder 
salznassen Straßen ist sie oft 
wichtiger als im normalen All-
tag. So bleibt das Auto ge-
pflegt, ohne dass unnötig oft 
gewaschen wird.
� red

� Foto: BTG

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen 
Telefon: 0 26 81 – 94 47 22 - 2

www.reifen-arena.net

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 0 26 62 / 48 27 · www.motoshop-vohl.de

Motorräder · Quads · Roller · Bekleidung · Helme
Seniorenmobile mit Elektroantrieb 
Werkstattservice u. TÜV im Haus

KFZ-WERKSTATT 
FÜR ALLE MARKEN 

   
       Kfz-Reparatur
       Inspektion
       Klimaservice
       HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung 
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Redhead Zylinderkopftechnik GmbH
Fiersbacher Str. 14a, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

WEISSENFELS KAROSSERIE-LACKIER-TECHNIK
Wilsberger Straße 2 | 53567 Asbach | Telefon (02683) 31 29 7 
info@autounfall-weissenfels.de |www.autounfall-weissenfels.de

SERVICE AUF GUT DEUTSCH: 
DIENSTLEISTUNG
Darin steckt Dienst – wir sind für Sie immer 
erreichbar und lassen nichts unversucht, Ihnen 
weiter zu helfen. Und darin steckt Leistung – 

ERST WENN SIE MIT UNSEREM EINSATZ
ZUFRIEDEN SIND, SIND WIR ES AUCH.

SERVICE

Auto | Motor | Mobilität
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Mehr Reichweite  
und geschärftes Design

Opel überarbeitet den Astra: mit 
mehr Reichweite, geschärftem 
Design und neuen Technikde-
tails. Gebaut wird der Kompakt-
wagen weiter in Rüsselsheim. 
Die Preise bleiben trotz der 
Neuerungen weitgehend stabil. 
Vor allem der Elektro-Astra legt 
zu. Der Astra Electric startet 
weiter bei 37.990 Euro, der 
Sports Tourer Electric bei 
39.490 Euro. Neu ist ein 
58-kWh-Akku. Er erhöht die 
Reichweite laut Hersteller auf 
bis zu 454 Kilometer lokal emis-
sionsfrei.
Der Einstieg in die Baureihe be-
ginnt mit dem Hybrid. Er leistet 
145 PS und kostet ab 32.990 Euro. 
Ebenfalls mit 145 PS folgt der 
1,5-Liter-Diesel ab 34.640 Euro.

Auch beim Platzangebot bleibt 
der Astra alltagstauglich. Die Li-
mousine fasst bei umgeklapp-
ten Sitzen bis zu 1.339 Liter, der 
Sports Tourer bis zu 1.634 Liter. 
Im Kombi lässt sich die Rück-
bank im Verhältnis 40:20:40 
umklappen. Optisch wirkt der 
neue Astra präziser. Vorn sitzt 
der Opel-Blitz im schmaleren 
Vizor, erstmals auch beleuchtet. 
Dazu kommen neue Räder und 
frische Lackierungen. Beim 
Licht setzt Opel auf Wunsch 
erstmals auf Intelli-Lux HD. Das 
System passt die Ausleuchtung 
laufend an und blendet andere 
Verkehrsteilnehmer gezielt aus. 
In der Ausstattungslinie „Ulti-
mate“ ist es serienmäßig.
� rki/WMD

�Foto: we/WM

Vor der Einfahrt:  
Diese Handgriffe vermeiden Ärger
Viele Probleme in der Wasch-
anlage lassen sich mit einem 
kurzen Check vermeiden. Vor 
der Einfahrt sollte man prüfen, 
ob Fenster und Schiebedach 
geschlossen sind und ob An-
tenne, Dachträger oder ande-
re Aufbauten entfernt werden 
müssen.
Auch hartnäckige Verschmut-
zungen verdienen einen Blick. 
Vogelkot, Harz oder Insekten-

reste bleiben sonst oft trotz 
Wäsche sichtbar. Hier hilft es, 
nicht zu lange zu warten. Nach 
dem Waschgang lohnt eine 
kurze Kontrolle. Wasser sam-
melt sich häufig an Spiegeln, 
Türfalzen oder am Kofferraum. 
Wer diese Stellen kurz nach-
wischt, verhindert Tropfspuren 
und verbessert das Ergebnis 
mit wenig Aufwand.
� red

Ihr unabhängiger Spezialist

Neuwagen  ·  Gebrauchtwagen  ·  EU-Fahrzeuge

www.m-und-k-neustadt-wied.de
www.premio-neustadt-wied.de

Auto | Motor | Mobilität

Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Oberlahr | www.autohaus-schug.de

VerkaufVerkauf
WerkstattWerkstatt
SB-WaschplätzeSB-Waschplätze
Pkw-, Bus- und CampervermietungPkw-, Bus- und Campervermietung

Bahnhofstr. 25-27 | Tel.: 0 26 85 / 98 93 83

Reparatur, Wartung & Verkauf aller Marken!

www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach

info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

Beschriftung
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline
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Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Nette Frau sucht nettes Zimmer,

eventuell gegen Mithilfe aller Art.

Tel.: 0160-99145781

Sänger/in für Blues/Rockband
gesucht. Musik der 70iger und 80i-
ger Jahr. Probenraum bei
Müschenbach vorhanden. Kontakt
unter blues.u.rock@gmx.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Achtung! 1A Handwerker,
Fliesenlegerarbeiten, Bäderkom-
plettsanierung, Fassadenarbeiten,
Trockenbau, Renovierungen aller
Art. Tel.: 0162-9646855

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen-, Balkon-, Treppensanie-
rung. Nasse Wände? Feuchter Kel-
ler? Steinreinigung für Dach,
Fassade, Mauer, Einfahrt & Wege.
Steinteppich - die moderne Lösung
für Innen & Außen, fugenlos, robust
& pflegeleicht. Kostenlose Bera-
tung vor Ort! Tel.: 0163-4928623

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Das Engelwerk Westerwald
Alltags- u. Haushaltshilfe mit Herz:
Putzen, Kochen, Einkaufen, Beglei-
tung zu Arztbesuchen, Behörden o.
Festlichkeiten u. Tierbetreuung.
Minibaggerarbeiten, Vemittlung von
Treppenliften, Beratung über priv.
pfleg. Tätigkeiten, Hausmeisterser-
vice u. alles rund ums Haus! Wir
schenken Zeit, Nähe und Lebens-
freude. Rufen Sie uns an - wir
freuen uns auf Sie. Tel.: 0151-
11690310

GARTEN WIEDER IN ORDNUNG

BRINGEN? Rasen mähen, Beete
pflegen, Hecken schneiden,
Unkraut entfernen und den Garten
wieder auf Vordermann bringen.
Auch Terrassen, Wege, Mauern
und kleinere Gartenprojekte mög-
lich. Besichtigung und Beratung
bereits jetzt. Ausführung ab Juli.
&  01703103664 )
christopher@ggg-westerwald.de
Parkstraße 30 · Weyerbusch im
Raum Flammersfeld-Altenkirchen

Gartenarbeit aller Art + Pflaster

Hausmeister Service. Tel.: 0176-

22251450

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

ACHTUNG !!! Fliesenverlegung,
Sanierungen, Innenausbau,Tro-
ckenbau,Spachteln, Anstreichen,
Verputzen, Tel. 0152 13612707

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Renovierungsarbeiten rund
ums Haus: Fliesen legen, Malerar-
beiten, Verputzen, Trockenbau,
Badsanierung. Tel. 0163/4610767

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Kia Venga 1.6 Dream13, 5/2013,
Km 64500, TÜV 5/28 Preis
6.500,00 € VB, Tel. 0171 2600458

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Schwarzwaldweitblick, Nähe
Freiburg sehr modere Ferienwoh-
nung für 2 Personen freie Termine
im Sommer 0176 51712909

Ferienwohnung

Verkaufsfahrer /-in gesucht, für
Eiertouren, 1-3 Tage, Teilzeit, Fes-
tanstellung o. 603 € Basis, Bau-
ernhof Seifen. Tel.: 0172/6637859

Zuverlässige Haushaltshilfe
gesucht! Für einen Privathaushalt,
nähe Hachenburg, 2x4 Std. pro
Woche, 15€/Std., wir stellen Sie
offiziell auf Minijobbasis an. Wir
sind Nichtraucher und haben keine
Tiere. Email: haushalt@nr700.de

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

ImmobIlIenmarkt
Eigentumswohnung
Altenkirchen. Biete eine Erdge-
schoss Wohnung 64,5qm in bester
Lage in der Hermann-Löns-Str zum
privat Verkauf an.Preis 180000 €

VB Zuschriften unter Chiffre
19561068 an den Verlag.
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Einfach 
günstiger Strom
Der evm+ Energiepilot 
optimiert deine Energie-
fl üsse automatisch, damit 
du mehr Zeit und Geld für 
die wichtigen Dinge hast.

Einfach. 
Smart. 
Sparen.

evm.de/energiepilot

Jetzt 
gratis bei 

Solaranlagen 
deiner evm

Jetzt 
wechseln  
und  
sparen!

Fair. Zuverlässig. Regional. 

ERDGAS

HEIZÖL

STROM

Ihr Bellersheim-  
Energie-Team

0 26 81  
802 200

     Mehr Energie  

 vor Ort.

Vertragspartner aller Kassen

UNSERE LEISTUNGEN
•  Grundpflege
•  Behandlungspflege nach ärztl. Verordnung
•  Betreuung  •  Hauswirtschaft   •  Arztbesuche
•  Pflegeberatungseinsätze gem. § 37.3 SGB XI u. v. m.
Kostenlose und unverbindliche Beratung

Ambulant vor Ort GmbH
Rheinstr. 46a, 56593 Horhausen, Tel. 02687 - 92 59 6-0

www.ambulantvorort.de   info@ambulantvorort.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Getränke – Rudolf Radermacher
Inh.: Tobias Radermacher

Im Industriepark 14 · 56593 Horhausen
Telefon 0 26 87 / 92 99 17 · Fax: 0 26 87 / 92 99 18

Sonderangebot
vom 19.06. bis 26.06.2026

15,99 €
24 x 0,33 l  

zzgl. Pfand

6,99 €
12 x 1,0 l 

zzgl. Pfand

7,49 €
12 x 0,75 l 

zzgl. Pfand
Sortiment

Sortiment
+ Zugabe Limmo Eis

15,99 €
24 x 0,33 l  

und 20 x 0,5 l
zzgl. Pfand

Sortiment

Benefizlesung
IM SCHATTEN DER CAMORRA

Micha Krämer liest aus

für die Kinderkrebshilfe Gieleroth e.V.

27. Juni 2026

18:30 Uhr
Einlass ab 17:00 Uhr
Vvk.: 13,- €
Ak.: 16,- €

Hottgenroth Akademie Sonnenhof
Kölner Str. 33
57635 Weyerbusch

Bei schönem Wetter
als OpenAir!

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 0 26 81 / 98 33 - 0 · Fax: 0 26 81 / 98 33 - 55
Rathausstraße 23 · 57537 Wissen · Telefon: 0 27 42 / 91 11 20 · Fax: 0 27 42 / 91 11 21

www.steinstrass-partner.de

Rechtsanwalt
Bernd Koch

FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes

FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht

ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Daniel Wisser

FA für Arbeitsrecht
Tätigkeitsschwerpunkt 

Erbrecht

Rechtsanwältin
Sabine Drews

FA für Familienrecht 
Tätigkeitsschwerpunkt 

Strafrecht

Rechtsanwältin
Amna Hahmann

Interessenschwerpunkt 
Familienrecht und 

Allg. Zivilrecht


